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M I T T E I L U N G E N D E S V O R S T A N D E S

City Nord Sport
Am 31.05. und 01.06.2008 steht die City Nord ganz im Zeichen des Betriebssports.
Deutsche und Hamburger Radsportmeisterschaften.
Schülerrennen U11 – U15
Fette Reifen Rennen, natürlich mit Helm!
Halbmarathon Skating für Lizenzfahrer und Jedermänner
City Nord Lauf (31.05.08, ab 17.30 Uhr) mit Kinderläufen und über 10.000 und 5.000 m.
City-Nord Fußball-Cup auf kleinem Feld (max. 10 Mannschaften).
Tischtennis-Turnier in der Halle Sachsenweg
Badminton-Turnier ausgetragen.
Alle Ausschreibungen auf der Website unter City Nord Sport. Siehe auch die Anlage!

Ausrichter der
European Company Sport Games
2011 in Hamburg

Betriebssportverband Hamburg e.V.
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11
Mail: info@bsv-hamburg.de
www.bsv-hamburg.de
Geschäftszeit: Mo.- Fr. von 9.00 – 17.00 Uhr
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Streckenhelfer gesucht!
Für die Radsportveranstaltung sucht der Radsportausschuss dringend noch Helfer, die sich
am 31.05. und/oder am 01.06.08 für zwei Stunden in der Zeit zwischen 12 und 15 Uhr als
Streckenposten zur Verfügung stellen. Helfer melden sich bitte bei der Geschäftsstelle unter
tel. 23 37 77 oder direkt bei Manfred Schwarz, radmanne@gmx.de

Ausschreibung Halbmarathon Skaten von Speedteam-Elbe
am Samstag, 31. Mai 2008, City-Nord, Überseering Hamburg
Wertungsrennen für SkatingNordCup / SkatingNordLiga 2008
Das Rennen ist DRIV lizenziert (C-Lizenz)
Strecke: in der City Nord, Überseering / Jahnring, der Kurs ist flach und sehr schnell, der Be-
lag durchgehend gut, die Strecke ist durchgehend mindestens 5 Meter breit, lizenziert und
vermessen.
Streckenlänge: ca. 10 Runden a 2.100 Meter
Klasseneinteilung: Jun. B Jg. 1993 u. 1994 / Jun. A Jg. 1991 u. 1992 / Aktive ab Jg.
1990 / AK 30 / AK40 / AK 50 / AK 60
Zeitmessung: Elite, Mietpreis ist im Startgeld. Unmittelbare Rückgabe nach Zieldurchfahrt
oder 85,-€.
Duschmöglichkeiten nach dem Rennen, Verpflegung im Zielbereich
Startnummernausgabe am 31. 5. 2008 von 14.00 bis 18.00 Uhr
Start: 18.30 Uhr
Startreihenfolge: Herren Lizenz 18:30 Uhr, Damen Lizenz 18:31 Uhr
Damen und Herren Fitness sofort im Anschluss an den Damenstart
Meldungen / Meldegebühren: (Online-Anmeldung bis 26.05., 24.00 Uhr möglich unter
www.speedteam-elbe.de bis 31. März 2008 17,- €)
(Junioren Jg. 1991 bis 1994 zahlen den reduzierten Betrag von 12,- €)
1. April bis 26. Mai 2008 21,- €, ab 27. Mai: nur noch am Veranstaltungstag vor Ort: 26,- €
Siegerehrung: direkt nach Rennende, danach Party im Festzelt.
Veranstalter: Speedteam-Elbe Hamburg e.V.

Das Bezirksamt Harburg informiert:
Neubau einer Dreifeldhalle im Bezirksamtsbereich Harburg
Auf dem Gelände der Stadtteilschule Bunatwiete/Maretstr, 21073 Hamburg, wird eine Drei-
feldhalle gebaut, die voraussichtlich zum August 2008 fertiggestellt sein soll. Das Bezirksamt
beabsichtigt, die Halle zunächst in der Woche, montags bis freitags von 17.00 bis 22.00 Uhr
an ortsansässige Vereine und BSGen, und an Wochenenden von 09.00 bis 22.00 Uhr, als
Spielhalle für Verbände zu vergeben. Anträge auf Mitbenutzung können bis zum 09.05.2008
beim Bezirksamt Harburg, Sozialraummanagement Sport, SR4 -21073 Hamburg, Harburger
Rathauspassage 2, eingereicht werden.
Bei der Einreichung der Anträge sind unbedingt folgende Angaben notwendig:

 Zahl der Vereinsmitglieder, nach hallenbezogenen Sportarten unterteilt,
 Sportarten, die in dieser Halle durchgeführt werden sollen,
 voraussichtliche Teilnehmerzahl,
 Hallenzeiten, die ggf. in anderen Hallen frei werden

Anträge, die diese Angaben nicht enthalten, finden bei der Vergabe keine Berücksichtigung!
Bitte beachten Sie auch die nachstehend aufgeführten Besonderheiten!

Aufgrund des Wegfalls der beiden alten Hallen werden die bisherigen Nutzer vorrangig
bei der Neuvergabe behandelt werden. Da Dreifeldhallen auch grundsätzlich anders zu
nutzen sind, als die eingebüßten normalen Einfeldhallen ist allerdings nicht mit einer 1:1
Umsetzung der abhanden gekommenen Zeiten zu rechnen. Vielmehr müssen, nach
einer Neuvergabe, die Nutzer mit einer dann vorzunehmenden Umstrukturierung ihres
eigenen Hallenzeitkontingentes rechnen.“
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Wettspielordnungen Squash (XVI) und Volleyball (XIX)
Die Wettspielordnungen Squash und Volleyball der Loseblattsammlung Satzung und Ord-
nungen des BSV sind überarbeitet worden. Sie sind abzufordern bei der Geschäftsstelle und
stehen zum Download auf den websites Squash (www.bsv-squash.de ) und Volleyball
(www.blickhaeuser.de ) zur Verfügung.

Sparte Segeln mit eigener Website
Die Sparte Segeln informiert ab sofort über ihre Aktivitäten auf der eigenen Website
www.segeln.bsv-hamburg.de . Außer Segelhinweisen und Formularen zum Download,
Regatta-Terminen mit Fotos wird es auch ein eigenes „Segel-Forum“ geben, wo sich die Se-
gelfreunde im Betriebssport austauschen können.

Spielplan Golf 2008
Als Anlage ist der Spielplan der Sparte Golf für 2008 veröffentlicht. Sieben Hamburger Meis-
terschaften mit der Qualifikation für die Deutsche Betriebssportmeisterschaft in Frankfurt
werden gespielt. Das erste Turnier findet am 10.05.08 im Colf-Club Breitenburg statt. Alle
Ausschreibungen finden Sie auch unter www.golf.bsv-hamburg.de

HSH-Nordbank-Run
Am Samstag, dem 14.06.08, findet der HSH-Nordbank-Run durch die HafenCity statt.
Ein Flyer liegt als Anlage bei und ist bei der Geschäftstelle erhältlich.
Anmeldungen unter www.hsh-nordbank-run.de

Tennis-Kuddelmuddel-Turniere im Sommer 2008
Der Pöseldorfer Club bietet auf ihren Tennisplätzen in der Wendenstr. 120, in drei Spielklas-
sen, Kuddelmuddel-Turniere an.
Termine: Sonnabend, den 19.07., 16.08. und 13.09.2008, Beginn jeweils 13.30 Uhr.
Informationen und Anmeldung beim Turnierleiter Thomas Richter, Tel. 040 / 48 92 34 oder
Mobil 0174 / 614 97 86. Gastspieler/innen sind gern gesehen.

Sportabzeichen-Wettbewerb für Vereine und BSGen
Die bundesweite Sparkassen-Finanzgruppe unterstützt seit Jahren den organisierten Sport
und hat sich jetzt als Aufgabe gemacht, mit dem Sportabzeichen-Wettbewerb noch mehr
Menschen zu motivieren, die sportlichen Prüfungen abzulegen: in den Kategorien Schule,
Hochschule, Unternehmen und Sportverein. Zu gewinnen sind sportbezogene Sachpreise im
Gesamtwert von 25.000 Euro. Der Wettbewerb läuft vom 15. April bis zum 15. September.
Weitere Infos unter: www.sportabzeichen-wettbewerb.de

Badminton-Turnier in Allermöhe
Am 19./20. April 2008 richtet die Badminton-Abteilung des SV Nettelnburg/Allermöhe das 16.
Breitensportturnier des Hamburger Badminton Verbandes (HBV) in der Sporthalle Fähr-
buernfleet, Walther-Rothenburg-Weg 37, aus. Alle Spieler, die keinen Spielerpass (des
Hamburger Badminton-Verbandes) haben oder maximal in der untersten Spielklasse (HH
Kreisklasse C) antreten, können teilnehmen. Auch Spieler ohne Vereinszugehörigkeit sind
sehr gerne gesehen. Kontakt und Infos: E-Mail: Badminton@svna.de , www.svna.de
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Deutsche Betriebssportmeisterschaften 2008
3. DBM Radsport Mannschaftszeitfahren

und Einzel-Straßenrennen 31.05.-01.06.2008 Hamburg/City Nord
2. DBM Schießen 15.-16.08.2008 Neunkirchen/Wiebelskirchen

10. DBM Golf 22.-23.08.2008 Lauterbach und Winnerod
2. DBM Kleinfeld-Fußball 16.08.2008 Hagen/Westfalen

10. DBM Bowling 11.-14.09.2008 Halle/Saale und Leipzig
7. DBM Tischtennis 03.-05.10.2008 Künzell/Fulda
8. DBM Schach 17.-19.10.2008 Hockenheim

Beach-Basketball
Es wird schon seit einigen Jahren an den Stränden von Nord- und Ostsee gespielt. Jetzt
kommt die Strandvariante der Basketballer auch nach Hamburg. Am 24./ 25. Mai gehen die
Freunde des roten Leders im Beachcenter am Olympiastützpunkt in Dulsberg beim Beach-
basketball auf Strandkorbjagd. Je nach Wetterlage wird in- oder outdoor gespielt. Kondition
wird bei den Teams gefragt sein, denn das Dribbeln entfällt im Sand. Zwei Mannschaften
stehen sich mit je drei Spielern plus je zwei Einwechselspielern gegenüber. Die Distanz zwi-
schen den Körben beträgt zwölf Meter, die Spielzeit zehn Minuten. Die Beachbasketball-
Turniere stehen allen Sportlern offen.
Infos + Anmeldung unter www.beachbasketball.de oder 0177-7479743, Ralf Krabbenhöft

Frauensportaktionswochen
DOSB-Vizepräsidentin Ilse Ridder-Melchers und Bundesgesundheitsministerin Ulla Schmidt
rufen Deutschlands Sportvereine zur Teilnahme an den Frauensportaktionswochen im Juni
2008 auf. In ein- oder mehrtägigen Veranstaltungen können teilnehmende Vereine Frauen
und Mädchen aller Altersstufen mit unterschiedlichen kulturellen Hintergründen und sportli-
chem Können zum Mitmachen motivieren. Das Bewegungsangebot sollte mindestens aus
drei gesundheitsorientierten Schnupperkursen bestehen sowie einen 3000-Schritte-
Spaziergang umfassen. Zeitraum: 1. bis 30. Juni. Interessierte Sportvereine können sich un-
ter www.dosb.de oder www.die-prävention.de zur Teilnahme anmelden. Für die Organi-
sation ihrer Veranstaltungen erhalten die Vereine ein Aktionspaket, das Flyer, Plakate sowie
Informationen zur 3000-Schritte-Kampagne des Bundesministeriums für Gesundheit enthält.

DOG Siegel 2008
Der Landesverband Hamburg der Deutschen Olympischen Gesellschaft wird zukünftig nach
den folgenden Bedingungen das DOG-Hamburg-Siegel vergeben.
Möglicher Empfängerkreis: - Kindergärten

- Schulen
- Vereine
- Institutionen und Unternehmen

Empfänger, die eine oder mehrere der aufgeführten Ideen in ihrer täglichen Arbeit verwirkli-
chen, können das DOG-Hamburg-Siegel erhalten:
- Unterstützung der Olympischen Idee, insbesondere bei Kindern und Jugendlichen

(Förderung der Kinder- und Jugendhilfe).
- Förderung der olympischen Erziehung zu internationaler Gesinnung und der Toleranz

auf allen Gebieten der Kultur und des Völkerverständigungsgedankens soweit nicht
verfassungswidrige oder überwiegend touristische Aktivitäten verfolgt werden.

- Förderung der olympische Werte Leistungsbereitschaft, Fairness, Teamgeist und Ver-
ständigung bzw. nachhaltiges Heranführen an diese Werte.

- Talentförderung
Bewerbungen sind bis zum 1.7.2008 schriftlich einzureichen: Deutsche Olympische Gesell-
schaft, Landesverband Hamburg, Thomas Metelmann, Wedeler Landstrasse 115, 22559
Hamburg
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European Company Sport Games 2009
Vom 17. bis 21.06.2009 finden die Europäischen Betriebssportspiele in Rovinj/Kroatien, statt.
Das Bulletin 1 liegt auf der Geschäftsstelle aus.
Weitere Informationen unter http://www.hssr.hr/sport_za_sve/eng/index.php#

MITMACHEN – MITRADELN – GEWINNEN!
Zum 6. Mal startet in Hamburg die Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“. 2007 Jahr nahmen
knapp 4.600 Hamburger an der Radaktion teil. Darum heißt es auch 2008:
Fit werden und dabei noch tolle Preise gewinnen! So funktioniert „Mit dem Rad zur Arbeit“:
1. „Radteam“ bilden
Für alle, die fit werden wollen, gilt: Gemeinsam geht’s einfacher! Vier Kollegen bilden ein
Team. Auch wenn jeder alleine losradelt - das Gespräch unter Teammitgliedern motiviert
garantiert. Bei Betrieben mit weniger als vier Mitarbeitern kann das Team auch kleiner sein.
2. Koordinator meldet an
In jedem teilnehmenden Unternehmen übernimmt ein Kollege die Rolle des "Koordinators".
Er meldet die Teams an und verteilt die Aktionskalender an seine teilnehmenden Kollegen
(Anmeldecoupons und Aktionskalender gibt es bei der AOK oder einfach online anmelden
unter www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de), Anmeldeschluss ist der 11. Juli 2008.
3. Einfach loslegen
Kreuzen Sie auf Ihrem Aktionskalender die Tage an, an denen Sie mit dem Rad zur Arbeit
gefahren sind. Auch Pendler, die das Rad z.B. auf dem Weg zum Bahnhof nutzen, können
mitmachen! Wenn Sie an mindestens 20 Arbeitstagen im Aktionszeitraum vom 01.06. -
31.08. 2008 Ihr Fahrrad nutzen, können Sie gewinnen! Nach 20 geradelten Tagen oder am
Ende des Aktionszeitraums geben Sie Ihren Aktionskalender Ihrem Koordinator im Betrieb.
Der leitet die Kalender dann bis zum 30.09.2008 an die AOK Rheinland/Hamburg weiter.

Mitgliederbewegung
Eintritt:
BSG Perfect Getaway, LA u. Triathlon BSG-Nr. 53 806 Eintritt zum 01.04.2008

Namensänderung:
Die BSG Hamburg-Mannheimer heißt ab sofort ERGO Sports Hamburg (52 408).

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann

Das VMB Nr. 6/08 erscheint am 06.06.2008,
als pdf unter www.bsv-hamburg.de
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SPARTE BADMINTON

Tag des Betriebssports am 31. Mai 2008

Badminton-Turnier in Hamburg

Doppel- und Mixed-Turnier für Zweier-Mannschaften

Spielberechtigung

Spielberechtigt ist jedes Mitglied einer BSG, das einen gültigen Spielerpass des BSV Hamburg
bzw. eines anderen Landesverbandes Deutschlands besitzt oder diesen ordnungsgemäß
beantragt hat und nach der Spielordnung spielberechtigt ist.

Startberechtigung

Jede Zweier-Mannschaft darf auch aus zwei Vereinsspielern bestehen. Auch Zweier-
Mannschaften mit Spielern aus unterschiedlichen BSG‘n werden zugelassen. Sollten zu viele
Meldungen eingehen, müssen einige Mannschaften mit einer Streichung rechnen. Die Spieler mit
der Spielstärke VbL dürfen am Turnier nicht teilnehmen.

Austragungssystem

1. Disziplinen: Herren-Doppel und gemischtes Doppel (Mixed).
2. Jeder Herr kann nur in einer der angebotenen Disziplinen spielen. Es können jedoch

Alternativmeldungen abgegeben werden (vorrangig Herren-Doppel oder vorrangig Mixed).
3. Es soll in zwei Leistungsklassen gespielt werden (LK1 und LK2). Jede Zweier-Mannschaft soll

sich – der eigenen Leistungsfähigkeit entsprechend – selbst in die höhere (LK1) oder in die
niedrigere (LK2) Leistungsklasse einstufen. Der Spielausschuss behält sich vor, zu spielstarke
Zweier-Mannschaften aus der LK2 in die LK1 hoch zu gruppieren.

4. Es ist beabsichtigt in Gruppen zu spielen, um allen Teilnehmern viele Spiele zu ermöglichen.
Die endgültige Turnierplanung ist insgesamt vom Meldeergebnis abhängig.

Austragungszeit und -ort

Sonnabend, 31. Mai 2008, um 10.00 Uhr in der Sporthalle Sorbenstraße 15, 20537 Hamburg.



Meldung

Die Meldung erfolgt schriftlich und muss enthalten:

 Vor- und Zunamen
 Telefonnummer für mögliche Rückfragen
 Pass-Nummer
 bei Vereinsspielern die Kennzeichnung „V“ und die Spielstärke (Vereinsstaffel, Liga)
 die für die Mannschaftsmeisterschaft 2008 gemeldete Spielklasse der Spieler-/innen
 für die nicht dem BSV Hamburg angehörenden Spieler-/innen ist die ungefähre Spielstärke

anzugeben.

Die Meldung ist bis zum Freitag, den 23. Mai 2008 zu richten an Karsten Hinzmann,

Paalende 23, 22149 Hamburg oder e-mail: k.hinzmann@gmx.net oder s.korgitta@gmx.de

(bei Rückfragen tagsüber Tel.: 040 / 38 60 74 13 oder abends 040 / 68 94 65 58).

Meldegebühr

Der Beitrag je Zweiermannschaft beträgt € 10,-. Er ist ebenfalls bis zum 23. Mai 2008 zu
überweisen auf das Konto des BSV Hamburg bei der Hamburger Sparkasse, BLZ 200 505 50,
Kto. 1244122105. Auf dem Überweisungsträger bitte BSG-Namen, BSG-Nummer und
„Badminton 31.05.2008“ angeben! Bei Nichtantritt wird die Meldegebühr nicht erstattet.

Essen und Getränke

Für Essen und Getränke ist selbst zu sorgen.

Sonstiges

1. Es gelten die Internationalen Badminton-Regeln und die SOB, soweit in dieser Ausschreibung
nichts anderes gesagt ist.

2. Wettkampfgericht und Turnierleitung: Der Spielausschuss.
3. Die Bälle werden vom BSV Hamburg gestellt.
4. Die Siegerehrungen finden am Ende der Veranstaltung statt.
5. Meldebestätigungen werden nach Meldeschluss ergehen.
6. Bei etwaigem Nichtantreten wird umgehende Mitteilung erbeten.

Für den Spielausschuss Badminton

Karsten Hinzmann
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Bowling online: www.BSV-Hamburg-Bowling.de

SPARTE BOWLING
Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 06. Juni 2008

SPARTENLEITERVERSAMMLUNG
Die diesjährige Spartenleiterversammlung findet am 03.Juni 2008 statt. Die Einladung liegt diesem
VMB bei.

4. GLÜCKSTÄDTER OPERNBALL 2008
am 21. Juni findet das o. g. Turnier statt. Die Einladung lag dem VMB 03 bei.
Meldeschluss ist der 10. Mai 2008

SOMMERRUNDE 2008
Die Einladung/Ausschreibung lag dem letzen VMB bei
Meldeschluss ist der 15. Mai 2008, Auslosung ist am 21. Mai 2008 Anlage Wandsbek

10. DEUTSCHE BETRIEBSSPORTMEISTERSCHAFTEN 2008
Vom 11.-14. September 2008 finden in Leipzig(Einzelwettbewerb) und Halle/Saale
(Mannschaftswettbewerb) die DBM Bowling statt.
Ende April lagen bereits über 200 Meldungen vor.
Die Ausschreibung sowie die Starterliste mit den freien Plätzen ist auf unserer Internetseite bzw. unter

www.betriebssport.net zu sehen. Die Starterliste wird ständig aktualisiert.

BITTE VORMERKEN
im nächsten VMB erscheint die Ausschreibung für die Punktspielsaison 2008/2009

SPIELAUSSCHUSS BOWLING
Wolfgang Großmann

Obmann



E I N L A D U N G
Zur

SPARTENLEITERVERSAMMLUNG
am

Dienstag, 03. Juni 2008

Der Spielausschuss BOWLING lädt hiermit alle Spartenleiter und/oder deren Ver-

treter zur diesjährigen Spartenleiterversammlung um 18.00 Uhr beim

Betriebssportverband Hamburg e.V.
Wendenstr. 120, 20537 Hamburg

recht herzlich ein.

T A G E S O R D N U N G

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls der letzten
Spartenleiterversammlung am 07. Juni 2007, veröffentlicht im
Verbandsmitteilungsblatt Nr. 7 vom 06. Juli 2007

3. Bericht des Obmanns über die Tätigkeiten des Spielausschusses
in der vergangenen Saison

4. Bericht des Spielausschusses über die sportlichen Höhepunkte der
Saison 2007/2008 und Ehrung der Meister

5. Entlastung des amtierenden und Wahlen zum neuen Spielaus-
schuss

6. Anträge zur Spiel- und Wettkampfordnung

7. Verschiedenes

Bei Abstimmungen hat jede BSG eine Stimme

SPIELAUSSCHUSS BOWLING
Der Obmann



Betriebssportverband Hamburg - Sparte Bowling

ABSCHLUSSTABELLEN PUNKTSPIELSAISON 2007 / 08

HAMBURGER VERBANDSMEISTER 2008

DER DAMEN
Jungheinrich 1

SONDERKLASSE
Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Jungheinrich 1 107,0 168 28.272 2.019 168,3

2 . SV Rapid 1 90,0 168 27.510 1.965 163,8

3 . Vattenfall Europe Hamburg 1 89,0 168 27.604 1.972 164,3

4 . Postamt 2 1 88,0 168 27.439 1.960 163,3

5 . Lufthansa 1 86,5 168 27.539 1.967 163,9

6 . SV Rot Gelb Hamburg 1 84,0 168 27.501 1.964 163,7

7 . Otto 1 61,0 168 26.708 1.908 159,0

8 . Dresdner Bank AG 1 58,5 168 26.460 1.890 157,5

9 . Zippert Logistik+Spedition 1 54,0 168 25.892 1.849 154,1 Absteiger

10 . Postamt 2 2 52,0 168 26.013 1.858 154,8 Absteiger

HAMBURGER VERBANDSMEISTER 2008

DER HERREN
BV / Thales 1

SONDERKLASSE
Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . BV / Thales 1 138,0 168 33.927 2423 201,9

2 . Airport - Courier 1 130,0 168 33.375 2384 198,7

3 . Die Hanseaten 1 126,0 168 33.765 2412 201,0

4 . B W V L 1 112,0 168 32.869 2348 195,6

5 . Die Socke 1 100,5 168 32.440 2317 193,1

6 . Deutsche Telekom 1 97,0 168 32.263 2305 192,0

7 . Hamburger Sparkasse 1 96,0 168 32.135 2295 191,3

8 . Panasonic 1 95,5 168 32.307 2308 192,3

9 . Jungheinrich 1 83,0 168 31.902 2279 189,9 Absteiger

10 . Vattenfall Europe Hamburg 1 42,0 168 29.945 2139 178,2 Absteiger

11 . BV / Thales 2 40,0 156 28.136 2164 180,4 Absteiger

12 . Sportclub Dt. Bundesbank 1 31,0 168 29.652 2118 176,5 Absteiger



DAMEN

KLASSE A 1 MEISTER Jungheinrich 2

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Jungheinrich 2 116,0 165 26.139 1.901 158,4 Aufsteiger

2 . Lufthansa 2 104,0 168 25.792 1.842 153,5 Aufsteiger

3 . Zippert Logistik+Spedition 2 93,0 165 25.261 1.837 153,1

4 . Vattenfall Europe Hamburg 2 85,0 168 24.881 1.777 148,1

5 . Rewe 1 84,0 162 24.734 1.832 152,7

6 . Steinway & Sons 1 82,0 165 24.477 1.780 148,3

7 . BWK Grashüpfer Grashüpfer 1 74,0 168 24.465 1.748 145,6

8 . Lufthansa 3 51,0 168 23.686 1.692 141,0

9 . Otto 2 47,0 168 23.338 1.667 138,9

10 . Postamt 2 3 34,0 165 22.637 1.646 137,2



HERREN

KLASSE A 1 MEISTER Edeka 1

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Edeka 1 103,0 168 32.271 2305 192,1 Aufsteiger

2 . Hallensport-Eintracht EV 1 96,0 162 30.931 2291 190,9

3 . Postamt 2 1 94,0 168 31.489 2249 187,4

4 . Peters Maschinenfabrik 1 80,0 168 30.569 2184 182,0

5 . HSH Nordbank Nordbank 1 75,0 168 30.638 2188 182,4

6 . Volksfürsorge 1 73,0 167 30.218 2171 180,9

7 . Die Olive 1 53,0 168 29.324 2095 174,5

8 . B W V L 5 43,0 168 28.986 2070 172,5

9 . Otto 1 36,0 168 28.850 2061 171,7 Absteiger

KLASSE A 2 MEISTER H+R Ölwerke Schindler GmbH 1

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . H+R Ölwerke Schindler 1 94,0 168 29.757 2126 177,1 Aufsteiger

2 . Postamt 2 2 92,0 168 29.426 2102 175,2

3 . Holstenbrauerei 1 89,0 168 29.510 2108 175,7

4 . B W V L 3 87,0 168 29.578 2113 176,1

5 . Vattenfall Europe Hamburg 2 87,0 168 29.387 2099 174,9

6 . Dresdner Bank AG 1 80,5 168 29.382 2099 174,9

7 . Eurogate 1 80,0 168 29.412 2101 175,1

8 . Volksfürsorge 2 64,5 168 28.635 2045 170,4

9 . Lufthansa 2 56,0 168 28.540 2039 169,9 Absteiger

10 . Hypo Vereinsbank 1 40,0 168 27.701 1979 164,9 Absteiger

KLASSE A 3 MEISTER Lufthansa 1

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Lufthansa 1 115,5 165 30.871 2245 187,1 Aufsteiger

2 . Marmor Möller 1 85,5 168 30.165 2155 179,6

3 . Hamburger Sparkasse 2 82,5 168 29.990 2142 178,5

4 . Postamt 13 FA 1 1 80,0 168 29.698 2121 176,8

5 . SG Stern Daimler Chrysler 1 79,5 168 29.636 2117 176,4

6 . B W V L 4 75,0 168 29.670 2119 176,6

7 . Eppendorf AG 1 74,0 168 29.740 2124 177,0

8 . Hamburger Hochbahn 2 74,0 168 29.673 2120 176,6

9 . Volksfürsorge 3 71,0 168 29.382 2099 174,9 Absteiger

10 . D A K 1 33,0 168 27.807 1986 165,5 Absteiger

KLASSE A 4 MEISTER Deutsche Bank 1

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Deutsche Bank 1 126,0 168 32.161 2297 191,4 Aufsteiger

2 . Hamburger Hochbahn 1 105,0 168 31.693 2264 188,6

3 . B W V L 2 94,0 165 30.364 2208 184,0

4 . Tchibo 1 86,0 168 30.271 2162 180,2

5 . Airbus AG 1 84,0 168 30.392 2171 180,9

6 . SV Signal Iduna 1 81,0 168 29.939 2139 178,2

7 . Die Aktiven 1 56,0 168 29.388 2099 174,9

8 . BV / Thales 3 50,5 168 28.852 2061 171,7

9 . Postamt 11 1 45,5 168 28.617 2044 170,3 Absteiger

10 . Hamburg Mannheimer 1 42,0 168 28.595 2043 170,2 Absteiger



KLASSE B 1 MEISTER Edeka 2

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Edeka 2 102,5 168 29.617 2116 176,3 Aufsteiger

2 . SV Blau-Weiß-Rot v.1922 eV 1 99,5 166 29.036 2099 174,9 Aufsteiger

3 . Avaya 1 93,0 168 29.174 2084 173,7

4 . Postamt 2 3 85,0 168 28.916 2065 172,1

5 . H H L A 1 85,0 168 28.906 2065 172,1

6 . Kolbenschmidt 1 74,0 168 28.455 2033 169,4

7 . Hamburger Sparkasse 4 70,0 168 28.358 2026 168,8

8 . Deutsche Bank 2 65,0 168 28.385 2028 169,0

9 . Feuerwehr Hamburg 2 65,0 165 27.956 2033 169,4 Absteiger

10 . D A K 2 31,0 168 26.535 1895 157,9 Absteiger

KLASSE B 2 MEISTER Wer liefert Was 1

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Wer liefert Was 1 111,0 168 29.883 2135 177,9 Aufsteiger

2 . Computacenter 1 94,0 168 28.996 2071 172,6 Aufsteiger

3 . Feuerwehr Hamburg 1 90,5 168 28.739 2053 171,1

4 . Astra Bav. St.Pauli Brauerei 1 79,5 168 28.436 2031 169,3

5 . Hamburger Sparkasse 3 78,5 168 28.597 2043 170,2

6 . Otto 2 74,5 168 28.118 2008 167,4

7 . Finanzamt Blankenese 1 64,5 168 28.174 2012 167,7

8 . Hansa Funk Taxi 1 62,0 168 27.976 1998 166,5

9 . SV Rot Gelb Hamburg 1 61,5 165 27.347 1989 165,7 Absteiger

10 . Deutsche Bank 3 54,0 168 27.730 1981 165,1 Absteiger

KLASSE B 3 MEISTER Still 1

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Still 1 98,0 168 28.447 2032 169,3 Aufsteiger

2 . SV Weiß Blau Allianz 1 94,5 168 28.445 2032 169,3 Aufsteiger

3 . Gruner & Jahr 1 92,0 168 28.668 2048 170,6

4 . Deutscher Ring 1 87,0 162 27.661 2049 170,7

5 . Hamburger Sparkasse 5 83,0 168 28.280 2020 168,3

6 . Hamburger Hochbahn 3 80,0 168 27.965 1998 166,5

7 . Agentur für Arbeit Hamburg 1 64,0 168 27.502 1964 163,7

8 . Lufthansa 3 63,0 168 27.561 1969 164,1

9 . Deutsche Bank 4 60,0 168 27.187 1942 161,8 Absteiger

10 . Maske '98 1 48,5 168 26.615 1901 158,4 Absteiger

KLASSE B 4 MEISTER BWVL Hamburg Port Authority 1

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . BWVL Hamburg Port Authority 1 127,0 168 30.425 2173 181,1 Aufsteiger

2 . ESW & STN e.V. & STN e.V. 1 98,0 168 29.112 2079 173,3 Aufsteiger

3 . AXA Sportvereinigung 1 81,0 168 28.569 2041 170,1

4 . SV Rapid 1 78,0 156 26.518 2040 170,0

5 . BC Himmelfahrt 1 69,0 168 28.203 2015 167,9

6 . Vattenfall Europe Hamburg 3 66,0 168 28.062 2004 167,0

7 . SV Signal Iduna 2 66,0 168 27.920 1994 166,2

8 . Ehlerskabel 1 64,0 165 27.607 2008 167,3

9 . Norddeutsche Affinerie 1 62,0 168 27.878 1991 165,9 Absteiger

10 . E.ON Hanse 1 58,0 168 27.732 1981 165,1 Absteiger



KLASSE C 1 MEISTER Edeka 4

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Edeka 4 118,0 168 28.309 2022 168,5 Aufsteiger

2 . Hanse Merkur 1 97,0 168 27.503 1965 163,7

3 . Postamt 2 4 94,0 168 27.067 1933 161,1

4 . Hamburg Mannheimer 2 91,0 168 27.169 1941 161,7

5 . Eurogate 2 91,0 168 27.067 1933 161,1

6 . Postamt 13 FA 1 2 76,0 165 26.304 1913 159,4

7 . Rewe 2 71,0 168 26.438 1888 157,4

8 . Feuerwehr Hamburg 3 62,0 168 26.062 1862 155,1

9 . Hamburger Sparkasse 9 42,0 168 25.214 1801 150,1 Absteiger

10 . Altonaer Wellpappe 1 27,0 144 21.716 1810 150,8 Absteiger

KLASSE C 2 MEISTER Die Aktiven 3

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Die Aktiven 3 95,5 168 26.891 1921 160,1 Aufsteiger

2 . SV Signal Iduna 3 94,5 168 27.056 1933 161,0

3 . Hamburger Sparkasse 7 94,0 168 26.964 1926 160,5

4 . H+R Ölwerke Schindler GmbH 2 90,5 168 26.833 1917 159,7

5 . AXA Sportvereinigung 2 83,5 168 27.084 1935 161,2

6 . Volksfürsorge 5 78,5 165 26.191 1905 158,7

7 . IBM Klub 1 72,0 168 26.486 1892 157,7

8 . Rewe 1 60,0 168 25.846 1846 153,8

9 . Postamt 2 5 54,5 165 25.084 1824 152,0 Absteiger

10 . Berufsgen f. Gesundheitsd. 1 47,0 168 25.368 1812 151,0 Absteiger

KLASSE C 3 MEISTER Dataport Hamburg 1

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Dataport Hamburg 1 102,0 168 27.356 1954 162,8 Aufsteiger

2 . BV / Thales 4 101,0 168 27.223 1945 162,0

3 . Sportclub Dt. Bundesbank 4 91,0 165 26.658 1939 161,6

4 . Norddeutsche Affinerie 2 87,0 168 27.016 1930 160,8

5 . Sportgruppe Z D F 1 81,0 168 26.559 1897 158,1

6 . SV Blau-Weiß-Rot v.1922 eV 2 80,0 168 26.662 1904 158,7

7 . Postamt 74 1 77,0 168 26.362 1883 156,9

8 . SV Weiß Blau Allianz 2 60,0 153 24.152 1894 157,9

9 . Die Aktiven 4 45,0 168 25.189 1799 149,9 Absteiger

10 . W. Ludolph 1 45,0 168 25.182 1799 149,9 Absteiger

KLASSE C 4 MEISTER Edeka 3

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Edeka 3 128,0 168 28.310 2022 168,5 Aufsteiger

2 . Pinneberger Verkehrsges. 1 110,0 168 27.383 1956 163,0

3 . Kravag 1 108,0 168 27.642 1974 164,5

4 . Edeka 5 77,0 168 26.146 1868 155,6

5 . Montblanc 1 69,0 168 26.151 1868 155,7

6 . SV Blau-Weiß-Rot v.1922 eV 3 67,0 168 25.881 1849 154,1

7 . Hamburg Mannheimer 3 65,0 168 26.001 1857 154,8

8 . Hypo Vereinsbank 2 55,0 168 25.473 1820 151,6

9 . Hanse Merkur 2 45,5 168 25.169 1798 149,8 Absteiger

10 . Wer liefert Was 2 45,5 168 24.964 1783 148,6 Absteiger



KLASSE C 5 MEISTER Vattenfall Europe Hamburg 4

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Vattenfall Europe Hamburg 4 115,0 168 28.546 2039 169,9 Aufsteiger

2 . Volksfürsorge 4 110,0 168 28.148 2011 167,5

3 . B W V L 6 110,0 165 27.796 2022 168,5

4 . Avaya 2 89,0 168 27.457 1961 163,4

5 . Sportclub Dt. Bundesbank 3 72,5 168 26.927 1923 160,3

6 . Hamburger Sparkasse 6 69,5 168 26.778 1913 159,4

7 . SEB AG 1 67,0 168 26.451 1889 157,4

8 . Airbus AG 2 60,0 162 25.506 1889 157,4

9 . Deutscher Ring 3 40,5 162 24.694 1829 152,4 Absteiger

10 . Astra Bav. St.Pauli Brauerei 2 36,5 168 25.070 1791 149,2 Absteiger

KLASSE C 6 MEISTER Die Aktiven 2

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Die Aktiven 2 115,5 168 28.333 2024 168,6 Aufsteiger

2 . SG Stern Daimler Chrysler AG 2 113,0 167 28.486 2047 170,6

3 . Jungheinrich 2 105,5 166 27.708 2003 166,9

4 . Dresdner Bank AG 2 88,5 168 27.044 1932 161,0

5 . Behörde für Inneres 1 88,0 168 27.088 1935 161,2

6 . BWVL Hamburg Port Authority 2 83,5 165 26.634 1937 161,4

7 . Hamburger Sparkasse 8 70,0 168 26.237 1874 156,2

8 . BSG Axel Springer 1 59,0 168 26.052 1861 155,1

9 . Postamt 11 2 24,0 168 23.537 1681 140,1 Absteiger

10 . SV Rapid 2 23,0 165 23.756 1728 144,0 Absteiger

KLASSE C 7 MEISTER Hauni 1

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Hauni 1 120,0 168 27.859 1990 165,8 Aufsteiger

2 . Condor-Versicherung 1 103,0 168 27.584 1970 164,2

3 . Steinway & Sons 1 94,0 168 26.888 1921 160,0

4 . Otto 3 89,5 168 26.759 1911 159,3

5 . Colours Natural Born Bowlers 1 83,0 156 25.153 1935 161,2

6 . Sportclub Dt. Bundesbank 2 78,5 168 26.438 1888 157,4

7 . BWVL Hamburg Port Authority 3 58,5 168 25.826 1845 153,7

8 . Deutsche Bank 5 57,0 168 25.603 1829 152,4

9 . SV Signal Iduna 5 55,5 168 25.657 1833 152,7 Absteiger

10 . Dresdner Bank AG 3 29,0 153 22.754 1785 148,7 Absteiger

KLASSE C 8 MEISTER Deutscher Ring 2

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Deutscher Ring 2 103,5 168 27.424 1959 163,2 Aufsteiger

2 . Zippert Logistik+Spedition 1 95,0 165 26.660 1939 161,6

3 . Kolbenschmidt 2 94,5 168 27.111 1937 161,4

4 . ESW & STN e.V. 2 89,0 168 26.640 1903 158,6

5 . Gruner & Jahr 2 79,0 168 26.414 1887 157,2

6 . SV Signal Iduna 4 77,0 168 26.473 1891 157,6

7 . Still 2 67,0 168 26.186 1870 155,9

8 . B W V L 7 66,5 165 25.964 1888 157,4

9 . BMH-Claudius Peters AG 1 64,5 168 25.738 1838 153,2 Absteiger

10 . Polizei Hamburg v. 1972 1 34,0 162 23.844 1766 147,2 Absteiger



KLASSE D 1 MEISTER Lufthansa 4

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Lufthansa 4 78,0 168 25.996 1857 154,7 Aufsteiger

2 . Hamburger Sparkasse 11 76,5 168 26.176 1870 155,8 Aufsteiger

3 . Norddeutsche Affinerie 3 76,0 168 26.378 1884 157,0

4 . Vattenfall Europe Hamburg 5 75,0 165 25.796 1876 156,3

5 . E.ON Hanse 3 66,5 168 25.716 1837 153,1

6 . H H L A 2 64,0 168 25.405 1815 151,2

7 . BSG Axel Springer 2 40,0 162 23.840 1766 147,2

8 . SV Signal Iduna 7 28,0 165 23.175 1685 140,5 Absteiger

KLASSE D 2 MEISTER Edeka 6

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Edeka 6 105,0 168 27.470 1962 163,5 Aufsteiger

2 . Feuerwehr Hamburg 4 90,0 168 26.535 1895 157,9 Aufsteiger

3 . ESW & STN e.V. 3 70,0 168 25.591 1828 152,3

4 . Zippert Logistik+Spedition 2 63,0 168 25.207 1801 150,0

5 . SV Signal Iduna 6 55,0 168 25.011 1787 148,9

6 . BC Himmelfahrt 2 53,0 168 24.734 1767 147,2

7 . Hamburger Sparkasse 17 39,0 165 23.763 1728 144,0

8 . Polizei Hamburg v. 1972 2 29,0 168 23.635 1688 140,7 Absteiger

KLASSE D 3 MEISTER Jungheinrich 3

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Jungheinrich 3 98,0 168 26.236 1874 156,2 Aufsteiger

2 . Hamburger Sparkasse 10 90,0 168 25.891 1849 154,1 Aufsteiger

3 . Hamburger Hochbahn 4 84,0 168 25.890 1849 154,1

4 . Vattenfall Europe Hamburg 6 53,0 165 23.758 1728 144,0

5 . Peters Maschinenfabrik 2 51,0 168 24.181 1727 143,9

6 . BWK Grashüpfer 1 51,0 168 24.138 1724 143,7

7 . Hamburger Sparkasse 13 45,0 141 20.878 1777 148,1

8 . AXA Sportvereinigung 3 29,0 141 19.580 1666 138,9 Absteiger

KLASSE D 4 MEISTER E.ON Hanse 2

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . E.ON Hanse 2 88,0 168 26.017 1858 154,9 Aufsteiger

2 . Lehmann & Michels GmbH 1 78,0 168 25.566 1826 152,2 Aufsteiger

3 . Jungheinrich 4 71,0 165 25.009 1819 151,6

4 . B W V L 8 55,5 167 24.478 1759 146,6

5 . Volksfürsorge 7 55,5 168 24.226 1730 144,2

6 . H+R Ölwerke Schindler GmbH 3 54,0 162 23.673 1754 146,1

7 . BWVL Hamburg Port Authority 4 46,0 165 23.325 1696 141,4 Absteiger



KLASSE D 5 MEISTER Bahnsozial-Werk Hamburg 2

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Bahnsozial-Werk Hamburg 2 95,0 168 25.944 1853 154,4 Aufsteiger

2 . Generali Versicherungs AG 1 81,0 168 25.457 1818 151,5 Aufsteiger

3 . Hamburger Sparkasse 16 76,0 168 25.441 1817 151,4

4 . Agentur für Arbeit Hamburg 2 73,0 168 25.240 1803 150,2

5 . Hamburger Hochbahn 5 65,0 168 25.110 1794 149,5

6 . HSH Nordbank 2 50,5 168 24.310 1736 144,7

7 . Kolbenschmidt 3 31,5 165 23.169 1685 140,4

8 . Lufthansa 6 31,0 138 20.438 1777 148,1 Absteiger

KLASSE D 6 MEISTER Bahnsozial-Werk Hamburg 1

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Bahnsozial-Werk Hamburg 1 95,0 168 26.856 1918 159,9 Aufsteiger

2 . Steinway & Sons 2 78,0 153 24.265 1903 158,6 Aufsteiger

3 . Multibank Software 1 73,0 168 25.853 1847 153,9

4 . Hamburger Sparkasse 12 67,0 168 25.805 1843 153,6

5 . SV Blau-Weiß-Rot v.1922 eV 4 63,0 168 25.064 1790 149,2

6 . V T G 1 48,0 141 21.151 1800 150,0

7 . Gruner & Jahr 3 43,0 168 24.514 1751 145,9

8 . Tretorn 1 33,0 165 23.471 1707 142,2 Absteiger

KLASSE D 7 MEISTER Hamburger Sparkasse 15

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Hamburger Sparkasse 15 87,0 168 26.856 1918 159,9 Aufsteiger

2 . Deutscher Ring 4 61,0 165 24.457 1779 148,2 Aufsteiger

3 . Dakosy 1 56,0 168 24.428 1745 145,4

4 . Deutsche Bank 6 40,0 168 23.371 1669 139,1

5 . D A K 3 39,0 168 23.328 1666 138,9

6 . H H L A 3 39,0 132 18.861 1715 142,9 Absteiger

KLASSE D 8 MEISTER Deutsche Telekom 2

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Deutsche Telekom 2 82,5 168 25.835 1845 153,8 Aufsteiger

2 . Dataport Hamburg 2 78,0 168 25.422 1816 151,3 Aufsteiger

3 . Finanzamt Blankenese 2 76,0 168 25.424 1816 151,3

4 . Airbus AG 3 74,0 168 25.737 1838 153,2

5 . Volksfürsorge 6 69,5 165 24.859 1808 150,7

6 . PintschBamagKrüger 1 50,0 168 24.318 1737 144,8

7 . IBM Klub 2 48,0 165 24.059 1750 145,8

8 . AXA Sportvereinigung 4 26,0 165 22.377 1627 135,6 Absteiger



KLASSE E 1 MEISTER Hamburger Sparkasse 18

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Hamburger Sparkasse 18 87,0 168 23.629 1688 140,6 Aufsteiger

2 . Polizei Hamburg v. 1972 3 81,0 168 23.465 1676 139,7 Aufsteiger

3 . Edeka 7 73,0 168 23.152 1654 137,8

4 . Astra Bav. St.Pauli Brauerei 4 68,5 168 22.985 1642 136,8

5 . Getränke Göttsche 1 59,0 168 22.640 1617 134,8

6 . SG Stern Daimler Chrysler AG 4 55,0 168 22.336 1595 133,0

7 . Hamburger Hochbahn 6 50,0 168 22.174 1584 132,0

8 . Hypo Vereinsbank 4 30,5 165 21.567 1569 130,7

KLASSE E 2 MEISTER Athlético Bacardi 1

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Athlético Bacardi 1 94,0 168 25.668 1833 152,8 Aufsteiger

2 . Hypo Vereinsbank 3 89,0 168 25.146 1796 149,7 Aufsteiger

3 . Hauni 2 87,0 168 25.106 1793 149,4

4 . Deutsche Bank 7 55,0 168 23.338 1667 138,9

5 . Citti GV-Partner 1 48,0 168 23.151 1654 137,8

6 . Techniker Krankenkasse 2 48,0 153 21.194 1662 138,5

7 . ESW & STN e.V. 4 42,0 165 22.335 1624 135,4

8 . H+R Ölwerke Schindler GmbH 4 40,0 153 21.032 1650 137,5

KLASSE E 3 MEISTER Jornitz u. Luth 1

Punkte Spiele Pins Schnitt Mann. Schnitt Einzel

1 . Jornitz u. Luth 1 139,0 168 27.405 1958 163,1 Aufsteiger

2 . Panasonic 2 104,0 168 24.555 1754 146,2 Aufsteiger

3 . H H L A 4 84,0 168 23.464 1676 139,7

4 . Condor-Versicherung 2 79,5 168 23.378 1670 139,2

5 . Techniker Krankenkasse 1 73,0 168 23.109 1651 137,6

6 . Astra Bav. St.Pauli Brauerei 3 68,0 168 22.964 1640 136,7

7 . Polizei Hamburg v. 1972 4 66,5 165 22.568 1641 136,8

8 . SG Stern Daimler Chrysler AG 3 66,0 168 22.883 1635 136,2

9 . Sportclub Dt. Bundesbank 5 51,5 165 22.357 1626 135,5

10 . Volksfürsorge 8 38,5 156 20.783 1599 133,2



Ergebnisse der Punktspielsaison 2007 / 2008 DAMEN

Klasse S 13. Antritt Klasse S 14. Antritt

JH 1 2016 7 99 JH 1 2048 8 107
P2 1 2039 9 86 SVR 1 2090 10 90
VEH 1 2012 6 82 VEH 1 2027 7 89
SVR 1 1931 2 80 P2 1 1843 2 88
RGE 1 1993 5 79 LSV 1 2071 9 86,5
LSV 1 2026 8 77,5 RGE 1 1933 5 84
DRB 1 1956 4 57,5 OTT 1 2014 6 61
OTT 1 1951 3 55 DRB 1 1819 1 58,5
ZIP 1 2056 10 51 ZIP 1 1869 3 54
P2 2 1847 1 48 P2 2 1920 4 52

Klasse A 1 13. Antritt Klasse A 1 14. Antritt

JH 2 1954 10 107 JH 2 1882 9 116
LSV 2 1773 4 98 LSV 2 1744 6 104
ZIP 2 1753 3 85 ZIP 2 1817 8 93
VEH 2 1895 8 78 VEH 2 1758 7 85
STW 1 1816 7 77 REW 1 1957 10 84
REW 1 1904 9 74 STW 1 1734 5 82
BWK 1 1795 6 71 BWK 1 1665 3 74
LSV 3 1785 5 50 LSV 3 1474 1 51
OTT 2 1561 1 43 OTT 2 1723 4 47
P2 3 1626 2 32 P2 3 1578 2 34

Höchste Einzelspiele :

Kl. S 13. Antritt JH 1 Schlawitscheck, Tanja 243

Kl. S 14. Antritt JH 1 Schlawitscheck, Tanja 235

Kl. S 13. Antritt P2 1 Gerlach, Heidie 232

Kl. S 14. Antritt JH 1 Schlawitscheck, Tanja 623

Kl. S 14. Antritt LSV 1 Ludwig, Bella 601

Kl. S 13. Antritt JH 1 Schlawitscheck, Tanja 584
Kl. S 13. Antritt ZIP 1 Ohlsen, Erika 582

Höchste Mannschaftsdurchgänge :

Kl. S 14. Antritt JH 1 770
Kl. S 14. Antritt LSV 1 769
Kl. S 13. Antritt P2 1 748

Höchste Mannschaftsergebnisse :

Kl. S 14. Antritt SVR 1 2090
Kl. S 14. Antritt LSV 1 2071



Höchste Einzelspiele :

Kl. A 3 13. Antritt LSV 1 Stapelfeldt, Christian 300

Kl. S 14. Antritt APC 1 Hersel, Peter 297

Kl. S 13. Antritt TEL 1 Unger, Stephan 279

Kl. S 13. Antritt DH 1 Wendlandt, Steffen 279

Kl. A 3 13. Antritt LSV 1 Stapelfeldt, Christian 276

Kl. C 5 14. Antritt VEH 4 Dalli, Alexander 276

Kl. S 13. Antritt PAN 1 Knibbe, Kai 268

Kl. S 14. Antritt BWV 1 Ohlhus, Thorsten 268

Kl. S 13. Antritt TEL 1 Unger, Stephan 267

Kl. S 13. Antritt PAN 1 Knibbe, Kai 267

Kl. A 4 13. Antritt TCH 1 Wipperhausen, Lars 267

Kl. B 4 13. Antritt SVR 1 Paaschburg, Jens 267

Kl. C 5 13. Antritt VEH 4 Dalli, Alexander 267

Kl. C 1 14. Antritt ED 4 Koslowski, Mathias 266

Kl. A 3 13. Antritt EAG 1 Wolf, Franz 259

Kl. S 13. Antritt APC 1 Schulze, Norbert 258

Kl. S 13. Antritt DSO 1 Vogt, Bernd 258

Kl. A 1 14. Antritt HSH 1 Liebe, Sebastian 258

Kl. A 1 14. Antritt HSE 1 Schomann, Holger 258

Kl. A 4 13. Antritt DB 1 Rabe, Wilfried 258

Kl. S 13. Antritt DH 1 Haase, Michael 257

Kl. S 13. Antritt TEL 1 Unger, Thomas 257

Kl. S 13. Antritt BWV 1 Groth, Alexander 257

Kl. S 13. Antritt BWV 1 Groth, Alexander 257

Kl. A 3 14. Antritt LSV 1 Stapelfeldt, Christian 257

Kl. A 3 14. Antritt MAR 1 Junge, Wolfgang 256

Kl. B 2 13. Antritt CPN 1 Schieritz, Gunnar 255

Kl. S 14. Antritt BWV 1 Groth, Alexander 254

Kl. A 1 14. Antritt ED 1 Langer, Dirk 254

Kl. A 4 14. Antritt HHA 1 Harms, Dieter 253

Höchste Dreierserien:

Kl. A 3 13. Antritt LSV 1 Stapelfeldt, Christian 812
Kl. S 13. Antritt TEL 1 Unger, Stephan 773
Kl. S 13. Antritt PAN 1 Knibbe, Kai 729
Kl. S 13. Antritt BWV 1 Groth, Alexander 727
Kl. S 13. Antritt PAN 1 Birkholz, Uwe 720
Kl. A 3 14. Antritt LSV 1 Stapelfeldt, Christian 717
Kl. S 13. Antritt TEL 1 Unger, Thomas 713
Kl. A 4 13. Antritt TCH 1 Wipperhausen, Lars 713
Kl. C 5 14. Antritt VEH 4 Dalli, Alexander 711
Kl. A 4 14. Antritt HHA 1 Harms, Dieter 705
Kl. S 14. Antritt BWV 1 Ohlhus, Thorsten 702
Kl. S 13. Antritt DH 1 Haase, Michael 698
Kl. E 2 14. Antritt BAC 1 Olschok, Mirco 696
Kl. S 13. Antritt DH 1 Wendlandt, Steffen 694
Kl. A 3 14. Antritt EAG 1 Drengwitz, Andreas 693
Kl. S 13. Antritt BWV 1 Ohlhus, Thorsten 692
Kl. A 4 13. Antritt DB 1 Rabe, Wilfried 689
Kl. B 2 14. Antritt CPN 1 Schieritz, Gunnar 689
Kl. S 13. Antritt APC 1 Schulze, Norbert 688
Kl. S 14. Antritt BWV 1 Groth, Alexander 686



Höchste Dreierserien:

Kl. S 13. Antritt DSO 1 Farooque, Nawed 682
Kl. A 1 14. Antritt ED 1 Langer, Dirk 680
Kl. E 2 13. Antritt BAC 1 Olschok, Mirco 676
Kl. A 2 14. Antritt HOL 1 Ruhnau, Holger 673
Kl. S 13. Antritt DH 1 Christiansen, Susan 668
Kl. S 14. Antritt PAN 1 Knibbe, Kai 666
Kl. A 1 14. Antritt HSH 1 Teichmann, Ulf 665
Kl. C 5 13. Antritt VEH 4 Dalli, Alexander 664
Kl. S 13. Antritt JH 1 Hering, Jürgen 663
Kl. A 4 13. Antritt HM 1 Thomsen, Jan 663
Kl. A 1 14. Antritt HSE 1 Schomann, Holger 661
Kl. S 14. Antritt HAS 1 Bellmann, Sven 657
Kl. S 14. Antritt APC 1 Hersel, Peter 651
Kl. S 14. Antritt PAN 1 Birkholz, Uwe 650
Kl. A 4 14. Antritt HHA 1 Martens, Stephan 650
Kl. A 2 13. Antritt VEH 2 Theus, Rainer 649
Kl. B 4 14. Antritt AXA 1 Knapp, Helmut 647
Kl. B 4 14. Antritt HPA 1 Salvador, Jay 647
Kl. S 13. Antritt BVT 2 Roschlaub, Jörn 646
Kl. D 1 13. Antritt LSV 4 Wehder, Christian 646
Kl. C 8 14. Antritt ZIP 1 Bankmann, Klaus 645
Kl. A 1 14. Antritt ED 1 Ritz, Friedel 644
Kl. A 2 13. Antritt OIL 1 Brauns, Dave 643
Kl. A 4 13. Antritt SID 1 Matzke, Horst 642
Kl. A 1 13. Antritt HSH 1 Teichmann, Ulf 641
Kl. A 1 14. Antritt HSH 1 Liebe, Sebastian 641
Kl. A 4 14. Antritt DB 1 Kühne, Ralph 637
Kl. S 13. Antritt DH 1 Grossschmidt, Uli 636
Kl. A 1 14. Antritt HSE 1 Voreiter, Peter 636
Kl. D 2 14. Antritt ED 6 Haesihus, Peter 636
Kl. S 14. Antritt DSO 1 Vogt, Bernd 635
Kl. S 13. Antritt DSO 1 Vogt, Bernd 634
Kl. B 1 14. Antritt P2 3 Richter, Raimund 634
Kl. S 13. Antritt APC 1 Hanke, Conny 633
Kl. A 3 13. Antritt MAR 1 Junge, Wolfgang 633
Kl. A 4 13. Antritt HHA 1 Martens, Stephan 631
Kl. A 1 13. Antritt PET 1 Lutz, Stefan 630
Kl. D 2 13. Antritt ED 6 Haesihus, Peter 630
Kl. S 14. Antritt BVT 1 Voss, Hendrik 628
Kl. A 1 13. Antritt P2 1 Maltzahn, Axel 628
Kl. A 2 14. Antritt OIL 1 Brauns, Dave 628
Kl. S 13. Antritt BVT 1 Voss, Hendrik 627
Kl. A 2 14. Antritt P2 2 Koschlig, Wolfgang 627
Kl. B 1 14. Antritt HLA 1 Kunert, Volker 627
Kl. A 4 14. Antritt DB 1 Rabe, Wilfried 626
Kl. A 1 13. Antritt VOF 1 Hagen, Michael 625
Kl. A 4 13. Antritt HHA 1 Brack, Berthold 625
Kl. D 1 14. Antritt HLA 2 Günther, Hilmar 625
Kl. A 2 14. Antritt VOF 2 Kadatz, Jürgen 624
Kl. S 14. Antritt DH 1 Haase, Michael 623
Kl. S 14. Antritt APC 1 Schulze, Norbert 623
Kl. A 1 14. Antritt PET 1 Lutz, Stefan 623
Kl. B 4 13. Antritt SVR 1 Paaschburg, Jens 623
Kl. B 1 14. Antritt ED 2 Heder, Peter 621



Höchste Mannschaftsdurchgänge :

Kl. S 13. Antritt DH 1 965
Kl. S 13. Antritt PAN 1 918
Kl. S 14. Antritt BWV 1 903
Kl. S 13. Antritt DH 1 899
Kl. A 4 14. Antritt HHA 1 880
Kl. S 14. Antritt BWV 1 878
Kl. A 1 13. Antritt P2 1 875
Kl. S 13. Antritt APC 1 870
Kl. S 14. Antritt HAS 1 868
Kl. A 1 14. Antritt ED 1 857
Kl. A 2 14. Antritt VEH 2 857
Kl. S 13. Antritt BWV 1 855
Kl. S 13. Antritt BWV 1 850
Kl. S 13. Antritt JH 1 850
Kl. A 4 14. Antritt HHA 1 850
Kl. A 1 14. Antritt HSE 1 849
Kl. A 1 13. Antritt VOF 1 846
Kl. A 3 13. Antritt EAG 1 846
Kl. S 14. Antritt APC 1 845
Kl. A 4 13. Antritt HHA 1 841
Kl. S 13. Antritt PAN 1 839
Kl. S 14. Antritt APC 1 839
Kl. S 13. Antritt DSO 1 838
Kl. A 2 13. Antritt EG 1 838
Kl. A 1 13. Antritt P2 1 835
Kl. B 1 14. Antritt ED 2 835
Kl. A 1 14. Antritt HSH 1 833
Kl. S 13. Antritt DH 1 832
Kl. A 3 13. Antritt LSV 1 832
Kl. B 4 14. Antritt HPA 1 829
Kl. S 13. Antritt TEL 1 828
Kl. A 4 13. Antritt SID 1 828
Kl. A 4 13. Antritt DB 1 827
Kl. S 13. Antritt APC 1 826
Kl. S 13. Antritt BVT 2 826
Kl. A 3 14. Antritt LSV 1 826
Kl. A 1 14. Antritt P2 1 825
Kl. S 13. Antritt TEL 1 823
Kl. A 1 14. Antritt ED 1 823
Kl. A 4 14. Antritt BWV 2 823
Kl. A 1 14. Antritt ED 1 822
Kl. S 13. Antritt DSO 1 820
Kl. A 1 13. Antritt VOF 1 819
Kl. S 13. Antritt APC 1 818
Kl. S 13. Antritt BVT 2 817
Kl. A 1 14. Antritt HSE 1 817
Kl. S 13. Antritt TEL 1 816
Kl. B 1 14. Antritt P2 3 814
Kl. A 3 13. Antritt LSV 1 812
Kl. A 1 13. Antritt HSH 1 811
Kl. B 1 14. Antritt ED 2 811
Kl. C 4 14. Antritt KRV 1 811
Kl. A 4 14. Antritt DB 1 810
Kl. B 2 14. Antritt CPN 1 809



Höchste Mannschaftsdurchgänge :

Kl. B 4 13. Antritt SVR 1 804
Kl. S 14. Antritt PAN 1 803
Kl. S 13. Antritt JH 1 802
Kl. A 4 14. Antritt HHA 1 802
Kl. C 6 13. Antritt SGS 2 801
Kl. A 1 14. Antritt VOF 1 800
Kl. B 4 14. Antritt EHL 1 799
Kl. B 2 14. Antritt WLW 1 798
Kl. S 14. Antritt DH 1 797
Kl. S 13. Antritt BVT 1 796
Kl. A 1 13. Antritt HSE 1 796
Kl. A 1 13. Antritt PET 1 796
Kl. C 3 13. Antritt ALL 2 796
Kl. S 13. Antritt BBK 1 792
Kl. A 1 13. Antritt ED 1 792
Kl. A 3 14. Antritt LSV 1 792
Kl. A 3 13. Antritt MAR 1 791
Kl. A 4 14. Antritt DA 1 791
Kl. S 13. Antritt BVT 1 787
Kl. S 14. Antritt BVT 1 787
Kl. A 2 13. Antritt BWV 3 786
Kl. B 1 14. Antritt FW 2 785
Kl. A 4 14. Antritt TCH 1 784
Kl. C 2 12. Antritt AXA 2 784
Kl. S 14. Antritt DH 1 783
Kl. A 1 13. Antritt PET 1 783
Kl. B 1 13. Antritt P2 3 781
Kl. D 1 13. Antritt EON 3 781
Kl. S 13. Antritt PAN 1 780
Kl. A 1 13. Antritt ED 1 780
Kl. A 1 14. Antritt P2 1 780
Kl. B 3 13. Antritt G+J 1 780

Höchste Mannschaftsergebnisse :

Kl. S 13. Antritt DH 1 2696
Kl. S 14. Antritt BWV 1 2551
Kl. S 13. Antritt PAN 1 2537
Kl. A 4 14. Antritt HHA 1 2532
Kl. S 13. Antritt APC 1 2514
Kl. A 1 14. Antritt ED 1 2502
Kl. S 13. Antritt TEL 1 2467
Kl. S 13. Antritt BWV 1 2461
Kl. S 13. Antritt DSO 1 2431
Kl. A 1 14. Antritt HSE 1 2398
Kl. S 13. Antritt JH 1 2394
Kl. S 14. Antritt APC 1 2387
Kl. A 1 13. Antritt P2 1 2384
Kl. S 14. Antritt HAS 1 2382
Kl. S 13. Antritt BVT 2 2380
Kl. A 3 13. Antritt LSV 1 2380
Kl. A 3 14. Antritt LSV 1 2361
Kl. A 1 14. Antritt HSH 1 2357



Höchste Mannschaftsergebnisse :

Kl. A 4 13. Antritt HHA 1 2350
Kl. A 4 13. Antritt DB 1 2347
Kl. A 4 14. Antritt DB 1 2342
Kl. S 14. Antritt DH 1 2341
Kl. A 1 14. Antritt P2 1 2338
Kl. B 4 14. Antritt HPA 1 2329
Kl. A 1 13. Antritt VOF 1 2328
Kl. S 14. Antritt PAN 1 2327
Kl. S 13. Antritt BVT 1 2326
Kl. B 1 14. Antritt ED 2 2325
Kl. A 2 13. Antritt EG 1 2313
Kl. A 3 13. Antritt EAG 1 2308
Kl. A 1 13. Antritt PET 1 2290
Kl. A 2 14. Antritt VEH 2 2289
Kl. A 4 13. Antritt BVT 3 2286
Kl. S 14. Antritt BVT 1 2273
Kl. A 2 14. Antritt P2 2 2261
Kl. B 1 14. Antritt P2 3 2261
Kl. A 1 14. Antritt PET 1 2252
Kl. A 1 13. Antritt HSE 1 2251
Kl. B 3 13. Antritt G+J 1 2251
Kl. A 4 14. Antritt BWV 2 2246
Kl. B 4 13. Antritt SVR 1 2243
Kl. A 2 13. Antritt VEH 2 2241
Kl. C 2 12. Antritt AXA 2 2241
Kl. S 13. Antritt BBK 1 2240
Kl. A 4 13. Antritt SID 1 2232
Kl. A 1 14. Antritt VOF 1 2229
Kl. A 3 13. Antritt P13 1 2223
Kl. B 2 14. Antritt CPN 1 2219
Kl. A 2 13. Antritt BWV 3 2215
Kl. C 7 12. Antritt CON 1 2210
Kl. A 1 13. Antritt HSH 1 2206
Kl. B 1 13. Antritt ED 2 2203



Ergebnisse der Punktspielsaison 2007 / 2008 HERREN

Klasse S Klasse S

BVT 1 2326 4 131 BVT 1 2273 7 138
APC 1 2514 10 119 APC 1 2387 11 130
DH 1 2696 12 117 DH 1 2341 9 126
BWV 1 2461 8 100 BWV 1 2551 12 112
TEL 1 2467 9 95 DSO 1 2185 6 100,5
DSO 1 2431 7 94,5 TEL 1 2051 2 97
PAN 1 2537 11 87,5 HAS 1 2382 10 96
HAS 1 2083 2 86 PAN 1 2327 8 95,5
JH 1 2394 6 78 JH 1 2164 5 83
BVT 2 2380 5 40 VEH 1 2136 4 42
VEH 1 2039 1 38 BVT 2 0 0 40
BBK 1 2240 3 28 BBK 1 2070 3 31

Klasse A 1 Klasse A 1

ED 1 2197 4 94 ED 1 2502 9 103
P2 1 2384 9 88 HSE 1 2398 8 96
HSE 1 2251 6 88 P2 1 2338 6 94
PET 1 2290 7 75 PET 1 2252 5 80
VOF 1 2328 8 69 HSH 1 2357 7 75
HSH 1 2206 5 68 VOF 1 2229 4 73
OLV 1 2029 1 52 OLV 1 1984 1 53
BWV 5 2161 3 40 BWV 5 2055 3 43
OTT 1 2144 2 34 OTT 1 2050 2 36

Klasse A 2 Klasse A 2

OIL 1 2117 7 86 OIL 1 2197 8 94
BWV 3 2215 8 84 P2 2 2261 9 92
P2 2 2086 6 83 HOL 1 2167 7 89
HOL 1 1831 1 82 BWV 3 2148 3 87
EG 1 2313 10 78 VEH 2 2289 10 87
VEH 2 2241 9 77 DRB 1 2165 6 80,5
DRB 1 2025 3 74,5 EG 1 2126 2 80
VOF 2 2067 5 59,5 VOF 2 2153 5 64,5
LSV 2 2038 4 52 LSV 2 2152 4 56
HVB 1 1945 2 39 HVB 1 1949 1 40

Klasse A 3 Klasse A 3

LSV 1 2380 10 105,5 LSV 1 2361 10 115,5
MAR 1 2167 7 83,5 MAR 1 2098 2 85,5
HAS 2 2149 5 74,5 HAS 2 2165 8 82,5
SGS 1 2091 4 74,5 P13 1 2146 6 80
P13 1 2223 8 74 SGS 1 2143 5 79,5
EAG 1 2308 9 73 BWV 4 2159 7 75
HHA 2 2078 3 71 EAG 1 2076 1 74
BWV 4 2162 6 68 HHA 2 2102 3 74
VOF 3 2056 2 62 VOF 3 2188 9 71
DAK 1 2012 1 29 DAK 1 2134 4 33

13. Antritt 14. Antritt

13. Antritt 14. Antritt

14. Antritt

14. Antritt

13. Antritt

13. Antritt



Klasse A 4 Klasse A 4

DB 1 2347 9 117 DB 1 2342 9 126
HHA 1 2350 10 95 HHA 1 2532 10 105
BWV 2 2171 4 86 BWV 2 2246 8 94
TCH 1 2177 6 83 TCH 1 2076 3 86
AIR 1 2174 5 77 AIR 1 2171 7 84
SID 1 2232 7 75 SID 1 2131 6 81
DA 1 2088 2 54 DA 1 2071 2 56
BVT 3 2286 8 46,5 BVT 3 2080 4 50,5
HM 1 2158 3 41 P11 1 2116 5 45,5
P11 1 1961 1 40,5 HM 1 1929 1 42

Klasse B 1 Klasse B 1

BWR 1 2041 6 93,5 ED 2 2325 10 102,5
ED 2 2203 10 92,5 BWR 1 2093 6 99,5
AVA 1 1950 4 86 AVA 1 2158 7 93
HLA 1 2110 8 80 P2 3 2261 9 85
P2 3 2091 7 76 HLA 1 2091 5 85
KOL 1 2113 9 71 KOL 1 2015 3 74
HAS 4 1936 2 66 HAS 4 2069 4 70
DB 2 1917 1 64 DB 2 1952 1 65
FW 2 1938 3 57 FW 2 2181 8 65
DAK 2 1966 5 29 DAK 2 1976 2 31

Klasse B 2 Klasse B 2

WLW 1 2189 10 102 WLW 1 2160 9 111
FW 1 1973 5 88,5 CPN 1 2219 10 94
CPN 1 2064 8 84 FW 1 2018 2 90,5
HAS 3 2065 9 77,5 AST 1 2129 8 79,5
AST 1 1969 4 71,5 HAS 3 1974 1 78,5
OTT 2 1993 7 71,5 OTT 2 2046 3 74,5
FAB 1 1977 6 57,5 FAB 1 2111 7 64,5
HFT 1 1816 1 57 HFT 1 2061 5 62
RGE 1 1962 3 55,5 RGE 1 2102 6 61,5
DB 3 1892 2 50 DB 3 2058 4 54

Klasse B 3 Klasse B 3

STI 1 2028 4 95 STI 1 1931 3 98
ALL 1 2085 9 89,5 ALL 1 1979 5 94,5
G+J 1 2251 10 84 G+J 1 2095 8 92
DRG 1 2061 7 83 DRG 1 1965 4 87
HAS 5 2043 5 77 HAS 5 2018 6 83
HHA 3 1947 1 71 HHA 3 2112 9 80
DB 4 2066 8 58 AAH 1 2092 7 64
AAH 1 2052 6 57 LSV 3 2141 10 63
LSV 3 1999 2 53 DB 4 1827 2 60
MAS 1 2005 3 47,5 MAS 1 1530 1 48,5

13. Antritt

13. Antritt 14. Antritt

13. Antritt 14. Antritt

14. Antritt

13. Antritt 14. Antritt



Klasse B 4 Klasse B 4

HPA 1 2076 8 117 HPA 1 2329 10 127
ESW 1 2022 6 89 ESW 1 2128 9 98
AXA 1 1832 2 79 AXA 1 2054 2 81
SVR 1 2243 10 70 SVR 1 2127 8 78
HIM 1 1964 4 66 HIM 1 2082 3 69
SID 2 2060 7 65 VEH 3 2120 6 66
VEH 3 1867 3 60 SID 2 1980 1 66
EHL 1 2145 9 59 EHL 1 2085 5 64
NA 1 1968 5 55 NA 1 2124 7 62
EON 1 1817 1 54 EON 1 2083 4 58

Klasse C 1 Klasse C 1

ED 4 1970 7 108 ED 4 2143 10 118
HAN 1 1975 8 89 HAN 1 2015 8 97
P2 4 2028 9 89 P2 4 1867 5 94
HM 2 1801 3 85 HM 2 1911 6 91
EG 2 1814 4 82 EG 2 2041 9 91
P13 2 2040 10 73 P13 2 1732 3 76
REW 2 1907 6 64 REW 2 1951 7 71
FW 3 1896 5 58 FW 3 1785 4 62
HAS 9 1761 2 40 HAS 9 1580 2 42
AW 1 1547 1 27 AW 1 0 0 27

Klasse C 2 Klasse C 2

DA 3 1914 4 85,5 DA 3 1884 5 90,5
SID 3 2053 8 80,5 SID 3 1888 6 86,5
OIL 2 2126 9 77,5 HAS 7 1905 7 84
HAS 7 2021 6 77 OIL 2 1859 4 81,5
VOF 5 1863 3 73,5 AXA 2 2096 10 77,5
AXA 2 2241 10 67,5 VOF 5 1337 1 74,5
IBM 1 1937 5 67 IBM 1 1850 3 70
REW 1 1802 1 45 P2 5 1930 9 53,5
P2 5 2024 7 44,5 REW 1 1916 8 53
B36 1 1827 2 42 B36 1 1754 2 44

Klasse C 2 Klasse C 3

DA 3 1833 5 95,5 BVT 4 1902 4 96
SID 3 1949 8 94,5 DAT 1 2034 7 92
HAS 7 2004 10 94 NA 2 2074 8 85
OIL 2 1964 9 90,5 BBK 4 1966 6 83
AXA 2 1891 6 83,5 BWR 2 1927 5 77
VOF 5 1829 4 78,5 ZDF 1 1874 2 72
IBM 1 1787 2 72 P74 1 2125 9 71
REW 1 1915 7 60 ALL 2 2146 10 53
P2 5 1650 1 54,5 LUD 1 1880 3 44
B36 1 1794 3 47 DA 4 1831 1 41

13. Antritt 14. Antritt

13. Antritt 14. Antritt

12. Antritt 13. Antritt

14. Antritt 13. Antritt



Klasse C 3 Klasse C 4

DAT 1 1995 10 102 ED 3 1984 10 121
BVT 4 1902 5 101 PVG 1 1916 8 100
BBK 4 1957 8 91 KRV 1 1980 9 99
NA 2 1870 2 87 ED 5 1823 5 71,5
ZDF 1 1972 9 81 BWR 3 1874 7 65
BWR 2 1878 3 80 HM 3 1790 3 62
P74 1 1949 6 77 MON 1 1783 2 61
ALL 2 1956 7 60 HVB 2 1762 1 51
DA 4 1891 4 45 WLW 2 1869 6 44,5
LUD 1 1842 1 45 HAN 2 1807 4 40

Klasse C 4 Klasse C 5

ED 3 1883 7 128 VEH 4 2136 10 105
PVG 1 2168 10 110 VOF 4 2031 8 104,5
KRV 1 2161 9 108 BWV 6 2092 9 104,5
ED 5 1855 5,5 77 AVA 2 1852 4 82
MON 1 1924 8 69 HAS 6 1746 2 67,5
BWR 3 1804 2 67 BBK 3 1995 7 63,5
HM 3 1817 3 65 SEB 1 1862 5 63
HVB 2 1843 4 55 AIR 2 1479 1 52
HAN 2 1855 5,5 45,5 DRG 3 1755 3 39,5
WLW 2 1716 1 45,5 AST 2 1889 6 33,5

Klasse C 5 Klasse C 6

VEH 4 2151 10 115 DA 2 1976 9 108,5
VOF 4 1874 5,5 110 SGS 2 2164 10 104
BWV 6 1874 5,5 110 JH 2 1955 6 100,5
AVA 2 1947 7 89 BFI 1 1960 8 85
BBK 3 1987 9 72,5 DRB 2 1891 5 82,5
HAS 6 1769 2 69,5 HPA 2 1828 3 73,5
SEB 1 1862 4 67 HAS 8 1880 4 62
AIR 2 1956 8 60 AS 1 1958 7 55
DRG 3 1462 1 40,5 P11 2 1638 2 23
AST 2 1815 3 36,5 SVR 2 1584 1 21

Klasse C 6 Klasse C 7

DA 2 1965 7 115,5 HAU 1 2123 9 105
SGS 2 2031 9 113 CON 1 2210 10 85
JH 2 1838 5 105,5 OTT 3 2056 8 80,5
DRB 2 1889 6 88,5 STW 1 1970 6 76
BFI 1 1822 3 88 BBK 2 1914 3 73,5
HPA 2 2037 10 83,5 NBB 1 1950 4 69
HAS 8 2002 8 70 DB 5 1708 1 52
AS 1 1834 4 59 SID 5 1987 7 48,5
P11 2 1627 1 24 HPA 3 1881 2 44,5
SVR 2 1661 2 23 DRB 3 1969 5 24

14. Antritt 13. Antritt

14. Antritt 13. Antritt

14. Antritt 13. Antritt

14. Antritt 12. Antritt



Klasse C 7 Klasse C 7

HAU 1 2033 9 114 HAU 1 1897 6 120
CON 1 2083 10 95 CON 1 1955 8 103
OTT 3 1923 4 84,5 STW 1 2007 10 94
STW 1 2010 8 84 OTT 3 1849 5 89,5
BBK 2 1754 2 75,5 NBB 1 1971 9 83
NBB 1 1938 5 74 BBK 2 1783 3 78,5
DB 5 1894 3 55 HPA 3 1926 7 58,5
SID 5 1996 6 54,5 DB 5 1731 2 57
HPA 3 2001 7 51,5 SID 5 1662 1 55,5
DRB 3 1407 1 25 DRB 3 1817 4 29

Klasse C 8 Klasse C 8

DRG 2 1939 8 99 DRG 2 1906 4,5 103,5
KOL 2 1892 6 91,5 ZIP 1 2138 10 95
ZIP 1 1991 9 85 KOL 2 1877 3 94,5
ESW 2 1898 7 80 ESW 2 2018 9 89
SID 4 2130 10 71 G+J 2 1983 8 79
G+J 2 1862 3 71 SID 4 1919 6 77
STI 2 1883 5 65 STI 2 1862 2 67
CLP 1 1867 4 60 BWV 7 1978 7 66,5
BWV 7 1811 1 59,5 CLP 1 1906 4,5 64,5
POL 1 1840 2 33 POL 1 1854 1 34

Klasse D 1 Klasse D 1

HAS11 1705 4 74 LSV 4 1894 7 78
LSV 4 2034 8 71 HAS11 1794 2,5 76,5
NA 3 1904 6 70 NA 3 1876 6 76
VEH 5 1793 5 70 VEH 5 1862 5 75
EON 3 1925 7 64 EON 3 1794 2,5 66,5
HLA 2 1613 1 56 HLA 2 1947 8 64
AS 2 1675 3 39 AS 2 1753 1 40
SID 7 1670 2 24 SID 7 1831 4 28

Klasse D 2 Klasse D 2

ED 6 2019 8 97 ED 6 2114 8 105
FW 4 1917 7 84 FW 4 1886 6 90
ESW 3 1866 4 66 ESW 3 1854 4 70
ZIP 2 1912 5 56 ZIP 2 1949 7 63
HIM 2 1916 6 51 SID 6 1884 5 55
SID 6 1731 1 50 HIM 2 1761 2 53
HAS17 1795 3 38 HAS17 1744 1 39
POL 2 1771 2 26 POL 2 1781 3 29

Klasse D 3 Klasse D 3

JH 3 1932 8 85 JH 3 1902 7 92

HAS10 1896 7 77 HAS10 1795 6 83

HHA 4 1810 4 68 HHA 4 1957 8 76

VEH 6 1824 6 47 VEH 6 1616 4 51

BWK 1 1811 5 44 PET 2 1734 5 48

PET 2 1692 3 43 BWK 1 1564 3 47

HAS13 1293 2 38 HAS13 1511 2 40

AXA 3 0 0 28 AXA 3 0 0 28

12. Antritt 13. Antritt

13. Antritt 14. Antritt

13. Antritt 14. Antritt

13. Antritt 14. Antritt

13. Antritt 14. Antritt



Klasse D 3 Klasse D 4

JH 3 1773 6 98 EON 2 1863 7 85

HAS10 1784 7 90 LEM 1 1819 6 71

HHA 4 1903 8 84 JH 4 1806 5 67

VEH 6 1687 2 53 VOF 7 1696 4 53,5

PET 2 1690 3 51 OIL 3 1658 1 53

BWK 1 1745 4 51 BWV 8 1663 2 49,5
HAS13 1761 5 45 HPA 4 1676 3 41
AXA 3 1569 1 29

Klasse D 4 Klasse D 5

EON 2 1809 3 88 BSW 2 1882 8 85

LEM 1 1922 7 78 GEV 1 1859 7 67

JH 4 1850 4 71 HAS16 1841 6 66

BWV 8 1906 6 55,5 AAH 2 1760 5 63

VOF 7 1756 2 55,5 HHA 5 1737 4 54

OIL 3 1293 1 54 HSH 2 1582 2 45

HPA 4 1873 5 46 LSV 6 1363 1 28
KOL 3 1640 3 24

Klasse D 5 Klasse D 5

BSW 2 1883 8 93 BSW 2 1656 2 95

GEV 1 1837 6 73 GEV 1 1906 8 81

HAS16 1821 5 71 HAS16 1866 5 76

AAH 2 1853 7 70 AAH 2 1731 3 73

HHA 5 1820 4 58 HHA 5 1876 7 65

HSH 2 1642 1,5 46,5 HSH 2 1765 4 50,5

LSV 6 1725 3 31 KOL 3 1874 6 31,5

KOL 3 1642 1,5 25,5 LSV 6 0 0 31

Klasse D 6 Klasse D 6

BSW 1 2036 8 89 BSW 1 1902 6 95
STW 2 1920 7 70 STW 2 1981 8 78
MBS 1 1871 6 69 MBS 1 1792 4 73
HAS12 1869 5 62 HAS12 1844 5 67
BWR 4 1729 2 56 BWR 4 1922 7 63
VTG 1 1821 4 45 VTG 1 1782 3 48
G+J 3 1789 3 42 G+J 3 1737 1 43
TRE 1 1617 1 31 TRE 1 1763 2 33

Klasse D 7 Klasse D 7

HAS15 2061 7 61 HAS15 1888 7 68
LSV 5 1815 6 57 LSV 5 1179 1 58
DRG 4 1669 5 43 DRG 4 1847 6 49
DKY 1 1643 2 36 DKY 1 1802 5 41
HLA 3 0 0 29 HLA 3 1735 4 33
DB 6 1668 4 28 DB 6 1635 3 31
DAK 3 1666 3 24 DAK 3 1602 2 26

13. Antritt 14. Antritt

10. Antritt 11. Antritt

14. Antritt 12. Antritt

13. Antritt 14. Antritt

14. Antritt 13. Antritt



Klasse D 7 Klasse D 7

HAS15 1913 7 75 HAS15 1869 6 81
LSV 5 1188 1 59 LSV 5 0 0 59
DRG 4 1818 5 54 DRG 4 1746 3 57
DKY 1 1880 6 47 DKY 1 1752 4 51
HLA 3 1742 4 37 HLA 3 1711 2 39
DB 6 1539 2 33 DB 6 1848 5 38
DAK 3 1642 3 29 DAK 3 1903 7 36

Klasse D 7 Klasse D 8

HAS15 2127 6 87 TEL 2 1907 7 76,5
DRG 4 1743 4 61 DAT 2 1788 5 74
DKY 1 1830 5 56 AIR 3 1732 4 72
DB 6 1631 2 40 FAB 2 1595 2 68
DAK 3 1641 3 39 VOF 6 1380 1 64,5
HLA 3 0 0 39 PBK 1 1942 8 47

IBM 2 1822 6 47
AXA 4 1702 3 19

Klasse D 8 Klasse E 1

TEL 2 1792 6 82,5 HAS18 1762 7 84
DAT 2 1737 4 78 POL 3 1780 8 74
FAB 2 1918 8 76 ED 7 1757 6 69
AIR 3 1702 2 74 AST 4 1637 4 60,5
VOF 6 1782 5 69,5 GG 1 1615 3 53
PBK 1 1711 3 50 SGS 4 1548 1 53
IBM 2 1692 1 48 HHA 6 1677 5 45
AXA 4 1794 7 26 HVB 4 1578 2 29,5

Klasse E 1 Klasse E 2

HAS18 1546 3 87 BAC 1 1712 8 81
POL 3 1675 7 81 HVB 3 1705 6 74
ED 7 1588 4 73 HAU 2 1707 7 73
AST 4 1742 8 68,5 DB 7 1655 4 48
GG 1 1637 6 59 TK 2 1666 5 42
SGS 4 1543 2 55 CIT 1 1647 3 41
HHA 6 1610 5 50 ESW 4 1645 2 37
HVB 4 1526 1 30,5 OIL 4 1162 1 35

Klasse E 2 Klasse E 2

BAC 1 1898 7 88 BAC 1 1750 6 94
HVB 3 1909 8 82 HVB 3 1838 7 89
HAU 2 1828 6 79 HAU 2 1977 8 87
DB 7 1602 2 50 DB 7 1737 5 55
TK 2 1771 5 47 CIT 1 1593 3 48
CIT 1 1668 4 45 TK 2 1491 1 48
ESW 4 1536 1 38 ESW 4 1690 4 42
OIL 4 1648 3 38 OIL 4 1500 2 40

13. Antritt 14. Antritt

14. Antritt 13. Antritt

14. Antritt 12. Antritt

12. Antritt 13. Antritt

14. Antritt 13. Antritt



Klasse E 3 Klasse E 3

JUL 1 1835 10 129 JUL 1 1955 10 139
PAN 2 1656 6 96 PAN 2 1777 8 104
HLA 4 1679 7 79 HLA 4 1615 5 84
CON 2 1686 8 76,5 CON 2 1600 3 79,5
TK 1 1649 5 66 TK 1 1687 7 73
AST 3 1493 2 64 AST 3 1603 4 68
POL 4 1186 1 60,5 POL 4 1686 6 66,5
SGS 3 1581 3 57 SGS 3 1801 9 66
BBK 5 1587 4 49,5 BBK 5 1572 2 51,5
VOF 8 1690 9 37,5 VOF 8 1144 1 38,5

Bemerkungen :

Kl. S 14. Antritt BVT 2 Nicht angetreten !
Kl. A 1 13. Antritt ED 1 Pins : 2197
Kl. A 1 14. Antritt ED 1 Pins : 2502
Kl. A 2 14. Antritt VOF 2 Pins : 2153 Neue Punkteverteilung !
Kl. A 2 14. Antritt OIL 1 Pins : 2197
Kl. A 3 14. Antritt DAK 1 Pins : 2134
Kl. A 4 14. Antritt HM 1 Pins : 1929
Kl. C 1 13. Antritt AW 1 Nur 3 Spieler !
Kl. C 1 14. Antritt AW 1 Nicht angetreten !
Kl. C 2 13. Antritt VOF 5 Nur 3 Spieler !
Kl. C 2 14. Antritt VOF 5 Pins : 1829
Kl. C 5 13. Antritt AIR 2 Nur 3 Spieler !
Kl. C 5 14. Antritt VEH 4 Pins : 2151
Kl. C 5 14. Antritt DRG 3 Nur 3 Spieler !
Kl. C 7 13. Antritt DRB 3 Nur 3 Spieler !
Kl. D 3 12. Antritt HAS13 Nur 3 Spieler !
Kl. D 3 12. Antritt AXA 3 Nicht angetreten !
Kl. D 3 13. Antritt HAS13 Nur 3 Spieler !
Kl. D 3 13. Antritt AXA 3 Nicht angetreten !
Kl. D 4 14. Antritt OIL 3 Nur 3 Spieler !
Kl. D 5 12. Antritt LSV 6 Nur 3 Spieler !
Kl. D 5 14. Antritt LSV 6 Nicht angetreten !
Kl. D 7 10. Antritt HLA 3 Nicht angetreten !
Kl. D 7 13. Antritt LSV 5 Nicht angetreten !
Kl. D 7 14. Antritt HLA 3 nicht angetreten!
Kl. D 8 13. Antritt VOF 6 Nur 3 Spieler !
Kl. D 8 13. Antritt IBM 2 Pins : 1822
Kl. E 2 12. Antritt OIL 4 Nur 3 Spieler !
Kl. E 3 13. Antritt POL 4 Nur 3 Spieler !
Kl. E 3 14. Antritt VOF 8 Nur 3 Spieler !

13. Antritt 14. Antritt



47. Jahrgang Verbandsmitteilung Nr. 5 / 2008 09.05.2008

Spielausschuss Fußball

Sprechstunden jeden Donnerstag von 16.30 – 17.30 Uhr in der Verbandsgeschäfts-
stelle Zimmer 11

Inhaltsverzeichnis

1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsgeschäftsstelle
2. Ergebnisse Pokalspiele
3. Verhandlungen
4. Platzverweise (rote Karten)
5. Mannschaftszurückziehungen
6. Aus gegebener Veranlassung

Terminübersicht

Freitag 06.06.2008 Verbandsmitteilung Nr. 6 / 2008
Freitag 04.07.2008 Verbandsmitteilung Nr. 7 / 2008

Anlagen

Anlage 1 Pokalspiele Neuansetzungen
Anlage 2
Anlage 3

Pokalspielansetzungen 3. Runde alle Klassen
Punktspielansetzungen 5. und 6. Woche

1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsgeschäftsstelle

Um eine reibungslose Arbeit der Verbandsgeschäftsstelle gewährleisten zu können,
werden die BSG’en gebeten, am Mittwoch generell auf telefonische Anfragen zu
verzichten.

2. Ergebnisse Pokalspiele

Die BSG’en werden gebeten, die Ergebnisse der Pokalspiele am Tag nach dem Spiel
telefonisch an die Verbandsgeschäftsstelle (23 37 77) zu melden, damit die
Ansetzungen für die nächste Pokalrunde zeitnah durchgeführt werden können.



3. Verhandlungen

Verhandlung 1 / 2008
Spielnummer KSE 1004 am 07.04.2008 Bundesverkehrsbehörden – HHA

Der Spieler Boban Nedelykovic (geb. 22.05.1958) wird wegen Schiedsrichter-
beleidigung bis einschließlich 31.05.2008 gesperrt.
Die Kosten der Verhandlung i. H. v. 15,- € trägt die BSG HHA:
Zusätzlich wird die BSG HHA wegen Einsatzes eines nicht spielberechtigten Spielers
in eine Ordnungsstrafe von 15,- € genommen.

Verhandlung 2 / 2008

Spielnummer PA 01119 am 31.03.2008 Norddt. Affinerie – Merkel Freudenberg

Die Spieler Habib Can (geb. 01.08.1983) und Jasmin Mujic (geb. 21.04.1980)
werden wegen grob unsportlichem Verhalten bis einschließlich 30.04.2008 gesperrt.
Die Kosten der Verhandlung i.H.v. 20,- € teilen sich die beiden betreffenden BSG’en.

4. Platzverweise (rote Karte

Die folgenden Spieler werden aufgrund einer roten Karte für 10 Tage gesperrt
(automatische Sperre):

Spiel am Nummer Name Vorname Geb. Datum BSG

31.03.2008 PA 01119 Wang Ray 29.04.1985 Merkel Freundenb.
21.04.2008 BL 2015 Rossa Daniel 23.10.1986 HHLA
21.04.2008 SA 2013 Siggelkow Thomas 04.08.1958 EDEKA
21.04.2008 BL 1015 Montero Ivan 05.08.1977 Max-Planck
21.04.2008 BL 1015 Sieck Kevin 13.07.1978 Max Planck
21.04.2008 BL 1015 Rütting Rene 24.01.1969 Lufthansa

5. Mannschaftszurückziehungen

Folgende Mannschaften sind mit sofortiger Wirkung aus dem Spielbetrieb
zurückgezogen worden:

BSG Dinse Herren Kleinfeld Staffel B 1
BBF Langenfelde Alte Herren Kleinfeld Staffel A
BUK Hamburg Herren Kleinfeld Staffel S 1
BSG SAGA GWG Herren Kleinfeld Staffel A 1

6. Aus gegebener Veranlassung

1) Vor dem Spiel ist der ausgefüllte, in einer leserlichen Handschrift ausgefüllte
Spielbericht dem Schiedsrichter zu übergeben.

2) Sämtliche Spielerpässe sind auf Anforderung vorzulegen.
3) Bei Pokalspielen ist eine ggf. durchzuführende Verlängerung den

Sichtverhältnissen (Dunkelheit) anzupassen; auch im Hinblick auf ein evtl.
Elfmeterschießen.

gez. Milton Kichniawy
Obmann Spielausschuss Fußball



Pokalspiele – Neuansetzungen

Saison 2008

Alte Herren Staffel S1

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Anlage Platz

PB 01240 DPA Weiß Blau Allianz 3 13.05.08 18:30 2 Allianz Sportplatz 1

PB 01230 Hambg. Mannheimer 2 Asklepios Klinik Nord 13.05.08 18:30 2 Tiefenstaaken 1
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Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 07.05.2008

Saison2008 S P I E L P L A N Sp.Woche 5 Seite1

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei Schiri .

Herren Verbandsliga
V 1025 SG Stern Reemtsma/Rapid 1 19.05.08 18:30 1 5 Jägerhof 1 Zoll/Hamburg Wasser

V 1027 Polizei Hamburg 1 WeißBlau Allianz 1 19.05.08 18:00 1 5 Grützmühlenweg 1 ....................................

V 1029 Lufthansa SV 1 UNI Bundesw. 19.05.08 19:00 1 5 Borsteler Chaussee 1 ....................................

Herren Landesliga Hammonia

LL 1033 Still 1 NDR/Rotherbaum 19.05.08 18:00 1 5 Von Elmweg 1 ....................................

LL 1035 SEB AG Deutsche BP 19.05.08 19:30 1 5 Königskinderweg 1 ....................................

LL 1037 NDR/Lokstedt Kartoffel Matthies 1 19.05.08 18:00 1 5 Wolfgang Meyer 2 ....................................

LL 1039 Hanse-Merkur Beiersdorf 1 19.05.08 18:00 1 5 Memellandallee 2 ....................................

Herren Landesliga Hansa

LL 2021 Hauni ALD / BDK 19.05.08 18:00 1 5 Wilhelm Stille Sport 1 ....................................

LL 2022 Vattenfall SV 1 Otto Hamburg 1 19.05.08 18:00 1 5 Meiendorfer Str. 196 1 ....................................

LL 2023 HSH Nordbank Hillmann & Ploog 19.05.08 19:00 1 5 Neusurenland 1 ....................................

LL2024 DresdnerBank Merkel/Freudenberg 19.05.08 18:30 1 5 AllianzSportplatz 1 ....................................

LL 2025 GHB Eurogate 19.05.08 18:00 1 5 Slomanstraße 1 ....................................

Herren Bezirksliga 1

BL 1025 Gruner+Jahr 1 CSAV 19.05.08 19:00 1 5 Waidmannstraße 1 ....................................

BL 1026 Holsten Brauerei Lufthansa SV 2 19.05.08 19:15 1 5 Stiefmütterchenweg 1 ....................................

BL 1028 Max Planck Stadtpark Kickers 19.05.08 18:00 1 5 Max BrauerAllee 2 ....................................

BL 1029 Protein United HCCR 19.05.08 19:00 1 5 Grunewaldstraße 61 1 ....................................

BL 1030 Germanischer Lloyd Desy 1 19.05.08 18:00 1 5 Kroonhorst 3 ....................................

Herren Bezirksliga 2

BL 2025 Axel Springer Raffay 14.05.08 18:00 1 5 Memellandallee 3 ....................................

BL 2026 Signal/Iduna/Funk 1 PWC Hbg. 19.05.08 19:15 1 5 Sportp. Hinschenf. 1 ....................................

BL 2027 HamburgWasser/Zoll 1 Hapag Lloyd/VTG 1 19.05.08 18:00 1 5 Billhorner Deich 1 ....................................

BL 2028 Closed GmbH HHLA 1 19.05.08 18:30 1 5 Ernst-Fischer 1 ....................................

BL 2029 Norddt. Affinerie FEG Bergedorf 19.05.08 18:00 1 5 Vogelhüttendeich 2 ....................................

BL 2030 AOK Papier Union 19.05.08 19:15 1 5 Neue Welt 2 ....................................

Alte Herren Staffel S1

AS 1025 Hamburg Airport 2 Polizei Hamburg 2 19.05.08 18:30 1 5 Rahmoor 1 ....................................

AS 1027 Hambg. Mannheimer 2 WeißBlau Allianz 2 20.05.08 18:30 1 5 Tiefenstaaken 1 ....................................

AS 1029 DPA Asklepios KlinikNord 19.05.08 18:30 1 5 Kroonhorst 2 ....................................
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spielfrei Schiri .

Alte Herren Staffel S2
AS 2025 Wei1 Blau Allianz 3 Grün Wei1 Kessler 20.05.08 19:30 1 5 Allianz Sportplatz 1 ....................................

AS 2027 SG Airbus 1 Hapag Lloyd/VTG 2 19.05.08 18:30 1 5 Estebogen 1 ....................................

AS 2029 Sperrmüll Deutsche Bank 1 19.05.08 19:00 1 5 Othm. Kirchenweg 1 ....................................

Alte Herren Staffel A1

AA 1025 Bezirk Eimsb. 1 UK Eppendorf 19.05.08 18:30 1 5 Sportplatzring 3 ....................................

AA 1026 Carl Tiedemann Kartoffel Matthies 2 19.05.08 18:00 1 5 Fährstr. 1 ....................................

AA 1027 Signal/Iduna/Funk 2 Wandsbek 07 HHA 20.05.08 19:00 1 5 Sportp. Hinschenf. 1 ....................................

AA 1028 Imtech Hamburg REWE 19.05.08 18:00 1 5 Friedrichshöh 2 2 ....................................

AA 1029 Rotation Meisenfr. Bran & Luebbe 19.05.08 19:00 1 5 Reinmüller 1 ....................................

AA 1030 Flügelrad BWVL / HPA 2 19.05.08 18:30 1 5 Dockenhuden 1 ....................................

Senioren StaffelS1

SS 1025 Deutscher Ring 3 Lufthansa SV 3 19.05.08 18:00 1 5 Victoria Sportplatz 1 ....................................

SS 1027 Otto Hamburg 3 HamburgWasser/Zoll 2 19.05.08 18:30 1 5 Barmwisch 1 ....................................

SS 1029 Deutsche Bank 2 Polizei Hamburg 3 19.05.08 18:45 1 5 Winsener Str. 1 ....................................

Senioren StaffelS2

SS 2025 Gruner+Jahr 2 HHLA 2 21.05.08 19:00 1 5 Waidmannstra1 e 1 ....................................

SS 2027 SG Airbus 2 Railion Hmb.Hafen 20.05.08 18:00 1 5 Estebogen 1 ....................................

SS 2029 Reemtsma/Rapid 2 Astra 22.05.08 18:30 1 5 Stiefmütterchenweg 1 ....................................

Senioren StaffelA1

SA 1025 Beiersdorf 2 Desy 2 19.05.08 17:45 1 5 Stiefmütterchenweg 1 BBF Langenfelde 2

SA 1027 Wei1 Blau Allianz 4 Kartoffel Matthies 3 21.05.08 18:00 1 5 Allianz Sportplatz 1 ....................................

SA 1029 Baubehörde BezirksamtAltona 19.05.08 18:00 1 5 Ernst-Fischer 2 ....................................

Senioren StaffelA2

SA 2025 Edeka Vattenfall SV 2 19.05.08 17:45 1 5 Sportp. Hinschenf. 1 ....................................

SA2027 Signal/Iduna/Funk3 FCH Golden Oldies 21.05.08 18:30 1 5 Sportp. Hinschenf. 1 ....................................

SA 2029 Evang.Stiftung 2 Deutsche Telekom 19.05.08 19:30 1 5 Beethovenstr. 1 ....................................

Kleinfeld Herren Staffel S1

KS 1025 Egon von Ruville Team Alice 1 19.05.08 19:00 1 5 Möllner Landstr. 1 Globetrotter 1

KS 1027 Klinikum Eilbek 1 SG Airbus 3 19.05.08 18:00 1 5 Neue Welt 1 ....................................
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Kleinfeld Herren Staffel S2
KS 2025 Fielmann Technikerkrankenk 19.05.08 19:30 1 5 Neue Welt 1 SV Kravag

KS 2027 Kühne+Nagel Barmer Hamburg 19.05.08 19:30 1 5 Neue Welt 1 ....................................

KS 2029 e.on Hanse 1 Martha Stiftung 19.05.08 19:00 1 5 Gärtnerstraße 67 1 ....................................

Kleinfeld Herren Staffel A1

KA 1025 Finanzbehörde Barclaycard Hamburg 19.05.08 19:30 1 5 Am Neumarkt 2 Budni 85

KA 1026 DG Hyp Euler Hermes Kredit 19.05.08 19:30 1 5 Gropiusring 3 ....................................

KA 1027 Hansa Funk Taxi Deutscher Ring 2 19.05.08 19:30 1 5 Wendenstr. 162 1 ....................................

KA 1028 Feldjäger Fiat NL Hamburg 19.05.08 19:30 1 5 Wilhelmshöh 1 ....................................

KA 1030 Hambg. Mannheimer 1 Innovas 19.05.08 18:00 1 5 Tiefenstaaken 1 ....................................

Kleinfeld Herren Staffel A2

KA 2025 AON Jauch&Hübener Otto Hamburg 2 19.05.08 18:00 1 5 Wendenstr. 162 1 ....................................

KA 2026 Sasol Wax BG36 19.05.08 18:00 1 5 Rahmwerderstraße 1 ....................................

KA2027 DAK Frank Wagner Holding 19.05.08 18:00 1 5 Am Neumarkt 2 ....................................

KA 2028 China Shipping AXA 19.05.08 18:15 1 5 Wendenstr. 1 ....................................

KA2029 DMG Hamburg KPMG 19.05.08 18:00 1 5 Furtweg 1 ....................................

KA2030 Conergy Dolphins FEI Hamburg 19.05.08 19:00 1 5 OskarKesslau Platz 1 ....................................

Kleinfeld Herren Staffel B1

KB 1025 E.C.H. Will Montblanc 1 19.05.08 18:00 1 5 Sportplatzring 2 Citti

KB 1026 Deutscher Ring 1 e.on Hanse3 21.05.08 18:00 1 5 Neusurenland 1 ....................................

KB 1028 ITG GmbH Gerling, Holz & Co 20.05.08 17:45 1 5 Waidmannstraße 1 ....................................

KB 1029 Ethicon Team Alice 2 19.05.08 18:00 1 5 Schulz.Süd Norderst. 1

KB 1030 Dakota Food FCH Golden Predators 19.05.08 19:30 1 5 Furtweg 1 ....................................

Kleinfeld Herren Staffel B2

KB 2025 AKN/VHH HCI Capital 19.05.08 19:00 1 5 Katendeich 14 1 ....................................

KB 2026 Feuerwehr Hamburg Volksfürsorge 1 19.05.08 19:30 1 5 Sportplatzring

KB 2027 Hamburg Airport 1 APL Co Germany 20.05.08 19:00 1 5 Rahmoor 1 ....................................

KB 2028 Future Metro 19.05.08 19:00 1 5 Finksweg 1 ....................................

KB 2029 Evang.Stiftung 1 Handelskammer 19.05.08 18:00 1 5 Gropiusring 3 ....................................

KB 2030 Commerzbank BUSS GROUP 19.05.08 18:30 1 5 Ruprechplatz 1 ....................................
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Kleinfeld Herren Staffel B3
KB 3026 Globetrotter 2 LEXZAU 19.05.08 18:30 1 5 Grunewaldstraße 74 1 BWVL / HPA 1

KB 3027 HHA/Inter TERHELL 19.05.08 19:30 1 5 Memellandallee 3 ....................................

KB 3028 Blohm+Voss Indust. BKK Mobil Oil 19.05.08 17:45 1 5 Reinmüller 1 ....................................

KB 3029 Iveco Nord Klinikum Eilbek 2 19.05.08 19:30 1 5 Wendenstr. 162 1 ....................................

KB 3030 Wandsbek 75/FAE Sharp Electronics 19.05.08 18:15 1 5 Memellandallee 3 ....................................

Kleinfeld Alte Herren Staffel S

KHS 1025 PA 74 Hermes Schleifm. 19.05.08 19:00 1 5 Möllner Landstr. 2 Stadtreinigung 2

KHS 1027 Stadtreinigung 1 Shell Grasbrook 19.05.08 18:00 1 5 Mittlerer Landweg 1 ....................................

KHS 1029 Bezirk Eimsb. 2 Hamburger Gerichte 19.05.08 18:30 1 5 Grandweg 2 2 ....................................

Kleinfeld Alte Herren Staffel A

KHA 1025 Still 2 Montblanc 2 21.05.08 18:00 1 5 Memellandallee 3 GdV Dienstleistung

KHA 1026 FC Hecke/HHA PA 13/FMA 1 19.05.08 19:00 1 5 Jägerhof 2 ....................................

KHA 1027 Norbert und Feigling HHA 2 19.05.08 19:15 1 5 Furtweg 2 ....................................

KHA 1028 Klinik Logistik KKW Krümmel 19.05.08 19:30 1 5 Am Neumarkt 1 ....................................

KHA 1029 Haspa 1 VBG BV 2 19.05.08 19:30 1 5 Luisenweg 1 ....................................

Kleinfeld Senioren Staffel S

KSE 1021 e.on Hanse 2 Umweltbehörde 19.05.08 19:15 1 5 Mittlerer Landweg 1 ....................................

KSE 1022 Volksfürsorge 2 HHA 1 19.05.08 18:00 1 5 Neue Welt 1 ....................................

KSE 1023 BWVL / HPA 3 Deutsche Rentenver. 19.05.08 18:00 1 5 Wendenstr. 162 2 ....................................

KSE 1024 Deutsche Bank 3 Bundesverkehrsbeh. 19.05.08 18:45 1 5 Landesgrenze 1 ....................................

KSE 1025 Rund ums Haus Otto Hamburg 4 19.05.08 18:15 1 5 Am Neumarkt 1 ....................................
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Spielausschuss Handball



Ergebnisse April 2008

05.04.08

209 40:15 FA Blankenese
210 2:0/2:0 Axel Springer

211 35:18 Holsten 2
212 28:13 Holsten/Commerz
213 30:26 LSV 1

214 43:18 VSH
HP15 26:24 Hamb.Mannheimer
215 2:0/2:0 Deutsche Bank

12.04.08

216 29:27 Haspa
217 32:24 Jungheinrich
218 21:15 Holsten/Commerz

19.04.08

219 2:0/2:0 VSH
DP08 25:22 Axel Springer
220 22:17 Allianz/DresdnerBk

221 2:0/2:0 Otto/NDR
222 24:23 Jungheinrich
223 12:12

HP18 40:26 Holsten

26.04.08

DP09 26:23 Holsten/Commerz
HP17 23:22 FBI
224 2:0/2:0 Allianz/HSHN

17.05.08

225 2:0/2:0 Hamb.Mannheimer
226 2:0/2:0 Otto/NDR



Abschlusstabelle Saison 2007 / 2008

Punkte Tore Differenz Spiele

Damen A

Allianz/HSHN 22: 2 236:163 73 12
Axel Springer 18: 4 228:137 91 12
Signal/Iduna 15: 9 164:169 - 5 12
Holsten/Commerzbk. 9:15 205:202 3 12
Dt. Bank 7 17 138:190 - 52 12
HH-Mannheimer 6:18 59:101 - 42 12
Otto/NDR 5:19 150:220 - 70 12

Herren A

Holsten-Brauerei I 22: 2 306:193 113 12
Jungheinrich 16: 8 288:255 33 12
VSH 14:10 297:262 35 12
LSV I 14:10 288:251 37 12
HH-Mannheimer 6:18 198:253 - 55 12
Otto/NDR 6:18 181:253 - 72 12
FBI 6:18 139:230 - 91 12

Herren B

Holsten-Brauerei II 22: 2 343:208 135 12
FA Blankenese 18: 6 358:270 88 12
Allianz/Dr. Bank 18: 6 238:227 11 12
Vofü/Axel Springer 12:12 330:318 12 12
Haspa 8:16 241:254 - 13 12
LSV II 6:18 226:274 - 48 12
LandesKraMer/L.H. 0:24 182:367 - 185 12

3. Meister und Pokalsieger 2007/2008

Meister Damen SG Allianz/HSHN
Meister Herren BSG Holsten-Brauerei

Pokalsieger Hauptrunde Damen BSG Axel Springer
Pokalsieger Hauptrunde Herren BSG Holsten-Brauerei
Pokalsieger Trostrunde Damen SG Holsten-Brauerei/Commerbank
Pokalsieger Trostrunde Herren SG FBI



3. Meister und Pokalsieger 2007/2008

Meister Damen SG Allianz/HSHN
Meister Herren BSG Holsten-Brauerei

Pokalsieger Hauptrunde Damen BSG Axel Springer
Pokalsieger Hauptrunde Herren BSG Holsten-Brauerei
Pokalsieger Trostrunde Damen SG Holsten-Brauerei/Commerbank
Pokalsieger Trostrunde Herren SG FBI



SPIELAUSSCHUSS HANDBALL Wendenstrasse 120
im Betriebssportverband Hamburg 20537 Hamburg

Einsendeschluss: 24. Juni 2008

Mannschaftsmeldebogen zur Hallenserie 2008/2009

1. Name der BSG: ………………………………………………………………………

2. Name des Obmannes: …………………………………………………………………

Vertreter des Obmannes: ………………………………………………………………

3. Anschrift der BSG: …………………………………………………………………….

4. Tel. des Obmannes: gesch.: ……………………….. priv.: ………..…………

des Vertreters: gesch.: ………………………… priv.: …………………..

5. Email-Adressen gesch.: ………………………… priv.: ……………………

6. Für die Punktspielserie 2008/09 werden gemeldet: ……… Mannschaften Damen

………… Mannschaften Herren
7. a) Sollen die Damen-Mannschaften an der Pokalrunde teilnehmen ? ja/nein

b) Sollen die Herren-Mannschaften an der Pokalrunde teilnehmen ? ja/nein

8. Welche Spieltracht wird von der BSG getragen ? (siehe Rückseite)

9. Welche besonderen Wünsche bestehen für die Hallenserie 2008/09
a) Klasseneinteilung, Spielbeginn, an welchen Tagen kann die BSG nicht spielen ?

Bitte die Ferientermine beachten:

……………………………………………………………………………………..

…………………………………………………………………………………….

Für jede gemeldete Mannschaft ist ein lizenzierter Schiedsrichter gemäß beiliegendem
Meldebogen namhaft zu machen, der nicht älter als 55 Jahre sein sollte.
Es wird gebeten, den Mannschafts- sowie den Schiedsrichterbogen sorgfältig und voll-
ständig ausgefüllt bis zum

24. Juni 2008

an die Geschäftsstelle des Betriebssportverbandes zu senden. Schreibmaschinenschrift ist
erwünscht..
Jede Veränderung ist dem Spielausschuss rechtzeitig mitzuteilen.
Meldungen, die nach dem 24. Juni 2008 eingehen, finden keine Berücksichtigung bzw.
werden auf die Warteliste gesetzt.

Hamburg, …………………… ………………………………………….
(Unterschrift des Handball-Obmannes)



SPIELAUSSCHUSS HANDBALL Wendenstrasse 120
im Betriebssportverband Hamburg 20537 Hamburg

Spieltracht für die einzelnen Mannschaften
===============================

1. Damen

a) Jersey ……………………….

b) Hose ………………………..

1. Herren 2. Herren

a) Jersey ………………………. ………………………….

b) Hose ……………………….. ………………………….

Ausweichtracht für die einzelnen Mannschaften
===============================

1. Damen

a) Jersey ……………………….

b) Hose ………………………..

1. Herren 2. Herren

a) Jersey ………………………. ………………………….

b) Hose ……………………….. ………………………….

9. Stichtag für die Spielberechtigung ist bei

Damen: 01.09.1992
Herren: 01.09.1990



SPIELAUSSCHUSS HANDBALL Wendenstrasse 120
im Betriebssportverband Hamburg 20537 Hamburg

Einsendeschluss: 24. Juni 2008

Schiedsrichtermeldebogen zur Hallenserie 2008/2009

1. Name der BSG: ………………………………………………………………………

Für jede gemeldete Mannschaft ist von der BSG ein Schiedsrichter namentlich zu melden.
Bei Ausfall einer der gemeldeten Schiedsrichter muss die BSG dem Spielausschuss
einen neuen Schiedsrichter melden.

Der gemeldete Schiedsrichter braucht nicht im Besitz eines Spielerpasses der BSG sein,
sollte aber aus versicherungstechnischen Gründen Mitglied der BSG sein.

Der Handball-Obmann oder sein Vertreter sind dafür verantwortlich, dass die im Mittei-
lungsblatt angesetzten Schiedsrichter benachrichtigt werden und auch zu den Spielen er-
scheinen.

Sollte ein Schiedsrichter verhindert sein, so ist die betreffende BSG (Betriebssportgemein-
schaft) für die Ersatzgestellung zuständig und verantwortlich. Eine Neubesetzung durch den
Spielausschuss erfolgt nicht.

Jedes Nichtantreten eines zum Spiel angesetzten Schiedsrichters zieht gemäß der Spielord-
nung Handball eine Ordnungsstrafe bis zu € 100,00 nach sich. Ein dreimaliges Nichtan-
treten hat die Streichung der M;annschaft zur Folge, für die der Schiedsrichter gemeldet
wurde.

Wird für eine Mannschaft kein Schiedsrichter gemeldet, so wird die Mannschaft nicht in
den Spielbetrieb aufgenommen bzw. vom Spielbetrieb gestrichen.

Welcher der von Ihnen gemeldete Schiedsrichter ist

a) im Besitz eines gültigen Schiedsrichter-Ausweises eines Handballverbandes

………………………………………………………………………………………

b) welcher der gemeldeten Schiedsrichter kann unabhängig von den Spielen der BSG,
Spiele in anderen Hallen leiten ?

……………………………………………………………………………………….

c) welche Halle liegt am günstigsten zum Wohnort des gemeldeten Schiedsrichters ?

………………………………………………………………………………………………………….



SPIELAUSSCHUSS HANDBALL Wendenstrasse 120
im Betriebssportverband Hamburg 20537 Hamburg

Angaben zu den gemeldeten Schiedsrichtern
================================

1. Damen *
Name: ……………………….

Vorname: ………………………..

Strasse: ………………………..

PLZ, Wohnort: ………………………..

Tel. gesch.*: ………………………..

Tel. priv.*: ………………………..

Mobil – Tel.*: …………………………

SR-Ausweis-Nr. und: ……………………….
Verband

1. Herren * 2. Herren *

Name: ………………………. ………………………….

Vorname: ……………………….. ………………………….

Strasse: ……………………….. …………………………

PLZ, Wohnort: ……………………….. ………………………….

Tel. gesch.*: ……………………….. ………………………….

Tel. priv.*: ……………………….. …………………………

Mobil – Tel.*: ………………………… …………………………

SR-Ausweis-Nr. und: ………………………. …………………………
Verband

*) Diese Angaben unbedingt machen, damit bei kurzfristigen Änderungen die Benach-
richtigungen vorgenommen werden können.

Datum: ……………………… ………………………………………….
(Unterschrift des Handball-Obmannes)



5. Spartenversammlung der Sparte Handball

Tagesordnung

TOP 1.: Begrüßung

TOP 2.: Rückschau 2007/2008

TOP 3.: Aussprache Rückblick

TOP 4.: Entlastung des Spielausschusses

TOP 5.: Neuwahl des Spielausschusses

TOP 6.: Wahl des Einspruchausschusses

TOP 7.: Vorschau Serie 2008/2009

TOP 8.: EFCS 2011

TOP 9.: Verschiedenes

Unter TOP 8 wird über die europäischen Betriebssportspiele in Hamburg
referiert.
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47.Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr.5 09.05.2008

Spielausschuss Kegeln:

Punktspielergebnisse
Damen

S-Klasse Nr.11 Lufthansa 1 – Signal Iduna 1 1690 – 1663

Herren

Klasse A1 Nr.29 Pinguin 2 – Ethicon 1 1681 – 1645

Klasse A2 Nr.30 SV Rapid 2 – Deutsche Bank 3 1684 – 1710

Klasse B2 Nr.30 Dresdner Bank 1 – Flowserve 1 1711 – 1729

Klasse C1 Nr.25 BAT 1 – Dt. Telekom 1 1610 – 1657

Am 19.04.08 fanden die Ab – und die Aufstiegs-Entscheidungen mit
folgenden Ergebnissen statt:

Oberliga-Abstieg: Vattenfall 1 1700 Holz
Pinguin 1 1688 Holz
Dt. Bank 2 1673 Holz = Absteiger.

Aufstieg Klasse B 2: H S K 2 - Hochbahn 2 1701:1694
HSK ist somit Meister der Klasse B 2.

GUT HOLZ
Günter Pott
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Endstand-Tabelle 2007/2008
Mannschaften, die Spiele abgesagt haben, erhalten 3 Minuspunkte!!!

Stand 21.04.2008

Damen
S-Klasse A-Klasse

1. Dt. Bank 1 08:00 1. Deutsche Bank 2 10:02
2. Lufthansa 1 02:06 2. SV Rapid 1 08:04
3. Signal Iduna 1 02:06 3. Dresdner Bank 1 04:08
4. Allianz 1 zurückgez. 4. BAT 1 02:10

Herren
S-Klasse Oberliga

1. Hbg. Mannh. 1 23:05 1. VHH 1 18:10
2. Deutsche Bank 1 22:06 2. Postamt 13 1 15:13
3. Hbg. Mannh. 2 15:13 3. Euler Kredit 1 14:14
4. Lufthansa 1 15:13 4. E.On Hanse 1 14:14
5. Hochbahn 1 14:14 5. Vattenfall 1 13:15
6. HSK 1 14:14 6. Pinguin 1 13:15
7. Lufthansa 2 06:22 7. Deutsche Bank 2 13:15
8. Eppendorf AG 1 03:25 8. SV Rapid 1 10:18

Klasse A1 Klasse A2
1. Pinguin 2 14:06 1. Postamt 50 1 18:02
2. Ethicon 1 10:10 2. Beiersdorf AG 1 14:06
3. Eppendorf AG 2 10:10 3. Deutsche Bank 3 10:10
4. Postamt 13 2 10:10 4. BWR 1 08:12
5. Nestle 1 08:12 5. Herm. Schleifm. 1 08:12
6. R/G Hamburg 1 08:14 6. SV Rapid 2 02:18

Klasse B1 Klasse B2
1. Otto Hbg. 1 14:02 1. HSK 2 14:06
2. BSW 1 10:06 2. Hochbahn 2 14:06
3. Lufthansa 3 08:08 3. Flowserve 1 10:10
4. Allianz 1 06:10 4. Nestle 3 08:12
5. Pinguin 3 06:10 5. Postamt 50 2 08:12
6. Nestle 2 zurückgez. 6. Dresdner Bank 1 06:14

Klasse C1 Klasse C2
1. Signal Iduna 2 14:02 1. Signal Iduna 1 12:04
2. HSK 3 10:06 2. Kone 1 12:04
3. Dt. Telekom 1 08:08 3. SV Rapid 3 08:08
4. Hochbahn 3 08:08 4. BSW 2 04:12
5. BAT 1 00:16 5. Eppendorf AG 3 04:13
6. ESW/STN 1 zurückgez. 6. Hochbahn 4 zurückgez.

Klasse D
1. Hbg. Mannh 3 16:00
2. Vattenfall 2 11:05
3. Deutsche Bank 4 09:07
4. Postamt 13 3 04:12
5. VHH 2 00:17
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2. Runde Verbandspokal
Damen

Spiel Nr. 1 Signal Iduna - Deutsche Bank 1677 – 1726
2 BAT - Dresdner Bank 1500 – 1700

BAT ist nicht angetreten !!!

4. Runde Verbandspokal
Herren

Spiel Nr. 1 SV Rapid - Hochbahn 1728 – 1751
2 VHH Bergedorf - Postamt 13 1760 – 1730

Die Pokalendspiele fanden am 26.04.2008 in Barmbek statt, dabei wurde wieder
einmal festgestellt, daß nicht nur der Fußball im Pokal seine eigenen Gesetze
hat, sondern auch andere Sportarten. Für Alle überraschend gewannen die
Damen der Dresdner Bank gegen die Damen der Deutschen Bank !!!!!!!!
Bei den Herren siegte die Hochbahn gegen VHH Bergedorf.

DAMEN

Deutsche Bank Dresdner Bank

1. M.Hassner 711 Holz 1. M.Preylowski 715 Holz
2. V.Kaduk 707 2. M.Buczylowski 718
3. G.Zorn 703 3. M.Bandow 728
4. M.Kohrt 731 4. E.Eilers-Lingenau 692

------------- ---------------
2852 Holz 2853 Holz

HERREN

VHH Bergedorf Hochbahn

1. H.Gaudert 685 Holz 1. A.Umbach 706 Holz
2. F.Brauer 713 2. P.Scholz 716
3. K-H. Bösang 700 3. A.Nissen 733
4. B.Brauer 700 4. Kh.Schlorke 749

-------------- -------------
2788 Holz 2904 Holz

Der Spielausschuß gratuliert allen Siegern und Platzierten herzlich.

GUT HOLZ
Günter Pott
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1. Runde Verbandspokal 2008/2009
Damen

Spiel Nr. 1 BAT - Dresdner Bank
2 Signal Iduna - Deutsche Bank

Freilose: Lufthansa und SV Rapid

Diese Spiele müssen bis zum 27.02.2009 ausgetragen werden.

1. Runde Verbandspokal 2008/2009
Herren

Spiel Nr. 1 Hochbahn - Hbg. Mannheimer
2 Rot-Gelb-Hamburg - Vattenfall
3 Euler Hermes Kredit - HSK
4 Dresdner Bank - BSW
5 BAT - Postamt 50
6 SV Rapid - Deutsche Bank
7 Otto Hamburg - EOn Hanse
8 Allianz - Kone
9 Blau-Weiss-Rot - Pinguin

10 Eppendorf AG - Lufthansa
11 Hermes Schleifmittel - Ethicon
12 Nestle - Postamt 13

Freilose: Signal Iduna, Deutsche Telekom, VHH Bergedorf,
Flowserve, ESW/STN.

Die Spiele müssen bis zum 26.09.2008 ausgetragen werden.

Der Spielausschuss bittet alle Teilnehmer, schnellstens Termine
abzusprechen und nicht bis zuletzt zu warten.!!!!!!!

Spielberichte weiterhin bitte an:
Thorsten Pott-Umbach,

Julius-Vosseler-Str. 109,
22527 Hamburg.

Oder per Fax unter 040/411 141 83.

GUT HOLZ
Thorsten Pott-Umbach
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Städtevergleich 2008 in Berlin

Nachdem die Schwierigkeiten mit der Unterbringung sowie dem freien
Hallentermin erledigt sind, fahren wir vom 14.-16. November 2008 nach Berlin.
Übernachtet wird wieder im „Gästehaus der Polizei“ in Berlin-
Schulzendorf. Weitere Daten sind noch nicht bekannt, werden sofort nach
Erhalt veröffentlicht.

Aufstellung Berlin 2008

DAMEN SENIOREN HERREN

Müller,B. Dt.Bk. Grabowski Post 13 Nissen Hochbahn

Umbach Hochb. Tesche Vattenf. Saggau L S V

Hassner Dt.Bk Mengel L S V Pahnke Euler Herm.

Kaduk Dt.Bk. Gregorius L S V Ströbl Dresdn.Bk.

Selvert Dt.Bk. Weigand L S V Singer Rapid

Sietz Allianz Piper B W R Frankowski Dt.Bk

Müller,H. Signal Id. Burmester Post 50 Müller,K. Dt.Bk.

Bandow Dresd.Bk. Veen Dt.Bk. Schröder H S K

v.Remmen Rapid Knuth H S K Jensen L S V

Kurzweg Post 50 Schulze B S W Bestmann Euler Herm.

Stoppel Post 13 Pott Hochb. Machnitzke Euler Herm.

Blam Vattenf. Ohl H-M Teepe Euler Herm.

Der Spielausschuß bittet um rechtzeitige Zu-bzw.
Absagen, um Ersatzkegler informieren zu können.
Spätestens bis zum 31.Oktober 2008

GUT HOLZ
Günter Pott
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Terminplan der Kegelsparte 2008/2009

16.Mai 2008 Meldeschluß für 4.Matjes-Turnier

06.Juni VMB 6 Startplan Matjes-Turnier

13.Juni Meldeschluß für Serie 2008/09

21.Juni 4.Matjes-Turnier Glückstadt

01.August VMB 8 Punktspieltermine Serie 2008/09

08.November 1.Antritt Einzelmeisterschaft

14.-16.November 48.Vergleichskampf gegen Berlin Berlin

06.Dezember 2.Antritt Einzelmeisterschaft

17.Januar 2009 3.Antritt Einzelmeisterschaft

21.Februar 4. Antritt Einzelmeisterschaft

19.April Auf- und Abstiegsspiele Barmbek

26.April Pokalendspiele

Diese Termine können vom Spielausschuß bei Bedarf jederzeit geändert werden.

GUT HOLZ
Günter Pott

Stand 06.05.2008
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Meldeformular zur Punktspielserie 2008/2009
Abgabeschluss ist der 13.Juni 2008

Name der BSG : _______________________________________________

Spartenleiter : _______________________________________________

Telefon : _______________________________________________

Kegeltag : ______________________ Spielbeginn : ____________

Damen

Mannschaft Heimbahn 1. Halbserie 2. Halbserie

1.
1. 2.

3.
4.
5.
6.

1.
2. 2.

3.
4.
5.
6.

1.
3. 2.

3.
4.
5.
6.

1.
4. 2.

3.
4.
5.
6.

1.
5. 2.

3.
4.
5.
6.

Bitte teilen Sie uns für alle Klassen mindestens 4 Heimspieltermine je Halbserie mit.
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Meldeformular zur Punktspielserie 2008/2009
Abgabeschluss ist der 13.Juni 2008

Name der BSG : _______________________________________________

Spartenleiter : _______________________________________________

Telefon : _______________________________________________

Kegeltag : ______________________ Spielbeginn : ____________

Herren

Mannschaft Heimbahn 1. Halbserie 2. Halbserie

1.
1. 2.

3.
4.
5.
6.

1.
2. 2.

3.
4.
5.
6.

1.
3. 2.

3.
4.
5.
6.

1.
4. 2.

3.
4.
5.
6.

1.
5. 2.

3.
4.
5.
6.

Bitte teilen Sie uns für alle Klassen mindestens 4 Heimspieltermine je Halbserie mit.



___________________________________________________________________

47. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 5 9. Mai 2008
_____________________________________________________________________________________________________

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS

INHALTSVERZEICHNIS : 1) Mitteilungen des LA-Ausschusses
2) Einladung 16. Glückstädter City-Lauf
3) Einladung NDR-Stundenlauf
4) Einladung BSV-Abendsportfest
5) Einladung Volkslauf in und um Finkenwerder
6) Einladung Wedeler Deichlauf
7) Ergebnisse Bahneröffnungssportfest
8) Ergebnisse 95. Alsterstaffel
9) Ergebnisse Vattenfall-Werfertag

10) Endstand Werferserie 2007/2008
11) Ergebnisse BSV-Halbmarathonmeisterschaften

MITTEILUNGEN DES LA-AUSSCHUSSES

ZUR ERINNERUNG / TERMINE

Mittwoch, 14.05. Philips-Abendsportfest / Hammer Park
Mittwoch, 21.05. Bramfelder See – Lauf des NDR / 1. Lauf BSV-Sommer-Cup 2008
Sonnabend, 24.05. 16. Glückstädter City-Lauf
Sonnabend, 31.05. City Nord – Lauf / HM + Vattenfall / 2. Lauf BSV-Sommer-Cup 2008
Dienstag, 03.06. BSV-Mannschafts-Cup 2008 / Jahnkampfbahn
Mittwoch, 11.06. NDR-Stundenlauf / Allianz-Sportplatz
Sonnabend, 14.06. HSH-Nordbank-Lauf / Hafen-City
Dienstag, 17.06. BSV-Abendsportfest mit Meisterschaften Mehrkampf und

3 x 1.000m
Sonnabend, 21.06. Midsummer-Triathlon / Großensee
Sonntag, 22.06. Volkslauf in und um Finkenwerder / Airbus SG und TuS Finkenwerder
Freitag, 27.06. Wedeler Deichlauf / ESW & STN / 3. Lauf BSV-Sommer-Cup 2008

SOMMER-TRAINING IM HAMMER PARK
Während sich die Veranstaltungen der Wald-/Crosslaufserie sowie des Sommer-Cups wachsender
Beliebtheit erfreuen, verzeichnen die Bahnsportfeste im Sommerhalbjahr abgesehen von den Lang-
laufwettbewerben zumeist überschaubare Teilnehmerfelder. Da viele BSV´er keine Möglichkeit haben,
sich durch gezieltes Training auf die Bahnwettbewerbe vorzubereiten, bietet die Philips LG interessier-
ten Sportlerinnen und Sportlern an, als Gäste an den Philips-Trainingsabenden teilzunehmen. Ange-
boten werden jeweils am Dienstag ab 18:00 Uhr Aufwärmspiele, danach ab 18:30 Uhr u.a. Konditions-
übungen, Training für die Disziplinen des Sportabzeichens. Zum Ausklang steht das Clubheim des SV
St.Georg „Sunshine“ zur Verfügung. Wer vom PLG-Trainingsangebot Gebrauch machen möchte,
wen- de sich bitte an

Manfred Meier, Tel. : 7323679, E-Mail : meiermanfredk@aol.com
oder schaut einfach am Dienstagabend im Hammer Park vorbei.

ZAHLUNGSMORAL
Nach Abschluss der Wald-/Crosslaufserie mussten unsere Veranstalter leider feststellen, dass von
vielen BSG´en die fälligen Startgelder noch nicht bezahlt worden sind. Die betreffenden BSG´en wer-
den hiermit nachdrücklichst aufgefordert, ihren mit der Meldung eingegangen Verpflichtungen nachzu-
kommen !



16. GLÜCKSTÄDTER CITY-LAUF

Das Norddeutsche Betriebssportfest gehört inzwischen der Vergangenheit an, Glück-
stadt ist aber weiterhin eine Reise wert !

TERMIN : Sonnabend, 24. Mai 2008, Beginn 13.00 Uhr

START+ZIEL : Am Fleth bzw. am historischen Marktplatz in Glückstadt

STARTZEITEN : Kinderläufe ab 13.00 Uhr
5 Km - 15.30 Uhr
10 Km ...- 17.00 Uhr

STRECKEN : 250m, 500m und 1.000m für Kinder und Jugendliche in der In-
nenstadt, 5 Km und 10 Km als Rundkurse durch/um Glückstadt.

MELDUNGEN : Bis Dienstag, 13. Mai 2008
Im Internet : www.ETSV-Fortuna.de, die Anmeldung im Internet
ist nur mit der Erteilung einer einmaligen Einzugsermächtigung
und Angabe einer gültigen E-Mail-Adresse für Rückfragen mög-
lich.
Schriftlich : Mit BSV-LA-Meldebogen 2008 an
ETSV Fortuna Glückstadt, Molenkiekergang 2, 25348 Glückstadt

Ab Mittwoch, 14. Mai 2008 wird für die Hauptläufe (5 Km und 10
Km eine Nachmeldegebühr von 3 € erhoben. Nachmeldungen
sind bis 1 Stunde vor dem jeweiligen Start möglich.

STARTGELD : Kinderläufe 2 €, 5.000m und 10.000m 7 €
Nachmeldungen zzgl. 3 €
Überweisung des Startgeldes bei schriftlicher Meldung an
City-Lauf/Arno Kaps, Konto-Nr. 121006510 bei der Sparkasse
Westholstein, BLZ 22250020, eine Kopie des Überweisungsbe-
legs ist der Meldung beizufügen.

AUSZEICHNUNGEN
Die ersten 666 vorangemeldeten TeilnehmerInnen erhalten eine Medaille, Nachmel-
der haben keinen Anspruch auf Erhalt einer Medaille. Die drei erstplatzierten Frauen
und Männer im 10 Km-Lauf erhalten wertvolle Sachpreise. Bei der Siegerehrung ab
18.00 Uhr werden an alle anwesenden TeilnehmerInnen Sachpreise verlost.

ALLGEMEINE HINWEISE
Umkleiden und Duschen in der Sporthalle der Bürgerschule und zusätzlich Schwim-
men kostenlos im Fortunabad Glückstadt (geöffnet bis 18.00 Uhr)
Für Schäden jeglicher Art wird keine Haftung übernommen.
Buntes Rahmenprogramm auf dem Marktplatz.
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt.

ETSV Fortuna Glückstadt, gez. Arno Kaps
LA-AUSSCHUSS, gez. orlo



21. Volkslauf

In und um Finkenwerder am 22. Juni 2008

Laufstrecken: 5 km, 10 km + Halbmarathon
Walkingstrecken: 5 km + 10 km

Start, Ziel und Anmeldung:
Finkenwerder, Uhlenhof-Sportplatz am Norderschulweg.
Startnummernausgabe und Nachmeldungen ab 8 Uhr in der Gesamtschule
Finkenwerder,Norderschulweg 14.

Startzeit:
HM - 9:30 Uhr / 10 km - 9:45 Uhr / 5 km - 10:00 Uhr.
Die Lauf-und Walkingstrecken sind Wendepunktstrecken über öffentliche Straßen
und befestigte Wege in und um Finkenwerder.

Startgebühr:
Lauf-/Walkingstrecke Erwachsene Jugendliche bis 1990

5 km/10 km: 6,– Euro 3,– Euro
21,1 km: 7,– Euro 4,– Euro

Anmeldungen:
Im Internet unter www.stgk.de bis zum 13.06.2008

Nachmeldungen:
Nachmeldungen sind am 22.06.08 bis eine halbe Stunde vor dem jeweiligen Start
möglich.
Die Nachmeldegebühr beträgt 3,– Euro für alle Strecken.

Wertung/Auszeichnung:
Die 3 zeitschnellsten weiblichen und männlichen Teilnehmer der Laufstrecken
5 km, 10 km und 21,1 km erhalten einen Pokal. Die Teilnehmer der Walkingstrecken
werden nur zeitlich erfasst und in Listen bekannt gegeben.

Ergebnislisten:
Kostenlos im Internet unter www.stgk.de

Getränke:
Getränkestellen befinden sich in jeweils 5 km Abstand und im Ziel.

Umkleiden, Duschen:
Umkleideräume, WC’s und Duschen stehen in der Sporthalle am Norderschulweg
und auf dem Sportplatz zur Verfügung.

Organisation:
TuS: Michael König, Telefon (0 40) 7 42 58 11
Ausschreibung mit Streckenplan unter: www.tusfinkenwerder.de



B S V - B A H N E R Ö F F N U N G S S P O R T F E S T 2 0 0 8
MITTWOCH, 15. APRIL 2008 - JAHNKAMPFBAHN

E R G E B N I S S E

1 0 0 m

W 30 1. 036 Krause, Svenja 78 Philips LG 14,0 Sek.
136 Rietzke, Marion 75 Polizei 14,0

Männer - 135 Bonin, Peter / Kl.II 84 HSU HH 12,1
1. 124 Gorek, Michael 84 SV Rot-Gelb Shell 13,0

M 50 1. 068 Strauß, Manfred 58 Lufthansa SV 13,5

M 65/70 1. 006 Einfeldt, Theodor 42 Claudius Peters 14,4
2. 065 Lutosch, Dietmar 41 Vattenfall 15,9
3. 106 Geisler, Gerd 43 SG Haspa 17,3
4. 100 Frohriep, Peter 37 Bundesbank 17,7

4 0 0 m

W 30 1. 036 Krause, Svenja 78 Philips LG 70,1 Sek.
2. 136 Rietzke Marion 75 Polizei 71,0

M40/55 1. 001 Trümper, Michael 66 Airbus SG 63,8
2. 111 Soltau, Manfred 53 Lufthansa SV 69,5

1 5 0 0 m

mJ/M 1. 088 Schröder, Julius-M. 95 NDR 5:24,0 Min.
2. 124 Gorek, Michael 84 SV Rot-Gelb Shell 5:30,6

M35-45 1. 128 Seliger, Niels-Michael 71 Tchibo 5:00,2
2. 033 Haacker, Kai 63 Philips LG 5:11,3
3. 104 Banck, Sönke 67 HH-Mannheimer 5:26,0

M50/55 1. 031 Lüders-Bahlmann, Uwe 56 NDR 4:57,8
2. 118 Timm, Thomas 58 Philips LG 5:22,9
3. 116 Kerth, Ernst 50 Philips LG 7:22,9

M60-70 - 058 Kubischok, Norbert 47 SV Polzei 5:31,7
1. 137 Wolff, Helmuth 42 FA Blankenese 6:08,9
2. 023 Winkel, Horst 40 FA Blankenese 7:00,4
3. 018 Bartels, Fritz 38 FA Blankenese 8:38,2

3 0 0 0 m

F/W40 1. 144 Horn, Carola 66 Deutsche Bank 13:35,6 Min.
2. 109 Strauchmann, Maraike 81 HEK 15:21,0

M/M35 1. 140 Rebstock, Stefan 69 Siemens 10:27,9
2. 110 Zampich, Oliver 71 HEK 10:40,8
3. 128 Seliger, Niels-Michael 71 Tchibo 10:58,6
4. 115 Hensel, Jullian 85 Philips LG 11:46,6



BSV-Bahneröffnungssportfest 2008

3 0 0 0 m

M 40/45 1. 033 Haacker, Kai 63 Philips LG 11:16,8 Min.
2. 104 Banck, Sönke 67 HH-Mannheimer 12:05,2
3. 003 Henke, Peter 53 Bacardi 13:18,5
4. 009 Rowedder, Frank 66 Deutsche Bank 13:25,6
5. 130 Danckers, Joachim 63 Vattenfall 13:45,6

M 50/55 1. 118 Timm, Thomas 58 Philips LG 11:29,8
2. 031 Lüders-Bahlmann, Uwe 56 NDR 11:35,1
3. 127 Gliewe, Volker 52 Tchibo 11:46,9
4. 066 Schumann, Thomas 58 Vattenfall 12:16,2
5. 122 Thießen, Arnold 57 Raffay 15:41,3

M60 1. 094 Gabius, Rainer 48 Vattenfall 11:30,8
2. 053 Süllwold, Josef 47 SG Zoll 11:50,3
3. 145 Lorenz, Jörg-Hendrik 44 BP-Oil 12:25,9
4. 120 Ihde, Bernd 46 Raffay 13:36,1
- 146 Junge, Klaus 44 LG HNF 13:56,9

5. 114 Gaebert, Hans-Joachim 47 Philips LG 15:02,3

1 0. 0 0 0 m

W 40/45 1. 126 Bühler-Becker, Heidi 61 Gruner & Jahr 51:31,6 Min.
2. 121 Leifels, Gabi 66 Raffay 54:32,4
3. 123 Weirich, Ursula 66 Raffay 57:59,7

W 50/60 1. 143 Gielen, Silke 57 Postbank 42:00,8
2. 108 Kleinemeýer, Dagmar 56 HEK 49:48,9
3. 069 Hagemann, Anna 47 SV Rot-Gelb Shell 54:08,3

M 35 1. 147 Hämmerling, Jan-Oliver 70 HH-Hochschulen 32:47,4
2. 139 Sturzenegger, Andreas 72 SG Stern 36:49,1
3. 102 Gruber, Markus 70 DAK 38:59,1
4. 093 Levezow, Thomas 69 Bundesbank 44:32,3

M 40 1. 132 Metzner, Bernd 65 Vattenfall 37:53,6
2. 092 Adler, Jens-Uwe 65 SG Zoll 41:11,1
3. 019 Carl, Christian 68 FA Blankenese 42:04,8

M 45 1. 103 Hartz, Manfred 63 DAK 38:29,9
2. 033 Haacker, Kai 63 Philips LG 39:38,5
3. 107 Peters, Detlef 63 SG Haspa 39:42,0

M 50 1. 098 Gehle, Friedhelm 56 BA Eimsbüttel 40:21,6
2. 112 Kellermann, Peter 57 NDR 42:33,4
3. 131 Käming, Michael 58 Vattenfall 47:43,8
4. 099 Steinhagen, Michael 58 BVI 48:20,5

M 55 1. 101 Ansen, Hans-Jürgen 50 DAK 40:03,0
2. 105 Kozieras, Norbert 50 HH-Mannheimer 41:21,9
3. 096 König, Dietmar 52 Airbus SG 42:00,2
4. 113 Thimm, Erich 51 NDR 43:52,4

M 60/65 1. 037 Meier, Manfred 40 Philips LG 45:17,3
2. 016 Kühl, Bernd 46 ESW & STN 46:59,9



BSV-BAHNERÖFFNUNGSSPORTFEST 2008

W E I T S P R U N G
M55/60 1. 007 Marx, Gernot-Werner 44 Claudius Peters 4,18 m*

2. 022 Matthiessen, Uwe 49 FA Blankenese 3,60*

M 65/70 1. 106 Geisler, Gerd 43 SG Haspa 4,44*
2. 065 Lutosch, Dietmar 41 Vattenfall 4,36/4,32*
3. 006 Einfeldt, Theodor 42 Claudius Peters 4,36/4,30
4. 100 Frohriep, Peter 37 Bundesbank 3,92*

M 75 1. 134 Ziegler, Ingo 29 Vattenfall 3,90*
2. 138 Bischoff, Hermann 32 Dresdner Bank 3,60*
3. 010 Suhr, Günter 31 Deutsche Bank 3,52*
4. 072 Laskowski, Werner 31 Vattenfall 3,32*
+) = doppelte Weite Standweitsprung

K U G E L
F-W40 1. 043 Langer, Sabine 83 Polizei 8,06 m

2. 036 Krause, Svenja 78 Philips LG 8,00
3. 071 Balzerowski, Brigitte 66 Vattenfall 7,45

W55/65 1. 083 Reis, Beate 49 Philips LG 6,27
2. 148 Möller, Meike 40 Philips LG 6,10

M 35 - 141 Langer, Lutz 70 TV Wattenscheid 8,79

M 55 1. 116 Kerth, Ernst 50 Philips LG 7,64

M 65 1. 065 Lutosch, Dietmar 41 Vattenfall 9,27
2. 106 Geisler, Gerd 43 SG Haspa 8,43

M 70/75 1. 010 Suhr, Günter 31 Deutsche Bank 8,12
2. 100 Frohriep, Peter 37 Bundesbank 7,85
3. 134 Ziegler, Ingo 29 Vattenfall 7,23
4. 138 Bischoff, Hermann 32 Dresdner Bank 6,69

D I S K U S
FRAUEN 1. 043 Langer, Sabine 83 Polizei 20,12 m

W 55/65 1. 148 Möller, Meike 40 Philips LG 13,66
2. 083 Reis, Beate 49 Philips LG 13,36

M 55 1. 116 Kerth, Ernst 50 Philips LG 20,11

M 60/65 1. 006 Einfeldt, Theodor 42 Claudius Peters 29,35
2. 065 Lutosch, Dietmar 41 Vattenfall 25,77
3. 007 Marx, Gernot-Werner 44 Claudius Peters 21,64

M 75 1. 010 Suhr, Günter 31 Deutsche Bank 21,54
2. 072 Laskowski, Werner 31 Vattenfall 19,79
3. 065 Bischoff, Hermann 32 Dresdner Bank 19,72

Regen bis kurz vor Beginn des Bahneröffnungssportfestes, Temperaturen unter 10 Grad,
nur für die Langstreckenwettbewerbe waren es ideale Bedingungen.

F.d.R.: LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS
gez. Orlo



95. Alsterstaffel am Sonntag 20.April 2008

Vattenfall dominiert größtes Starterfeld

Bei sonnigem Wetter um 12 Grad waren im größten Hauptlauf der
Veranstaltung. Neun Betriebssportstaffeln am Start, davon sieben von Vattenfall. Die
BSG traf sich bereits am Vortag im Hammer Park. Bei gemütlichem Beisammensein
fanden Zeitrennen für die Mannschaftseinteilung mit Läufern aus Cottbus, Berlin und
Schwerin statt. Die Reihenfolge im Zieleinlauf bestätigte die leistungsgerechte
Einteilung, allein die reine Azubi-Mannschaft aus Hamburg schob sich auf den
2.Platz. Philips LG und Otto-Versand aus Hamburg konnten dieses Jahr nur
applaudierend hinterher laufen. Bei den Damen setzen sich die Hamburger Deerns
gegen Ihre zugereisten Kolleginnen durch. Einen kleinen Zusatzerfolg mit einem 3.
Platz feierten in der Team-Staffel (3x1 Runde) die Betriebssportler Michael Lumpp,
Frank Stäcker und Arne Trost als „Die lahmen Hengste“ in der Freizeitwertung.

Im Hause Vattenfall gehört der Staffellauf zum Ausbildungsprogramm. Hier können
körperliche Fähigkeiten für ein gemeinsames Ziel geschult werden. Leider erkennen
dann einige, dass sie in Ihrer Kindheit zu wenig Bewegungssport getrieben haben.

Der Veranstalter wird versuchen im nächsten Jahr die Traditionsveranstaltung mit
neuen sportlichen Ideen zu beleben. Einige Staffeln mehr sind mit Sicherheit
wünschenswert.

Frauen

1. Vattenfall Europe (HH) 5 : 38,9
2. Vattenfall Europe (Ost) 6 : 12,3

Männer

1. Vattenfall Europe 1 4 : 05,4
2. Vattenfall Europe 2 4 : 13,9
3. Vattenfall Europe 3 4 : 16,1
4. Vattenfall Europe 4 4 : 28,4
5. Philips LG 4 : 36,1
6. Vattenfall Europe 5 5 : 56,7
7. Otto – Versand 5 . 49,2

Horst Palzer/Siggi Steck



Einladung 

8. a Stundenlauf  
mit 4. Paarstundenlauf  

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
TERMIN :   Mittwoch, 11. Juni 2008 / Start 17.45 Uhr 
 
ORT :    A l l i a n z – S p o r t p l a t z  (Lokstedter Steindamm) 
 
WETTBEWERBE : S t u n d e n l a u f  +  P a a r s t u n d e n l a u f 
 
 
AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN 
Der Wettbewerb wird nach den Bestimmungen der LO des BSV Hamburg ausgetragen. Teilnahmeberechtigt 
sind Aktive der Kl. I und – bei getrennter Wertung – der Kl II, die im Besitz eines gültigen Leichtathletik-
Startpasses sind. Startberechtigt sind außerdem Aktive der Seniorenklassen (ab M/W 30) des HLV bei 
getrennter Wertung. Der Stundenlauf wird ausgeschrieben für alle Damen und Herren- Altersklassen. 
 
Zeitplan :     
 
Startzeit 17.45 Uhr  1. Lauf : Damen und Herren, sowie Paare bis ca 14.000 Meter 
Startzeit 19.00 Uhr  2. Lauf : Damen und Herren, sowie Paare über 14.000 Meter 
   
Wünsche zur Einteilung bitte in der Meldung angeben!                  
 
Durchführung des Stundenlaufes : 59 Minuten nach dem Start erfolgt ein Schuss, der die LäuferInnen darauf 
hinweist, dass nur noch eine Minute zu laufen ist. Nach 60 Minuten erfolgt der „Stopschuss“, nach dem die 
LäuferInnen bitte unverzüglich stehen bleiben und auf die Ankunft ihres Rundenzählers warten, der die in der 
letzten Runde zurückgelegten Meter feststellt! Die Aktiven werden gebeten, für eigene Rundenzähler zu 
sorgen!!! 
 
Durchführung des Paarstundenlaufes : Es können Männer-, Frauen- oder Mixedpaare einer BSG gebildet 
werden. Alle 10 Minuten erfolgt ein „Wechselschuss“, der darauf hinweist, dass die Teams nach Erreichen der 
Wechselzone wechseln müssen. 59 Minuten nach dem Start erfolgt ein Schuss, der die LäuferInnen darauf 
hinweist, dass nur noch eine Minute zu laufen ist. Nach 60 Minuten erfolgt der „Stoppschuss“, nach dem die 
LäuferInnen bitte unverzüglich stehen bleiben und auf die Ankunft ihres Rundenzählers warten, der die in der 
letzten Runde zurückgelegten Meter feststellt! Die Aktiven werden gebeten, für eigene Rundenzähler zu 
sorgen!!! 
 
 
MELDUNGEN :   Bis Freitag, 06. Juni 2008 ONLINE unter:  

www.bsvhh.de 
oder auf BSV-Meldebogen an:  
Birger Schröder, Bergstedter Ch. 107a, 22395 Hamburg 

 
STARTGELD :   € 1,50 / € 3,00 (Paarlauf) 
 
Das Startgeld ist zu überweisen an : Susanne Läubin, Konto-Nr. 1009 / 781921 bei der HASPA, 
BLZ 200 505 50, Kennwort „NDR-Stundenlauf “. Bitte die Angabe der BSG nicht vergessen! 
 
Nachmeldungen am Veranstaltungstag : Aufgeld € 1,50 je Start oder Paar. (Einzel € 3,00 / Paar € 4,50) 
Aus organisatorischen Gründen wird gebeten, hiervon nur in Ausnahmefällen Gebrauch zu machen! 
 
ALLGEMEINES 
Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2008. Aktive die noch nicht im Sommer 2008 gestartet sind, 
erhalten ihre Startnummern vor Ort. Es sind Umkleide- und Duschmöglichkeiten vorhanden. Der Veranstalter 
übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art. Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. 
Weitere aktuelle Informationen zur Veranstaltung unter www.ndr.de/laufen 
 
 

BSG NDR / Leichtathletik   a      gen.: LA-AUSSCHUSS  

      gez Birger Schröder         gez orlo 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. Wedeler Deichlauf am 27. Juni 2008  
 
 
VERANSTALTER: 
BSG ESW & STN Wedel e.V. 
 
AUSRICHTER:  
BSG ESW & STN e.V. / Sparte Leichtathletik 
 
ORT: 
Wedel, Schulauer Straße 
 
STRECKE:  
Gelaufen wird ein Rundkurs am Deich entlang der Elbe und durch die Wedeler 
Obstplantagen. Start/Ziel im Bereich Freizeitpark Elbmarschen (gegenüber dem Elbestadion, 
wie Vorjahre). 
Spikes dürfen nicht benutzt werden! 
 
WETTBEWERB: 

  1 Runde á 10 km  
Startzeit : 19.30 Uhr 

 
STARTBERECHTIGUNG:   
Teilnahmeberechtigt sind Aktive des BSV Hamburg, die im Besitz eines LA-Passes sind. 
Gäste außerhalb des Betriebsports sind gerne gesehen! 
 
MELDUNGEN: 
Bis Dienstag 24. Juni 2008 online unter www.bsvhh.de  
oder auf dem BSV-Meldebogen Sommer 2008 bis Mittwoch, 18.06.2008, an: 
Matthias Frey, Schlehdornweg 9, 22880 Wedel, Tel. 0 4103/87942 
 
STARTGELD:  
3,50 Euro / + 2,-- Euro Aufgeld bei Nachmeldung am Veranstaltungstag. 
Das Startgeld ist zu überweisen an: (Achtung! Konto gegenüber Vorjahr geändert!) 
BSG ESW & STN e.V., Konto-Nr. 71328080, bei der VR Bank Pinneberg, BLZ 221 914 05,  
Vermerk "Startgeld Deichlauf".  



 
WERTUNGEN: 
Einzelwertung für alle AK gemäß LO. Mannschaftswertung: drei Läufer/innen einer BSG, 
Addition der gelaufenen Zeiten.  
 
STARTNUMMERN:  
Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2008. An Aktive, die noch keine 
Startnummer bei den vorangegangenen Bahnsportfesten bzw. Sommerläufen erhalten 
haben, werden die Startnummern vor Ort vergeben. 
 
AUSZEICHNUNGEN: 
Auszeichnungen für die Erstplazierten der Gesamtwertung. 
Fürs Erreichen der Cupwertung (3 von 5 Läufen) gibt es einen Auszeichnungsbecher mit 
Hamburger 
Motiv! 
 
ALLGEMEINES: 
Umkleide- und Duschmöglichkeiten stehen in begrenzter Zahl zur Verfügung. 
Für Schäden jeglicher Art wird keine Haftung übernommen. 
Parken: In der Umgebung stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung. Der Veranstalter bittet 
so zu parken, dass der allgemeine Verkehr nicht behindert wird. 
Dieses Jahr besteht wieder die Möglichkeit, sich nach dem Lauf mit Bier und Würstchen zu 
stärken. 
 
KAMPFRICHTER/HELFER: 
Für Kampfrichter/Helfer aus dem Kreise der teilnehmenden BSGn ist der Veranstalter dankbar! 
Der 10 km -Lauf der BSG ESW&STN ist die 3. Veranstaltung des BSV-Sommer-Cups 2008. 
 
 
 
BSG ESW & STN e.V. / Leichtathletik     gen.: LA-AUSSCHUSS 
gez. Matthias Frey        gez. orlo 
 



Einladung zu den BSV-Mehrkampf-Meisterschaften 2008

Termin : Dienstag , 17.6.2008 /  Beginn 17.30 Uhr
Ort : Jahnkampfbahn / Stadtpark
Wettbewerbe: 200 / 1.500 / 3.000 m ( 1.Lauf über 11 Min / 2.Lauf unter 11 Min. )

3 x 1000 m - Staffel  Frauen / Männer / M 50  ( BSV-Meisterschaft ) ;
Dreikampf : 50 m (Sen.) ,100 m , Weit , Kugel ( BSV-Meisterschaft ) ;
Es ist für beide MS-Wettbewerbe keine Meisterschafts-Quali erforderlich !!
Bei Weit und Kugel je drei Versuche ; Wertung nach Tabelle 1994 .

Austragungsbestimmungen  :
Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der LA-Ordnung des BSV HH durchgeführt .
Startberechtigt sind Aktive der Klasse I und - bei getrennter Wertung - a) der Klasse II, für die
ein gültiger LA-Startpaß vorliegt, und b) Aktive der Seniorenklassen des DLV ( ab W / M 30 ) .
Die Wettbewerbe werden ausgeschrieben für alle Damen- und Herren-Altersklassen 
( Frauen , W 30 - W 65 ; sowie Männer , M 30 - M 80 ) sowie Jugendliche mit Startpaß .

Auszeichnungen : Medaillen für die Staffel - und Dreikampf - MS ; Urkunden  ( auf Anforderung ! )
Allgemeines : Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art .
Kampfrichter : werden für alle Wettbewerbe gebraucht !!
Startnummern: Die ausgegebenen Startnummern gelten für die gesamte Sommersaison.
Spikes : Zulässig sind nur Spikes mit maximal 6 mm-Dornen .
Meldungen : Internet-Meldung unter www.bsvhh.de bis Donnerstag, 12.6.2008, 23.00 Uhr.

oder auf dem aktuellem BSV - LA - Meldebogen bis Dienstag, 10.6.2008 an :
Uwe Matthiessen , Am Lohhof 43 B , 22880 WEDEL
Fax : 04103-900697  /  Mail : uwematthiessen@t-online.de

Nachmeldungen : für Dreikampf nicht möglich ; übrige Wettkämpfe an der Meldestelle .
Startgeld : 4,00 für Dreikampf / 1,50 pro Einzel-Wettbewerb + Staffeln ( Nachmeldung 3,00 )

Die BSG'n erhalten Rechnungen vom BSV am Saisonende wie in den Vorjahren .
Vorab bitte keine Einzugsermächtigung erteilen bzw. Überweisungen tätigen !

Zeitplan : Läufe Weit Kugel
17.30     ----------------------  Einteilung der Kampfrichter ----------------------------------
17.45 50 / 100 m 
18.15 3 x 1000m-Staffel W,M,M50 Damen + M bis M 55 M 60 bis 75
18.45 1500 m : W + M alle AK ( direkt nach 50 / 100 m - Läufen )

ca. 18.50 M 60 bis 75 ( nach Kugel ) Damen + M bis M 55 ( nach Weit )

19.00 3000 m : W + M ( über 11 Min.)

19.30 200 m : W + M alle AK
19.45 3000 m : M alle ( unter 11 Min.)

Zeitplanänderungen sind ggf. möglich !

BSV LA-Ausschuß gez. Bernd Orlowski ( ORLO )

U.M.
21.04.2008



Ergebnis Werfertag Vattenfall am 19.04.2008

Name Vorname Jahrgang BSG Kugel Diskus Speer Gesamt
Frauen W40
v.Blumenthal Anke 1967 Vattenfall 7,52 369 19,65 272 16,60 227 867
Balzerowski Brigitte 1966 Vattenfall 7,27 353 17,41 232 18,63 264 849
Männer M35/45
Lührs Sven 1972 Allianz 9,87 478 27,32 413 38,32 418 1.309
Rohde Roland 1959 Vattenfall 8,72 410 20,77 287 24,23 219 916
Lenger Lutz 1970 TV Wattenscheid 9,47 a.k.
Männer M60
Gailus Knut 1948 Hypo Vereinsbank 7,87 359 31,17 488 30,90 312 1.160
Sosna Vaclav 1948 TSG Bergedorf 11,70 589 42,44 715 37,04 400 a.k.
Männer M65
Eddelbüttel Manfred 1939 Germanischer Lloyd 10,19 498 32,94 523 30,30 304 1.325
Einfeldt Theo 1942 CPAG 7,74 351 27,45 415 35,85 383 1.149
Baetke Erich 1939 CPAG 8,66 406 22,09 312 17,40 127 845
Kleinert Herbert 1940 Allianz 7,90 361 19,48 263 19,80 159 783
Männer M70
Knapp Gerhard 1934 Esso 8,66 406 23,66 342 21,56 183 931
Flachskampf Helmut 1937 SV Polizei 10,05 489 23,90 346 - a.k.
Männer M75
Laskowski Werner 1931 Vattenfall 7,47 335 19,48 263 15,45 102 700
Bischoff Hermann 1932 Dresdner Bank 6,95 305 20,34 279 15,75 106 689
Gerdau Emil 1926 SV Polizei 10,03 488 21,80 306 - a.k.
Schmidt Klaus 1930 LG Alster Nord 8,38 389 20,98 291 22,70 198 a.k.
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Mannschaftswertung Werferserie 2007/2008
3. Nov. 07 17. Nov. 07 15. Dez. 07 19. Jan. 08 15. Mrz. 08 16. Apr. 08 Gesamt

Vattenfall 3 3 4 4 4 4 22
Allianz 3 4 2 1 2 2 14
Dresdner Bank 2 2 2 2 2 1 11
CPAG 1 2 2 1 2 2 10
RaSi 06 1 2 1 - 1 - 5
Lufthansa 1 2 - 1 1 - 5
Deutsche Bank 1 1 1 1 1 - 5
Signal / Iduna 1 2 - - 1 - 4
Germansicher Lloyd 1 - 1 1 1 1 5
ESSO - 1 1 1 1 1 5
Philips 1 2 - - - - 3
DEA 1 1 1 - - - 3
HypoVereinsbank - - - - - 1 1
Fa.Blankenese 1 - 1 - - - 2
a.K. 1 1 - 1 3 5 11

18 23 16 13 19 17 106

www.pdfmailer.de  

 PDFMAILER.DE 

 

Kostenfrei und werbegesponsert PDF drucken und direkt per E-Mail 
versenden >Test it free www.pdfmailer.de 

http://www.pdfmailer.de
http://www.pdfmailer.de


Gesamtwertung Werferserie 07/08 nach 6 Veranstaltungen
3. Nov. 07 17. Nov. 07 15. Dez. 07 19. Jan. 08 15. Mrz. 08 19. Apr. 08 Gesamt

Frauen W40
v.Blumenthal Anke 1967 Vattenfall 903        932          927          883          670          867          3.645     
Balzerowski Brigitte 1966 Vattenfall - 791          797          886          754          849          3.323     
Männer M35
Lührs Sven 1972 Allianz 1.218      1.356        1.277        - 1.273        1.309        5.216     
Männer M40
Dümmler Claus 1965 RaSi 06 809        815          882          - 853          - 3.359     
Männer M45
Rode Roland 1959 Vattenfall 869        - 931          853          915          916          3.631     
Männer M50
Strauß Manfred 1958 Lufthansa 921        921          - 811           924          - 3.577     
Männer M60
Ahrens Jürgen 1944 Dresdner Bank 816        824          928          826          855          - 3.433     
Männer M65
Eddelbüttel Manfred 1939 Germanischer Lloyd 1.295     - 1.321        1.324        1.287        1.325        5.264     
Einfeldt Theo 1942 CPAG 1.171       1.126        1.188        1.190        1.182        1.149        4.730     
Kleiner Herbert 1940 Allianz - 834          873          891          - 783          3.380     
Baetke Erich 1939 CPAG - 867          860          - 788          845          3.359     
Männer M70
Knapp Gerhard 1934 Esso - 892          901          940          895          931          3.667     
Männer M75
Suhr Günter 1931 Deutsche Bank 942        923          938          878          886          - 3.689     
Bischoff Hermann 1932 Dresdner Bank 722        700          622          675          713          689          2.825     
Laskowski Werner 1931 Vattenfall 662        650          685          679          681          700          2.745     
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17. BSV Meisterschaft im Halbmarathonlauf
30.03.2008 - Hamburg Groß-Borstel

Ergebnisse der Damen über 21098 Meter
 0 8 4 16 17 14 7 0 2 3 0 0 0
Platz StNr Name BSG GJ Zeit WJ D 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75 80

1 634 Nentwig, Karin HH-Hochsch 1959 1:27:56 . . . . . 1 . . . . . . .
2 4 Barenscheer, Claudia Airbus 1967 1:33:04 . . . . 1 . . . . . . . .
3 1273 Neudörffer, Cordula Stern 1971 1:34:32 . . . 1 . . . . . . . . .
4 1637 Hansen, Solveig BP-Oil 1975 1:38:30 . . 1 . . . . . . . . . .
5 749 Beerbaum, Sonja Holsten 1972 1:39:29 . . . 2 . . . . . . . . .
6 589 Suckstorff, Anja Hbg.Mannh. 1969 1:40:48 . . . 3 . . . . . . . . .
7 950 Schönfeldt, Dagmar Lufthansa 1968 1:40:50 . . . . 2 . . . . . . . .
8 825 Sauer, Antje HypoVerein 1967 1:42:55 . . . . 3 . . . . . . . .
9 1349 Sielmann, Antje Siemens 1960 1:43:05 . . . . . 2 . . . . . . .

10 1686 Rieckhoff, Daniela Sig. Iduna 1983 1:43:40 . 1 . . . . . . . . . . .
11 1702 Hinrichsen, Ulrike Laufwerk 1971 1:43:59 . . . 4 . . . . . . . . .
12 986 Kersten, Ines NDR 1962 1:45:27 . . . . . 3 . . . . . . .
13 543 Ewers, Dorit Hbg.Mannh. 1961 1:45:35 . . . . . 4 . . . . . . .
14 646 Friedrich, Silke Haspa 1971 1:46:11 . . . 5 . . . . . . . . .
15 1570 Mocigemba, Nicole Beiersdorf 1973 1:46:26 . . . 6 . . . . . . . . .
16 333 Reckmann, Martina DAK 1966 1:47:44 . . . . 4 . . . . . . . .
17 1548 Schümann-Bloens, Heimke Volksfürs. 1968 1:49:42 . . . . 5 . . . . . . . .
18 1451 Hübert, Susann TK 1966 1:50:45 . . . . 6 . . . . . . . .
19 400 Parge, Sabine D. Telekom 1964 1:51:15 . . . . 7 . . . . . . . .
20 1573 Timm, Heike A.Springer 1982 1:51:20 . 2 . . . . . . . . . . .
21 659 König, Monika Haspa 1958 1:51:51 . . . . . . 1 . . . . . .
22 1705 Dewald, Dorothea Polizei HH 1987 1:52:00 . 3 . . . . . . . . . . .
23 1423 Marcus-Simon, Gitta Allianz 1959 1:52:26 . . . . . 5 . . . . . . .
24 1033 Pieconka, Antje OTTO 1959 1:52:59 . . . . . 6 . . . . . . .
25 1888 Rabe, Andrea Deut.Ring 1964 1:53:59 . . . . 8 . . . . . . . .
26 1437 Schilling, Ines Tchibo 1959 1:53:59 . . . . . 7 . . . . . . .
27 656 Jürgensen, Heike Haspa 1960 1:53:59 . . . . . 8 . . . . . . .
28 336 Schmidt, Julia DAK 1977 1:54:10 . . 2 . . . . . . . . . .
29 1167 Leifels, Gabi Raffay 1966 1:54:52 . . . . 9 . . . . . . . .
30 1717 Koll, Cathena BACARDI 1986 1:54:54 . 4 . . . . . . . . . . .
31 951 Schwarz, Gerhild Lufthansa 1959 1:55:15 . . . . . 9 . . . . . . .
32 925 Fischwasser, Anke Lufthansa 1979 1:55:26 . 5 . . . . . . . . . . .
33 475 Stooß, Beate Feuerwehr 1965 1:55:38 . . . . 10 . . . . . . . .
34 470 Schröder, Marlies Feuerwehr 1941 1:55:38 . . . . . . . . . 1 . . .
35 1014 Bornmann, Kerstin OTTO 1967 1:55:39 . . . . 11 . . . . . . . .
36 1673 Akkermann, Marion Laufwerk 1964 1:55:41 . . . . 12 . . . . . . . .
37 1323 Hahn, Marion Siemens 1954 1:56:03 . . . . . . 2 . . . . . .
38 1484 Wolf, Uta TÜV-Nord 1978 1:57:21 . . 3 . . . . . . . . . .
39 1097 Schreiber, Bettina PHILIPS 1973 1:57:42 . . . 7 . . . . . . . . .
40 826 Barowsky, Gabriela IBM Klub 1970 1:58:20 . . . 8 . . . . . . . . .
41 1375 Reichenbach, Sabine Sunshine 1960 1:58:26 . . . . . 10 . . . . . . .
42 232 Bittkowski, Ingrid A.Springer 1955 1:58:49 . . . . . . 3 . . . . . .
43 1783 Struck, Ulrike Airbus 1969 1:58:59 . . . 9 . . . . . . . . .
44 1799 Siemers, Britta HSH-NORDB. 1968 1:59:07 . . . . 13 . . . . . . . .
45 1226 Bühler-Becker, Heidi G+J 1961 2:00:44 . . . . . 11 . . . . . . .
46 610 Händler, Angela Hochbahn 1968 2:00:47 . . . . 14 . . . . . . . .
47 920 Behrends, Helene Lufthansa 1954 2:00:48 . . . . . . 4 . . . . . .
48 1654 Geyer, Irmela HSU HH 1969 2:01:20 . . . 10 . . . . . . . . .
49 1310 Berg, Barbara Siemens 1960 2:01:26 . . . . . 12 . . . . . . .
50 1321 Goebel, Petra Siemens 1969 2:02:22 . . . 11 . . . . . . . . .
51 23 Drews, Margarida Airbus 1960 2:02:23 . . . . . 13 . . . . . . .
52 446 Schroten, Melanie-Maren ESW&STN 1970 2:03:07 . . . 12 . . . . . . . . .
53 81 Schöneberger, Nicole Airbus 1972 2:03:10 . . . 13 . . . . . . . . .
54 539 Clausen, Sylvia Hbg.Mannh. 1940 2:03:15 . . . . . . . . . 2 . . .
55 1854 Albers, Stefanie DAK 1976 2:03:17 . . 4 . . . . . . . . . .
56 1399 Kamlage, Frauke Sig. Iduna 1956 2:04:07 . . . . . . 5 . . . . . .
57 1087 Nieswandt, Tanja PHILIPS 1971 2:07:08 . . . 14 . . . . . . . . .
58 701 Keuntje, Sabine HEK 1971 2:07:16 . . . 15 . . . . . . . . .
59 1872 Piepenburg, Anne Kathrin ESW&STN 1984 2:07:30 . 6 . . . . . . . . . . .
60 1023 Ihling, Anke OTTO 1965 2:07:49 . . . . 15 . . . . . . . .
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61 45 Köhlmoos, Birgitt Airbus 1942 2:07:49 . . . . . . . . . 3 . . .
62 1891 Jeschke, Katharina HH-Hochsch 1983 2:08:42 . 7 . . . . . . . . . . .
63 555 Junge, Kerstin Hbg.Mannh. 1960 2:08:54 . . . . . 14 . . . . . . .
64 311 Härtel, Brigitte Commerz-B. 1954 2:10:42 . . . . . . 6 . . . . . .
65 1085 Müller, Ursel PHILIPS 1947 2:11:18 . . . . . . . . 1 . . . .
66 582 Sievers, Susanne Hbg.Mannh. 1967 2:12:26 . . . . 16 . . . . . . . .
67 1905 Palhegyi, Kinga Rot-Gelb 1971 2:13:03 . . . 16 . . . . . . . . .
68 1858 Methler, Annabell Holsten 1988 2:14:24 . 8 . . . . . . . . . . .
69 435 Frey, Birgit ESW&STN 1957 2:15:28 . . . . . . 7 . . . . . .
70 923 Dießelmeier, Brigitte Lufthansa 1948 2:17:05 . . . . . . . . 2 . . . .
71 1153 Thun, Bettina Postbank-H 1966 2:19:00 . . . . 17 . . . . . . . .
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1 976 Denecke, Tilman NDR 1978 1:14:46 . . 1 . . . . . . . . . .
2 241 Totzke, Lars A.Springer 1966 1:18:15 . . . . 1 . . . . . . . .
3 1330 Langfeld, Peter Siemens 1972 1:18:19 . . . 1 . . . . . . . . .
4 456 Heemcke, Alexander Feuerwehr 1976 1:18:28 . . 2 . . . . . . . . . .
5 1322 Härle, Ralf Siemens 1963 1:18:44 . . . . . 1 . . . . . . .
6 1477 Polster, Malte TÜV-Nord 1976 1:19:07 . . 3 . . . . . . . . . .
7 1857 Mehlberg, Marcus HSU HH 1981 1:19:17 . 1 . . . . . . . . . . .
8 235 Langer, Mathias A.Springer 1967 1:19:34 . . . . 2 . . . . . . . .
9 503 Sturm, Volker Fa.Blanke. 1965 1:20:03 . . . . 3 . . . . . . . .

10 352 Ahrens, Hans-Björn Deut.Ring 1979 1:20:24 . 2 . . . . . . . . . . .
11 1041 Wittmar, Johannes OTTO 1981 1:20:36 . 3 . . . . . . . . . . .
12 278 Jaekel, Carsten DESY 1970 1:20:45 . . . 2 . . . . . . . . .
13 28 Görke, Ralf Airbus 1960 1:21:08 . . . . . 2 . . . . . . .
14 1815 Schütze, Matthias Laufwerk 1976 1:21:39 . . 4 . . . . . . . . . .
15 801 Kolbinger, Gordon HSH-NORDB. 1969 1:21:51 . . . 3 . . . . . . . . .
16 1155 Hartwig, Christian PwC 1972 1:22:00 . . . 4 . . . . . . . . .
17 171 Janßen, Harald Beiersdorf 1968 1:22:11 . . . . 4 . . . . . . . .
18 1278 Sturzenegger, Andreas Stern 1972 1:22:24 . . . 5 . . . . . . . . .
19 877 Wichmann, Oliver Gaden 1981 1:22:34 . 4 . . . . . . . . . . .
20 1117 Dankers, Heinz Polizei HH 1960 1:22:44 . . . . . 3 . . . . . . .
21 32 Helwig, Jürgen Airbus 1957 1:23:03 . . . . . . 1 . . . . . .
22 1507 Metzner, Bernd VATTENFALL 1965 1:23:35 . . . . 5 . . . . . . . .
23 1387 Flemming, Bernhard Sig. Iduna 1962 1:23:43 . . . . . 4 . . . . . . .
24 1036 Spliethoff, Hans Georg OTTO 1966 1:23:52 . . . . 6 . . . . . . . .
25 237 Martin, Dieter A.Springer 1961 1:24:00 . . . . . 5 . . . . . . .
26 990 Kohlmann, Carsten NDR 1965 1:24:01 . . . . 7 . . . . . . . .
27 1424 Meyer-Reim, Utz Allianz 1961 1:24:37 . . . . . 6 . . . . . . .
28 1047 Bozyakali, Can PHILIPS 1974 1:24:47 . . 5 . . . . . . . . . .
29 395 Scheffler, Marco Dresdner-B 1974 1:24:59 . . 6 . . . . . . . . . .
30 1333 Meyer, Jörg Siemens 1961 1:25:15 . . . . . 7 . . . . . . .
31 1339 Peschel Sielmann, Manfred Siemens 1960 1:25:25 . . . . . 8 . . . . . . .
32 239 Ruckelshausen, Olaf A.Springer 1968 1:25:34 . . . . 8 . . . . . . . .
33 1523 Skerka, Michael VATTENFALL 1973 1:25:35 . . . 6 . . . . . . . . .
34 1372 Witthöft, Holger Still 1957 1:25:50 . . . . . . 2 . . . . . .
35 1816 Backhausen, Dirk Germ.Lloyd 1966 1:25:53 . . . . 9 . . . . . . . .
36 1532 Buchholz, Uwe Volksfürs. 1968 1:25:54 . . . . 10 . . . . . . . .
37 1093 Rittmeister, Lutz PHILIPS 1959 1:26:00 . . . . . 9 . . . . . . .
38 959 Bruhnke, Eric Medeco 1983 1:26:07 . 5 . . . . . . . . . . .
39 741 Stiegler, Björn HSU HH 1975 1:26:13 . . 7 . . . . . . . . . .
40 148 Dettmer, Jörg BACARDI 1967 1:26:17 . . . . 11 . . . . . . . .
41 326 Gruber, Markus DAK 1970 1:26:22 . . . 7 . . . . . . . . .
42 1072 Jeschke, Heinz PHILIPS 1955 1:26:33 . . . . . . 3 . . . . . .
43 279 Jaekel, Christoph DESY 1973 1:27:09 . . . 8 . . . . . . . . .
44 1667 Lubeseder, Andre Laufwerk 1968 1:27:35 . . . . 12 . . . . . . . .
45 486 Elze, Stefan Fa.Blanke. 1965 1:27:40 . . . . 13 . . . . . . . .
46 1031 Patzer, Ralf OTTO 1967 1:28:06 . . . . 14 . . . . . . . .
47 1015 Broscheit, Jörn OTTO 1966 1:28:07 . . . . 15 . . . . . . . .
48 974 Beckmann, Thorsten NDR 1967 1:28:28 . . . . 16 . . . . . . . .
49 919 Bach, Rene Lufthansa 1981 1:28:36 . 6 . . . . . . . . . . .
50 1543 Hummelsheim, Martin Volksfürs. 1965 1:28:41 . . . . 17 . . . . . . . .
51 318 Ansen, Hans-Jürgen DAK 1950 1:28:44 . . . . . . . 1 . . . . .
52 1197 Fedder, Ingo Rot-Gelb 1960 1:28:55 . . . . . 10 . . . . . . .
53 1302 Wagner, Ingo Zoll 1970 1:28:58 . . . 9 . . . . . . . . .
54 346 Rewel, Thomas Deut.Bank 1978 1:29:08 . . 8 . . . . . . . . . .
55 155 Krastev, Ulli BACARDI 1969 1:29:10 . . . 10 . . . . . . . . .
56 1106 Timm, Thomas PHILIPS 1958 1:29:16 . . . . . . 4 . . . . . .
57 941 Meinicke, Knuth Lufthansa 1963 1:29:18 . . . . . 11 . . . . . . .
58 924 Drexhage, Rolf Lufthansa 1961 1:29:22 . . . . . 12 . . . . . . .
59 1082 Matzke, Herwig PHILIPS 1972 1:29:30 . . . 11 . . . . . . . . .
60 719 Duits, Wilhelm HSU HH 1983 1:29:37 . 7 . . . . . . . . . . .
61 187 Schlautmann, Axel Beiersdorf 1971 1:29:53 . . . 12 . . . . . . . . .
62 320 Bodora, Werner DAK 1952 1:29:56 . . . . . . . 2 . . . . .
63 804 Laake, Christian HSH-NORDB. 1970 1:30:15 . . . 13 . . . . . . . . .
64 1902 von Rutkowski, Sascha OTTO 1968 1:30:29 . . . . 18 . . . . . . . .
65 1062 Haacker, Kai PHILIPS 1963 1:30:36 . . . . . 13 . . . . . . .
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66 220 Berghausen, Florian BP-Oil 1977 1:30:47 . . 9 . . . . . . . . . .
67 1439 Seliger, Niels-Michael Tchibo 1971 1:30:51 . . . 14 . . . . . . . . .
68 349 Voß, Thomas Deut.Bank 1967 1:31:05 . . . . 19 . . . . . . . .
69 1483 Wehowsky, Frank TÜV-Nord 1962 1:31:14 . . . . . 14 . . . . . . .
70 991 Konrad, Thomas NDR 1967 1:31:18 . . . . 20 . . . . . . . .
71 533 Banck, Sönke Hbg.Mannh. 1967 1:31:31 . . . . 21 . . . . . . . .
72 863 Brandt, Andreas Gaden 1958 1:31:59 . . . . . . 5 . . . . . .
73 1002 Schönrock, Günter NDR 1957 1:32:13 . . . . . . 6 . . . . . .
74 1354 Tokarek, Thomas Siemens 1959 1:32:22 . . . . . 15 . . . . . . .
75 1107 Weinrich, Konrad PHILIPS 1959 1:32:25 . . . . . 16 . . . . . . .
76 342 Herrmann, Michael Deut.Bank 1961 1:32:33 . . . . . 17 . . . . . . .
77 744 Wimmer, Georg HSU HH 1971 1:32:36 . . . 15 . . . . . . . . .
78 1064 Hahn, Ronald PHILIPS 1967 1:32:37 . . . . 22 . . . . . . . .
79 905 Papenberg, Matthias Laufwerk 1965 1:32:38 . . . . 23 . . . . . . . .
80 558 Kozieras, Norbert Hbg.Mannh. 1950 1:32:41 . . . . . . . 3 . . . . .
81 1248 Käsler, Thorsten Stern 1969 1:32:43 . . . 16 . . . . . . . . .
82 1124 Kröning, Wolfgang Polizei HH 1964 1:32:43 . . . . 24 . . . . . . . .
83 376 Sohler, Michael DG-HYP 1978 1:33:16 . . 10 . . . . . . . . . .
84 1546 Merta, Stefan Volksfürs. 1966 1:33:16 . . . . 25 . . . . . . . .
85 629 Kiehl, Thorsten HH-Hochsch 1984 1:33:25 . 8 . . . . . . . . . . .
86 937 Kolbe, Johannes Lufthansa 1958 1:33:33 . . . . . . 7 . . . . . .
87 583 Spijker, Rüdiger Hbg.Mannh. 1960 1:33:38 . . . . . 18 . . . . . . .
88 730 Kretzschmar, Carsten HSU HH 1965 1:33:50 . . . . 26 . . . . . . . .
89 1101 Stäcker, Frank PHILIPS 1964 1:33:54 . . . . 27 . . . . . . . .
90 73 Reifschläger, Norbert Airbus 1954 1:33:55 . . . . . . 8 . . . . . .
91 1312 Berka, Thomas Siemens 1962 1:34:09 . . . . . 19 . . . . . . .
92 27 Felger, Fritz Airbus 1959 1:34:19 . . . . . 20 . . . . . . .
93 1466 Hering, Christian TÜV-Nord 1978 1:34:21 . . 11 . . . . . . . . . .
94 1376 Reichenbach, Wolf-Dieter Sunshine 1958 1:34:23 . . . . . . 9 . . . . . .
95 1373 Gebauer,  Matthias Sunshine 1964 1:34:23 . . . . 28 . . . . . . . .
96 90 Thomsen, Frank Airbus 1966 1:34:28 . . . . 29 . . . . . . . .
97 873 Schottenhaml, Andreas Gaden 1975 1:34:34 . . 12 . . . . . . . . . .
98 243 von Woedtke, Christoph A.Springer 1945 1:34:57 . . . . . . . . 1 . . . .
99 1076 Kuncke, Stefan PHILIPS 1967 1:35:07 . . . . 30 . . . . . . . .

100 126 Gehle, Friedhelm BA-Eimsb. 1956 1:35:14 . . . . . . 10 . . . . . .
101 1311 Berg, Uwe Siemens 1961 1:35:21 . . . . . 21 . . . . . . .
102 350 Ziems, Alexander Deut.Bank 1981 1:35:25 . 9 . . . . . . . . . . .
103 343 Keim, Olaf Deut.Bank 1964 1:35:28 . . . . 31 . . . . . . . .
104 985 Kellermann, Peter NDR 1957 1:35:31 . . . . . . 11 . . . . . .
105 742 Titze, Rene HSU HH 1968 1:35:48 . . . . 32 . . . . . . . .
106 44 Klockmann, Gordian Airbus 1966 1:36:03 . . . . 33 . . . . . . . .
107 1348 Sie Too, Petrus Siemens 1958 1:36:15 . . . . . . 12 . . . . . .
108 811 Schiminski, Jochen HSH-NORDB. 1979 1:36:16 . 10 . . . . . . . . . . .
109 1727 Schäfer, Daniel HapagLloyd 1978 1:36:21 . . 13 . . . . . . . . . .
110 1079 Lumpp, Michael PHILIPS 1973 1:36:27 . . . 17 . . . . . . . . .
111 97 Wandschneider, Dirk Airbus 1963 1:36:33 . . . . . 22 . . . . . . .
112 1786 Anneken, Jürgen A.Springer 1964 1:36:42 . . . . 34 . . . . . . . .
113 325 Götz, Peter DAK 1953 1:36:46 . . . . . . . 4 . . . . .
114 875 Schulz, Hans-Joachim Gaden 1946 1:36:53 . . . . . . . . 2 . . . .
115 809 Reuting, Dennis HSH-NORDB. 1971 1:37:18 . . . 18 . . . . . . . . .
116 1895 Günther, Reinhard HSH-NORDB. 1958 1:37:22 . . . . . . 13 . . . . . .
117 1883 Struck, Jean Airbus 1965 1:37:33 . . . . 35 . . . . . . . .
118 708 Schröder, Dieter HEK 1952 1:37:36 . . . . . . . 5 . . . . .
119 358 Heinzinger, Manfred Deut.Ring 1962 1:37:37 . . . . . 23 . . . . . . .
120 1658 Wiechmann, Marcus HSU HH 1982 1:37:45 . 11 . . . . . . . . . . .
121 1725 Zarnekow, Sebastian A.Springer 1982 1:37:49 . 12 . . . . . . . . . . .
122 1329 Kremers, Dieter Siemens 1956 1:37:54 . . . . . . 14 . . . . . .
123 787 Haberkost, Jens HSH-NORDB. 1964 1:37:56 . . . . 36 . . . . . . . .
124 345 Rechten, Michael Deut.Bank 1970 1:38:05 . . . 19 . . . . . . . . .
125 796 Klein, Friedrich HSH-NORDB. 1959 1:38:11 . . . . . 24 . . . . . . .
126 810 Sanders, Lars HSH-NORDB. 1970 1:38:12 . . . 20 . . . . . . . . .
127 621 Ziethen, Karl-Heinz Hochbahn 1952 1:38:18 . . . . . . . 6 . . . . .
128 88 Süß, Jörg Airbus 1965 1:38:22 . . . . 37 . . . . . . . .
129 1316 Damm, Wolfgang Siemens 1946 1:38:33 . . . . . . . . 3 . . . .
130 890 Hebeler, Michael Laufwerk 1956 1:38:34 . . . . . . 15 . . . . . .
131 1661 Zollbeck, Marco HSH-NORDB. 1966 1:38:42 . . . . 38 . . . . . . . .
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132 1626 Beckmann, Walter Airbus 1971 1:39:00 . . . 21 . . . . . . . . .
133 620 Westphal, Wolfgang Hochbahn 1954 1:39:01 . . . . . . 16 . . . . . .
134 1758 Manke, Dirk PHILIPS 1971 1:39:04 . . . 22 . . . . . . . . .
135 1852 Kremers, Philipp Siemens 1983 1:39:08 . 13 . . . . . . . . . . .
136 506 Trost, Arne Fa.Blanke. 1971 1:39:12 . . . 23 . . . . . . . . .
137 1732 Bornholdt, Jörg Deut.Bank 1961 1:39:13 . . . . . 25 . . . . . . .
138 398 Neumann, Uwe D. Telekom 1973 1:39:16 . . . 24 . . . . . . . . .
139 260 Schröder, Martin HapagLloyd 1959 1:39:28 . . . . . 26 . . . . . . .
140 775 Ackermann, Siegfried HSH-NORDB. 1960 1:39:32 . . . . . 27 . . . . . . .
141 1114 Bust, Rudolf Polizei HH 1962 1:39:34 . . . . . 28 . . . . . . .
142 1541 Halbasch, Siegfried Volksfürs. 1954 1:39:42 . . . . . . 17 . . . . . .
143 403 Bulla, Bernhard E.ON Hanse 1960 1:39:45 . . . . . 29 . . . . . . .
144 1433 Müller, Reinhard Tchibo 1967 1:39:59 . . . . 39 . . . . . . . .
145 236 Lindner, Erik A.Springer 1964 1:40:25 . . . . 40 . . . . . . . .
146 1804 Urbatsch, Markus Lufthansa 1968 1:40:35 . . . . 41 . . . . . . . .
147 546 Goldschmidt, Sven Hbg.Mannh. 1975 1:40:43 . . 14 . . . . . . . . . .
148 1025 Kliem, Rüdiger OTTO 1961 1:40:48 . . . . . 30 . . . . . . .
149 1038 Trabitzsch, Ari OTTO 1971 1:41:03 . . . 25 . . . . . . . . .
150 1807 Brulz, Rudolf Stern 1954 1:41:12 . . . . . . 18 . . . . . .
151 142 Meier-Rößler, Jochen BA-Nord 1944 1:41:14 . . . . . . . . 4 . . . .
152 300 Heinrich, Bernhard BBK 1957 1:41:16 . . . . . . 19 . . . . . .
153 1350 Sietz, Andreas Siemens 1968 1:41:26 . . . . 42 . . . . . . . .
154 1798 Schmidthäusler, Daniel HSU HH 1976 1:41:31 . . 15 . . . . . . . . . .
155 1529 Ahrens, Reiner Volksfürs. 1960 1:41:51 . . . . . 31 . . . . . . .
156 1006 Thimm, Erich NDR 1951 1:42:06 . . . . . . . 7 . . . . .
157 1549 Stüttgen, Thomas Volksfürs. 1966 1:42:07 . . . . 43 . . . . . . . .
158 55 Menzel, Siegfried Airbus 1955 1:42:17 . . . . . . 20 . . . . . .
159 125 Freude, Holger BA-Eimsb. 1960 1:42:18 . . . . . 32 . . . . . . .
160 72 Radtke, Jörg Airbus 1963 1:42:27 . . . . . 33 . . . . . . .
161 1836 Katzer, Steffen Germ.Lloyd 1962 1:42:32 . . . . . 34 . . . . . . .
162 356 Feick, Joachim Deut.Ring 1961 1:42:34 . . . . . 35 . . . . . . .

1885 Fromann, Stefan DAK 1967 1:42:40 1. Außer Konkurrenz
163 603 Kollenkarn, Thies-Uwe HW 1955 1:42:43 . . . . . . 21 . . . . . .
164 1083 Meier, Manfred PHILIPS 1940 1:42:51 . . . . . . . . . 1 . . .
165 1755 Korbmann, Andreas NDR 1966 1:42:53 . . . . 44 . . . . . . . .
166 1388 Frahm, Patrick Sig. Iduna 1978 1:42:56 . . 16 . . . . . . . . . .
167 793 Hohenhaus, Wolf-Rüdiger HSH-NORDB. 1942 1:42:59 . . . . . . . . . 2 . . .
168 1682 Manthei, Jan Sig. Iduna 1967 1:43:07 . . . . 45 . . . . . . . .
169 303 Kafke, Sascha BBK 1992 1:43:21 . 14 . . . . . . . . . . .
170 1445 Dick, Joachim TK 1943 1:43:30 . . . . . . . . . 3 . . .
171 1527 Wannags, Ralf VATTENFALL 1963 1:43:33 . . . . . 36 . . . . . . .
172 1228 Gatermann, Marc G+J 1971 1:43:34 . . . 26 . . . . . . . . .
173 389 Niemann, Volker Dresdner-B 1959 1:43:37 . . . . . 37 . . . . . . .
174 447 Sluzalek, Ralf ESW&STN 1963 1:43:39 . . . . . 38 . . . . . . .
175 982 Haffke, Thomas NDR 1966 1:43:53 . . . . 46 . . . . . . . .
176 824 Paul, Reiner HypoVerein 1955 1:43:57 . . . . . . 22 . . . . . .
177 1296 Rubiales Jimenez, Luis Zoll 1938 1:44:18 . . . . . . . . . . 1 . .
178 1331 von Mallinckrodt, Klaus Siemens 1946 1:44:51 . . . . . . . . 5 . . . .
179 580 Schröder, Folke Hbg.Mannh. 1971 1:44:56 . . . 27 . . . . . . . . .
180 293 Schulz, Torsten DESY 1962 1:44:57 . . . . . 39 . . . . . . .
181 644 Cords, Helge Haspa 1969 1:44:59 . . . 28 . . . . . . . . .
182 625 Hatje, Philipp HH-Hochsch 1960 1:45:09 . . . . . 40 . . . . . . .
183 622 Burchard, Martin HH-Hochsch 1961 1:45:11 . . . . . 41 . . . . . . .
184 1141 Spijker, Andreas Polizei HH 1961 1:45:12 . . . . . 42 . . . . . . .
185 1613 Semke, Jürgen Zoll 1953 1:45:16 . . . . . . . 8 . . . . .
186 265 Dahms, Andreas T-Systems 1980 1:45:23 . 15 . . . . . . . . . . .
187 1378 Kaminke, Andres Kravag 1956 1:45:34 . . . . . . 23 . . . . . .
188 1877 Schaumann, Oliver Airbus 1963 1:45:40 . . . . . 43 . . . . . . .
189 1821 Schellhammer, Ingo Beiersdorf 1974 1:45:45 . . 17 . . . . . . . . . .
190 845 Gebert, Claus Innovas 1975 1:45:53 . . 18 . . . . . . . . . .
191 1898 Winklmann   Dr., Sven HSH-NORDB. 1977 1:46:00 . . 19 . . . . . . . . . .
192 1176 Kattner, Dennis Rapid 1975 1:46:14 . . 20 . . . . . . . . . .
193 1700 Stooß, Gerald Feuerwehr 1960 1:46:16 . . . . . 44 . . . . . . .
194 1504 Klinke, Michael VATTENFALL 1971 1:46:20 . . . 29 . . . . . . . . .
195 1379 Kiontke, Werner Kravag 1949 1:46:35 . . . . . . . 9 . . . . .
196 253 Magnussen, Uwe HapagLloyd 1955 1:46:59 . . . . . . 24 . . . . . .
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197 347 Rowedder, Frank Deut.Bank 1966 1:47:09 . . . . 47 . . . . . . . .
198 1332 van Marwick, Andreas Siemens 1960 1:47:17 . . . . . 45 . . . . . . .
199 86 Störk, Heiko Airbus 1977 1:47:21 . . 21 . . . . . . . . . .
200 1897 Rehn, Stefan HSH-NORDB. 1965 1:47:31 . . . . 48 . . . . . . . .
201 267 Döhmen, Georg T-Systems 1961 1:47:36 . . . . . 46 . . . . . . .
202 1471 Kathenbach, Martin TÜV-Nord 1979 1:47:40 . 16 . . . . . . . . . . .
203 932 Kern, Helmut Lufthansa 1949 1:47:41 . . . . . . . 10 . . . . .
204 1356 Weskamm, Rüdiger Siemens 1955 1:47:49 . . . . . . 25 . . . . . .
205 557 Kock, Reinhard Hbg.Mannh. 1952 1:47:49 . . . . . . . 11 . . . . .
206 1094 Rönnebeck, Jens PHILIPS 1960 1:48:10 . . . . . 47 . . . . . . .
207 1039 Ulrich, Rainer OTTO 1960 1:48:25 . . . . . 48 . . . . . . .
208 1162 Hänjes, Hans-Martin Raffay 1964 1:48:25 . . . . 49 . . . . . . . .
209 1166 Ihde, Bernd Raffay 1946 1:48:26 . . . . . . . . 6 . . . .
210 808 Reese, Olaf HSH-NORDB. 1969 1:48:41 . . . 30 . . . . . . . . .
211 918 Bach, Burkhard Lufthansa 1956 1:48:52 . . . . . . 26 . . . . . .
212 504 Tavarnay, Christian Fa.Blanke. 1974 1:49:06 . . 22 . . . . . . . . . .
213 821 Bohn, Holger HypoVerein 1964 1:49:08 . . . . 50 . . . . . . . .
214 892 Henjes, Carsten Laufwerk 1963 1:49:09 . . . . . 49 . . . . . . .
215 1447 Feldmann, Hartmut TK 1951 1:49:11 . . . . . . . 12 . . . . .
216 1894 Daubert, Derk HSH-NORDB. 1973 1:49:16 . . . 31 . . . . . . . . .
217 302 Kafke, Norbert BBK 1960 1:49:18 . . . . . 50 . . . . . . .
218 440 Janning, Wolfgang ESW&STN 1954 1:49:20 . . . . . . 27 . . . . . .
219 812 Schmidt, Reinhard HSH-NORDB. 1950 1:49:51 . . . . . . . 13 . . . . .
220 1908 Vollmer, Stefan Still 1982 1:50:00 . 17 . . . . . . . . . . .
221 605 Schmidt, Jörg HW 1961 1:50:33 . . . . . 51 . . . . . . .
222 952 Staffelt, Heiko Lufthansa 1974 1:50:50 . . 23 . . . . . . . . . .
223 569 Noll, Ralph-Peter Hbg.Mannh. 1977 1:50:57 . . 24 . . . . . . . . . .
224 292 Rudolph, Florian DESY 1980 1:50:57 . 18 . . . . . . . . . . .
225 1772 Michels, Rolf Airbus 1961 1:51:05 . . . . . 52 . . . . . . .
226 794 Janssen, Stefan HSH-NORDB. 1962 1:51:13 . . . . . 53 . . . . . . .
227 136 Wiedemann, Hans-Jörg BA-Eimsb. 1959 1:51:21 . . . . . 54 . . . . . . .
228 1831 Willsch, Pascal Lufthansa 1978 1:51:26 . . 25 . . . . . . . . . .
229 1785 Krauß, Alexander BVI 1976 1:51:27 . . 26 . . . . . . . . . .
230 124 Bussmann-Kuban, Michael BA-Eimsb. 1953 1:52:15 . . . . . . . 14 . . . . .
231 1053 Foitlinski, Stefan PHILIPS 1965 1:52:18 . . . . 51 . . . . . . . .
232 1017 Gragert, Herbert OTTO 1953 1:52:22 . . . . . . . 15 . . . . .
233 258 Schnabel, Harald HapagLloyd 1953 1:52:58 . . . . . . . 16 . . . . .
234 882 De-Vogel, Stephan Laufwerk 1966 1:53:09 . . . . 52 . . . . . . . .
235 907 Schaare, Uwe Laufwerk 1959 1:53:15 . . . . . 55 . . . . . . .
236 1909 Rositzki, Hans-Peter Sunshine 1964 1:53:44 . . . . 53 . . . . . . . .
237 972 Baus, Wolfgang NDR 1962 1:53:55 . . . . . 56 . . . . . . .
238 1528 Wolter, Friedrich VATTENFALL 1952 1:54:16 . . . . . . . 17 . . . . .
239 633 Milz, Andre HH-Hochsch 1961 1:54:17 . . . . . 57 . . . . . . .
240 158 Wilk, Stefan BACARDI 1975 1:54:24 . . 27 . . . . . . . . . .
241 487 Fredenhagen, Harald Fa.Blanke. 1959 1:54:37 . . . . . 58 . . . . . . .
242 309 Stein, Thomas BBK 1956 1:54:40 . . . . . . 28 . . . . . .
243 1592 Gideon, Gerald Lufthansa 1957 1:54:49 . . . . . . 29 . . . . . .
244 1413 Seel, Olaf Sig. Iduna 1969 1:54:56 . . . 32 . . . . . . . . .
245 407 Kolb, Carsten E.ON Hanse 1965 1:55:01 . . . . 54 . . . . . . . .
246 96 Voß, Jan Airbus 1967 1:55:11 . . . . 55 . . . . . . . .
247 657 Kluth, Peter Haspa 1944 1:55:12 . . . . . . . . 7 . . . .
248 1441 Tesch, Thomas Tchibo 1958 1:55:14 . . . . . . 30 . . . . . .
249 865 Fitschen, Nils Gaden 1981 1:55:18 . 19 . . . . . . . . . . .
250 931 Kahlbohm, Olav Lufthansa 1968 1:55:24 . . . . 56 . . . . . . . .
251 1906 Santonocito, Stefano Rot-Gelb 1965 1:55:28 . . . . 57 . . . . . . . .
252 1904 Jankowski, Ralf Rot-Gelb 1971 1:55:33 . . . 33 . . . . . . . . .
253 1168 Matthies, Hans-Joachim Raffay 1930 1:56:36 . . . . . . . . . . . 1 .
254 Winter, Andre Hbg.Mannh. 1978 1:56:55 . . 28 . . . . . . . . . .
255 1442 Voigt, Thomas Tchibo 1955 1:56:58 . . . . . . 31 . . . . . .
256 996 Meister, Wolfgang NDR 1956 1:57:19 . . . . . . 32 . . . . . .
257 1398 Herrmann, Peter Sig. Iduna 1957 1:57:37 . . . . . . 33 . . . . . .
258 878 Wittke, Mitja Gaden 1981 1:57:59 . 20 . . . . . . . . . . .
259 1152 Meyer, Peter Postbank-H 1947 1:58:12 . . . . . . . . 8 . . . .
260 843 Winter, Jörg IBM Klub 1970 1:58:20 . . . 34 . . . . . . . . .
261 813 Schwenck, Jörn HSH-NORDB. 1944 1:58:29 . . . . . . . . 9 . . . .
262 661 Körber, Klaus Haspa 1950 1:58:33 . . . . . . . 18 . . . . .
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Platz StNr Name BSG GJ Zeit MJ M 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75 80
263 251 Klindtberg, Benno HapagLloyd 1949 1:58:36 . . . . . . . 19 . . . . .
264 1886 Pohlmann, Andreas Deut.Bank 1965 1:58:39 . . . . 58 . . . . . . . .
265 410 Probst, Helmut E.ON Hanse 1939 1:58:50 . . . . . . . . . 4 . . .
266 255 Otten, Hans-Joachim HapagLloyd 1947 1:59:04 . . . . . . . . 10 . . . .
267 1890 Friedrich, Oliver Hbg.Mannh. 1973 1:59:06 . . . 35 . . . . . . . . .
268 227 Schneider, Peter BP-Oil 1951 1:59:23 . . . . . . . 20 . . . . .
269 1342 Predel, Maik Siemens 1980 1:59:35 . 21 . . . . . . . . . . .
270 15 Blunck, Steffen Airbus 1971 2:00:40 . . . 36 . . . . . . . . .
271 1400 Kamlage, Jens Sig. Iduna 1943 2:00:48 . . . . . . . . . 5 . . .
272 1473 Koppelmann, Jan TÜV-Nord 1973 2:00:52 . . . 37 . . . . . . . . .
273 3 Bäse, Wolfgang Airbus 1954 2:01:09 . . . . . . 34 . . . . . .
274 948 Runke, Uwe Lufthansa 1959 2:01:27 . . . . . 59 . . . . . . .
275 351 Ahrens, Claus-Werner Deut.Ring 1944 2:01:39 . . . . . . . . 11 . . . .
276 1903 Hillermann, Christian Rot-Gelb 1965 2:01:53 . . . . 59 . . . . . . . .
277 611 Händler, Gunnar Hochbahn 1967 2:02:07 . . . . 60 . . . . . . . .
278 1907 Scheutzow, Tobias Rot-Gelb 1969 2:02:10 . . . 38 . . . . . . . . .
279 228 Schrader, Rudi BP-Oil 1949 2:02:29 . . . . . . . 21 . . . . .
280 392 Radlof, Walter Dresdner-B 1935 2:02:31 . . . . . . . . . . 2 . .
281 1078 Lohmann, Heiner PHILIPS 1950 2:02:32 . . . . . . . 22 . . . . .
282 624 Dwenger, Werner HH-Hochsch 1953 2:03:06 . . . . . . . 23 . . . . .
283 1013 Bötel, Jörg OTTO 1966 2:03:14 . . . . 61 . . . . . . . .
284 1055 Gaebert, Hans-Joachim PHILIPS 1947 2:03:39 . . . . . . . . 12 . . . .
285 353 Appel, Thomas Deut.Ring 1959 2:03:50 . . . . . 60 . . . . . . .
286 783 Engel, Wolfgang HSH-NORDB. 1954 2:04:08 . . . . . . 35 . . . . . .
287 271 Behrens, Michael DESY 1947 2:05:07 . . . . . . . . 13 . . . .
288 691 Geffert, Heiko HEK 1971 2:05:44 . . . 39 . . . . . . . . .
289 405 Freund, Udo E.ON Hanse 1938 2:06:01 . . . . . . . . . . 3 . .
290 1900 Christiansen, Ulf OTTO 1969 2:06:59 . . . 40 . . . . . . . . .
291 280 Jaekel, Claus DESY 1945 2:07:08 . . . . . . . . 14 . . . .
292 1855 Sauerberg, Achim ESW&STN 1980 2:07:30 . 22 . . . . . . . . . . .
293 1887 Neumann-Holbeck, Christian Deut.Ring 1960 2:07:35 . . . . . 61 . . . . . . .
294 1724 Petersen, Dennis A.Springer 1982 2:07:42 . 23 . . . . . . . . . . .
295 82 Schreiber, Siegfried Airbus 1936 2:08:26 . . . . . . . . . . 4 . .
296 491 Hinsch, Volker Fa.Blanke. 1947 2:08:40 . . . . . . . . 15 . . . .
297 493 Holz, Klaus-Peter Fa.Blanke. 1940 2:08:53 . . . . . . . . . 6 . . .
298 573 Radetzki, Manfred Hbg.Mannh. 1938 2:09:51 . . . . . . . . . . 5 . .
299 1448 Gohde, Fritz TK 1959 2:12:35 . . . . . 62 . . . . . . .
300 437 Gläser, Heinz ESW&STN 1945 2:12:38 . . . . . . . . 16 . . . .
301 1472 Kohl, Andreas TÜV-Nord 1961 2:13:17 . . . . . 63 . . . . . . .
302 762 Methler, Martin Holsten 1963 2:14:24 . . . . . 64 . . . . . . .
303 436 Frey, Matthias ESW&STN 1951 2:15:28 . . . . . . . 24 . . . . .
304 957 Uhl, Manfred Lufthansa 1939 2:15:47 . . . . . . . . . 7 . . .
305 1884 Thiel, Tobias HapagLloyd 1957 2:16:01 . . . . . . 36 . . . . . .
306 1019 Hehl, Jörn OTTO 1962 2:18:39 . . . . . 65 . . . . . . .
307 244 Busse, Michael HapagLloyd 1966 2:21:49 . . . . 62 . . . . . . . .
308 61 Nigmann, Michael Airbus 1953 2:22:08 . . . . . . . 25 . . . . .
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Ergebnisse der Damenmannschaften über 21098 Meter
1 Hbg.Mannh. 1 Suckstorff, Anja; Ewers, Dorit; Clausen, Sylvia 5:29:38
2 Lufthansa 1 Schönfeldt, Dagmar; Schwarz, Gerhild; Fischwasser, Anke 5:31:31
3 Haspa 1 Friedrich, Silke; König, Monika; Jürgensen, Heike 5:32:01
4 Airbus 1 Barenscheer, Claudia; Struck, Ulrike; Drews, Margarida 5:34:26
5 Siemens 1 Sielmann, Antje; Hahn, Marion; Berg, Barbara 5:40:34
6 DAK 1 Reckmann, Martina; Schmidt, Julia; Albers, Stefanie 5:45:11
7 OTTO 1 Pieconka, Antje; Bornmann, Kerstin; Ihling, Anke 5:56:27
8 PHILIPS 1 Schreiber, Bettina; Nieswandt, Tanja; Müller, Ursel 6:16:08
9 ESW&STN 1 Schroten, Melanie-Maren; Piepenburg, Anne Kathrin; Frey, Birgit 6:26:05
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Ergebnisse der Herrenmannschaften über 21098 Meter
1 A.Springer 1 Totzke, Lars; Langer, Mathias; Martin, Dieter 4:01:49
2 Siemens 1 Langfeld, Peter; Härle, Ralf; Meyer, Jörg 4:02:18
3 NDR 1 Denecke, Tilman; Kohlmann, Carsten; Beckmann, Thorsten 4:07:15
4 OTTO 1 Wittmar, Johannes; Spliethoff, Hans Georg; Patzer, Ralf 4:12:34
5 HSU HH 1 Mehlberg, Marcus; Stiegler, Björn; Duits, Wilhelm 4:15:07
6 PHILIPS 1 Bozyakali, Can; Rittmeister, Lutz; Jeschke, Heinz 4:17:20
7 Airbus 1 Görke, Ralf; Helwig, Jürgen; Reifschläger, Norbert 4:18:06
8 Laufwerk 1 Schütze, Matthias; Lubeseder, Andre; Papenberg, Matthias 4:21:52
9 TÜV-Nord 1 Polster, Malte; Wehowsky, Frank; Hering, Christian 4:24:42

10 DAK 1 Gruber, Markus; Ansen, Hans-Jürgen; Bodora, Werner 4:25:02
11 Fa.Blanke. 1 Sturm, Volker; Elze, Stefan; Trost, Arne 4:26:55
12 Lufthansa 1 Bach, Rene; Meinicke, Knuth; Drexhage, Rolf 4:27:16
13 Volksfürs. 1 Buchholz, Uwe; Hummelsheim, Martin; Merta, Stefan 4:27:51
14 HSH-NORDB. 1 Kolbinger, Gordon; Laake, Christian; Schiminski, Jochen 4:28:22
15 Gaden 1 Wichmann, Oliver; Brandt, Andreas; Schottenhaml, Andreas 4:29:07
16 PHILIPS 2 Timm, Thomas; Matzke, Herwig; Haacker, Kai 4:29:22
17 Siemens 2 Peschel Sielmann, Manfred; Tokarek, Thomas; Berka, Thomas 4:31:56
18 VATTENFALL 1 Metzner, Bernd; Skerka, Michael; Wannags, Ralf 4:32:43
19 Deut.Bank 1 Rewel, Thomas; Voß, Thomas; Herrmann, Michael 4:32:46
20 DESY 1 Jaekel, Carsten; Jaekel, Christoph; Schulz, Torsten 4:32:51
21 Polizei HH 1 Dankers, Heinz; Kröning, Wolfgang; Bust, Rudolf 4:35:01
22 Stern 1 Sturzenegger, Andreas; Käsler, Thorsten; Brulz, Rudolf 4:36:19
23 A.Springer 2 Ruckelshausen, Olaf; von Woedtke, Christoph; Anneken, Jürgen 4:37:13
24 Beiersdorf 1 Janßen, Harald; Schlautmann, Axel; Schellhammer, Ingo 4:37:49
25 Hbg.Mannh. 1 Banck, Sönke; Kozieras, Norbert; Spijker, Rüdiger 4:37:50
26 PHILIPS 3 Weinrich, Konrad; Hahn, Ronald; Stäcker, Frank 4:38:56
27 NDR 2 Konrad, Thomas; Schönrock, Günter; Kellermann, Peter 4:39:02
28 OTTO 2 Broscheit, Jörn; von Rutkowski, Sascha; Kliem, Rüdiger 4:39:24
29 Deut.Ring 1 Ahrens, Hans-Björn; Heinzinger, Manfred; Feick, Joachim 4:40:35
30 HSU HH 2 Wimmer, Georg; Kretzschmar, Carsten; Titze, Rene 4:42:14
31 Airbus 2 Felger, Fritz; Thomsen, Frank; Klockmann, Gordian 4:44:50
32 Deut.Bank 2 Ziems, Alexander; Keim, Olaf; Rechten, Michael 4:48:58
33 Siemens 3 Berg, Uwe; Sie Too, Petrus; Kremers, Dieter 4:49:30
34 Sig. Iduna 1 Flemming, Bernhard; Frahm, Patrick; Manthei, Jan 4:49:46
35 BACARDI 1 Dettmer, Jörg; Krastev, Ulli; Wilk, Stefan 4:49:51
36 PHILIPS 4 Kuncke, Stefan; Lumpp, Michael; Manke, Dirk 4:50:38
37 Airbus 3 Wandschneider, Dirk; Struck, Jean; Süß, Jörg 4:52:28
38 HSH-NORDB. 2 Reuting, Dennis; Günther, Reinhard; Haberkost, Jens 4:52:36
39 HSH-NORDB. 3 Klein, Friedrich; Sanders, Lars; Zollbeck, Marco 4:55:05
40 Zoll 1 Wagner, Ingo; Rubiales Jimenez, Luis; Semke, Jürgen 4:58:32
41 Siemens 4 Damm, Wolfgang; Kremers, Philipp; Sietz, Andreas 4:59:07
42 Lufthansa 2 Kolbe, Johannes; Urbatsch, Markus; Kern, Helmut 5:01:49
43 Sunshine 1 Reichenbach, Wolf-Dieter; Gebauer,  Matthias; Rositzki, Hans-Peter 5:02:30
44 HapagLloyd 1 Schäfer, Daniel; Schröder, Martin; Magnussen, Uwe 5:02:48
45 Volksfürs. 2 Halbasch, Siegfried; Ahrens, Reiner; Stüttgen, Thomas 5:03:40
46 Airbus 4 Beckmann, Walter; Menzel, Siegfried; Radtke, Jörg 5:03:44
47 HH-Hochsch 1 Kiehl, Thorsten; Hatje, Philipp; Burchard, Martin 5:03:45
48 Tchibo 1 Seliger, Niels-Michael; Müller, Reinhard; Tesch, Thomas 5:06:04
49 HSH-NORDB. 4 Ackermann, Siegfried; Hohenhaus, Wolf-Rüdiger; Winklmann   Dr., Sven 5:08:31
50 NDR 3 Thimm, Erich; Korbmann, Andreas; Haffke, Thomas 5:08:52
51 BA-Eimsb. 1 Gehle, Friedhelm; Freude, Holger; Wiedemann, Hans-Jörg 5:08:53
52 Dresdner-B 1 Scheffler, Marco; Niemann, Volker; Radlof, Walter 5:11:07
53 Hbg.Mannh. 2 Goldschmidt, Sven; Schröder, Folke; Kock, Reinhard 5:13:28
54 BBK 1 Heinrich, Bernhard; Kafke, Sascha; Kafke, Norbert 5:13:55
55 Hochbahn 1 Ziethen, Karl-Heinz; Westphal, Wolfgang; Händler, Gunnar 5:19:26
56 Rot-Gelb 1 Fedder, Ingo; Santonocito, Stefano; Jankowski, Ralf 5:19:56
57 Siemens 5 von Mallinckrodt, Klaus; van Marwick, Andreas; Weskamm, Rüdiger 5:19:57
58 Laufwerk 2 Hebeler, Michael; Henjes, Carsten; De-Vogel, Stephan 5:20:52
59 OTTO 3 Trabitzsch, Ari; Ulrich, Rainer; Gragert, Herbert 5:21:50
60 PHILIPS 5 Meier, Manfred; Rönnebeck, Jens; Foitlinski, Stefan 5:23:19
61 Airbus 5 Schaumann, Oliver; Störk, Heiko; Michels, Rolf 5:24:06
62 Deut.Bank 3 Bornholdt, Jörg; Rowedder, Frank; Pohlmann, Andreas 5:25:01
63 HSH-NORDB. 5 Rehn, Stefan; Reese, Olaf; Daubert, Derk 5:25:28
64 A.Springer 3 Zarnekow, Sebastian; Lindner, Erik; Petersen, Dennis 5:25:56
65 Gaden 2 Schulz, Hans-Joachim; Fitschen, Nils; Wittke, Mitja 5:30:10
66 Lufthansa 3 Bach, Burkhard; Staffelt, Heiko; Willsch, Pascal 5:31:08
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67 BP-Oil 1 Berghausen, Florian; Schneider, Peter; Schrader, Rudi 5:32:39
68 Raffay 1 Hänjes, Hans-Martin; Ihde, Bernd; Matthies, Hans-Joachim 5:33:27
69 E.ON Hanse 1 Bulla, Bernhard; Kolb, Carsten; Probst, Helmut 5:33:36
70 Haspa 1 Cords, Helge; Kluth, Peter; Körber, Klaus 5:38:44
71 HSH-NORDB. 6 Schmidt, Reinhard; Janssen, Stefan; Schwenck, Jörn 5:39:33
72 ESW&STN 1 Sluzalek, Ralf; Janning, Wolfgang; Sauerberg, Achim 5:40:29
73 TK 1 Dick, Joachim; Feldmann, Hartmut; Gohde, Fritz 5:45:16
74 Hbg.Mannh. 3 Noll, Ralph-Peter; Winter, Andre; Friedrich, Oliver 5:46:58
75 HapagLloyd 2 Schnabel, Harald; Klindtberg, Benno; Otten, Hans-Joachim 5:50:38
76 Lufthansa 4 Gideon, Gerald; Kahlbohm, Olav; Runke, Uwe 5:51:40
77 Fa.Blanke. 2 Tavarnay, Christian; Fredenhagen, Harald; Hinsch, Volker 5:52:23
78 Sig. Iduna 2 Seel, Olaf; Herrmann, Peter; Kamlage, Jens 5:53:21
79 Airbus 6 Voß, Jan; Blunck, Steffen; Bäse, Wolfgang 5:57:00
80 TÜV-Nord 2 Kathenbach, Martin; Koppelmann, Jan; Kohl, Andreas 6:01:49
81 DESY 2 Rudolph, Florian; Behrens, Michael; Jaekel, Claus 6:03:12
82 Deut.Ring 2 Ahrens, Claus-Werner; Appel, Thomas; Neumann-Holbeck, Christian 6:13:04
83 OTTO 4 Bötel, Jörg; Christiansen, Ulf; Hehl, Jörn 6:28:52
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47. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 5 Mai 2008

Volker Heyer Obmann 040 70380595 volkerheyer@t-online.de

Frank Skowronek Rennsport 040 70101511 fskowronek@online.ms

Bernhard Läubin Bahnsport 0178 5361964 bernhard.laeubin@hanse.net

Manfred Schwarz RTF-Wart 0179 6632034 radmanne@gmx.de

Christian Bruder Breitensport 0179 399 6716 ch.bruder@ndr.de

Wolfgang Heinemann Presse 040 41562811 w.heinemann@ndr.de

Susanne Büttner Kassenwartin 040 518 955 suse.buett@gmx.de

Termine im Norden

01.05. RTF Durch Marsch und Heide, Winsen, MTV Turnhalle, 9 Uhr
(auch radwandern)

03.05. RTF Durch das Vörder Land, Bremervörde, 10 Uhr

03.05. RTF Vor der Angeln-Rundfahrt, geschlossener Verband, Oeversee, abgesagt!

04.05. RTF Angeln-Rundfahrt (auch Marathon), abgesagt!

04.05. RTF Has & Igel, Buxtehude, Schulzentrum-Nord, 9 Uhr

11.05. RTF Buchholzer Heidetour, Buchholz, 9 Uhr

17.05. Internationale Bremer RTF, Bremen, Uni Sportturm, 9 Uhr

17.05. BSV Cup: Straßenrennen in Tangendorf

18.05. RTF Tinefahrt (auch Radmarathon), Husum, Pestalozzi-Schule, 9 Uhr

25.05. RTF Ostholstein-Rundfahrt, Bad Schwartau, Schulzentrum, Ludwig-Jahn-Straße, 9 Uhr
(auch radwandern)

25.05. RTF Rund um Lüneburg, Lüneburg, Schultenzentrum Oedeme, 9 Uhr

31.05./01.06. BSV-Meisterschaften in der City Nord

31.05. RTF Oberes Örtzetal, Müden/Örtze, 9 Uhr

01.06. Blankeneser Rundtörn (auch 18 km Familien-Tour), HH_schenefeld, Opel Kröger, Blankeneser

Chaussee 93, 9 Uhr

01.07. RTF Uhlenkörper Radrundfahrt (mit Radmarathon & Familientour), Post SV-Vereinsheim in

Uelzen, 9 Uhr

01.06. European Bike Day – Sternfahrt nach Berlin



08.06. RTF Rund am Mittelpunkt (mit Radmarathon & radwandern), Nortorf, 9 Uhr

08.06. Tour de Matjes, geführte Tour über 100 km, Bahnhof Pinneberg, 10.45, RSF Pinneberg

14.06. RTF Töster Runde, Tostedt, Hauptschule Schützenstraße, 10 Uhr

15.06. Fahrrad-Sternfahrt Hamburg (Radl-Demo über die Köhlbrand-Brücke), HH-Außenalster, 50 km

15.06. RTF Giro Stormarn, Bad Oldesloe, Stormarnhalle, 9 Uhr

22.06. RTF RG Hamburg-Tour (mit Radmarathon), HH-Volksdorf, Schule Ahrensburger Weg 30, 9 Uhr

28.06. RTF Petermännchen-Tour, Schwerin, Sport- und Kongress-Halle, 9.30 Uhr

29.06. RTF Durch Auen und Moore, Norderstedt, Schulzentrum Moorbekstraße, 9 Uhr

BSV-Cup:

Ergebnisse des Einzelzeitfahrens des Lufthansa-Sportvereins am 13. April

Es war das erste von drei Radsportevents, die vom LSV HH, der Feuerwehr HH und dem BSV HH im

Jahr 2008 veranstaltet werden. Bei bestem Radwetter wurde die Auftakt-Veranstaltung, das

Einzelzeitfahren auf einem 6,7 Km langen Rundkurs im Rader Forst, ausgetragen. Die Runde musste

zweimal gefahren werden. Es war ein anspruchsvoller Streckenverlauf, mit zwei 90 Grad-Kurven, einem

teilweise beschädigten Streckenbelag (Loch an Loch und hält doch) und einer langen, ansteigenden

Geraden. Die Straße war nicht gesperrt, aber durch Ordner und Schilder gesichert. Es wurde in der

Rennklasse BSV-Cup Männer-Hauptklasse, Senioren 2, Senioren 3 und Frauen-Hauptklasse gestartet.

Für die Jedermänner und Frauen stand eine Gesamtwertung an. Der Ergeiz war groß, was zur Folge

hatte, dass der Beste einen Schnitt von 46 Km/h (Klasse Jedermann) auf den Asphalt legte.

Der älteste Teilnehmer Jahrgang 1934 fuhr noch einen Schnitt von 29 Km/h.

Ergebnisse in den Klassen:

Hauptklasse:

Rang Fahrzeit D/KMH SEX AK Name Vorname BSG

1 19,08 42,14 m M1 Ilsemann Sven TrengaDe

2 19,47 41,29 m M1 Pustowka Patrick LSV

3 19,55 41,13 m M1 Niedieck Henrik LSV

Senioren 2

Rang Fahrzeit D/KMH SEX AK Name Vorname BSG

1 18,31 43,91 m M2 Bergmann Oliver

BSG Feuerwehr

Hamburg

2 20,14 39,92 m M2 Schulze Thomas Airbus

3 20,18 39,84 m M2 Hintz Bernd

Kassenärztliche

Vereinigung HH



Senioren 3

Rang Fahrzeit D/KMH SEX AK Name Vorname BSG

1 20,40 39,41 m M3 Hilse Peter Airbus

2 21,39 37,59 m M3 Lemke Klaus

BSG Feuerwehr

Hamburg

3 22,13 36,33 m M3 Laske Manfred Volksfürsorge

Frauen

Rang Fahrzeit D/KMH SEX AK Name Vorname BSG

1 20,50 39,22 f F1 Wasmundt Stefanie BSG Vattenfall

2 21,39 37,59 f F1

Haverkamp-

Roisch Manuela

BSG

Feuerwehr

Hamburg

3 21,56 37,29 f F1 Kob Viola

Wie so oft, war leider der Andrang an freiwilligen Helfern stark begrenzt - und somit ist die Leistung, die

das kleine, aber starke LSV-Team auf die Beine stellte, umso höher anzusiedeln.

Danke!

Henrik Niedieck, LSV HH

Und wir danken Henrik und dem LSV!

Der Radausschuss

BSV-Meisterschaften: Helfer gesucht!

Der Radausschuss sucht weiterhin Helfer für unsere Meisterschaften, und zwar für den 31.5.

(Mannschafts-Zeitfahren), und für den 1.6. (Straßenrennen). Wir brauchen Helfer für diverse Aufgaben im

Start-/ Zielraum und für die Absperrung an der Strecke. Meldet Euch bitte bei mir

(Tel. 703 805 95).

Volker (volkerheyer@t-online.de)

4. Höllentour des LSV HH am Pfingstsamstag

Bernd von den „Roadrunner Norderstedt“ und Henrik vom „Lufthansa Sportverein“ laden zur 4. Höllentour

ein. Start: Am Pfingst-Samstag, 11. Mai, um 11.00 Uhr am "Alten Reporter" in Norderstedt

(Glashütterdamm, Ecke Jägerlauf). Dieses Jahr werden es ca. 160 km in Richtung Ostsee sein.

Unterwegs machen wir einmal Pause beim Bäcker und füllen auch die Getränke auf. Der Zieleinlauf wird

so gegen 17.00 - 17.30 Uhr im „Alten Reporter“ sein. Danach und wer möchte: gemütliches

Zusammensitzen im „Alten Reporter“. Die Familie ist auch herzlich eingeladen.

Die letzten Jahre waren wir so 30 bis 40 Rennradfahrer und sind einen Schnitt um die 28-30 km/h in der

Gruppe gefahren, was recht locker in so einer großen Gruppe ist. Es wird zusammen gefahren bis vor

den Klingenberg (Rückweg), ab dann ist freies Fahren. Wer noch was in den Beinen hat, kann Gas geben

bis zum Ortsschild "Norderstedt". Der Beste soll gewinnen.



Achtung: Es handelt sich um kein Rennen, und es muss die StvO beachtet werden. Dies ist eine

Privatveranstaltung, und jegliche Haftung ist ausgeschlossen. Hier die Daten:

· Jeder ist willkommen und kann mitfahren (man sollte aber die 160 km in der Zeit von 6.00 – 6.30 Std

fahren können, Schnitt ca. 28-30 km/h in der großen Gruppe)

· Start und Ziel: „Alter Reporter“, Start 11:00 Uhr

· Streckenlänge: 160 km

· Es wird bis zum Klingenberg in der Gruppe gefahren

· Pause in Ahrensbök, ca. nach 90 km beim Bäcker und beim Supermarkt

· ein bisschen Geld einstecken

Streckenführung hin: Norderstedt, Duvenstedt, Wiemerskamp, Jersbek, Barkfeld –Stegen, Klingenberg,

Tralau, Kloster Nütschau, Schlammersdorf (200 Meter Kopfsteinpflaster), Seefeld, Vogelsang,

Havingshorst, Rehorst, Pöhls, Krummbeck, Obernwohlde, Dissau, Curau, Sarkwitz, Ahrensbök,

Paaaaaaaaaauuseeeeeee. 90 Kilometer sind geschafft!

Zurück: Lebatz, Langniendorf, Zarpen, Wakendorf, Sühlen, Kloster Nütschau, Klingenberg, ab

Klingenberg freies fahren bis Ortsschild Norderstedt, die Strecke ist freigegeben. StvO ist unbedingt zu

beachten. Ziel: alter Reporter

Leider werde ich (Henrik) nicht teilnehmen, weil ich bei einem Duathlon starte. Ich wünsche euch allen

viel Spaß und nicht soviel Regen wie in 2007

Bernd, SG Roadrunner & Henrik, Lufthansa Sportverein HH

RTF- Breitensportkalender

In der BSV- Geschäftsstelle, Wendenstr. 120, liegen noch reichlich RTF-Breitensportkalender. Damit

könnt ihr Eure RTF-Saison besser planen. Holt sie Euch ab, auch für Freunde.

Volker

Rad-Reisen

MTB-Wochenende im Harz:

Vom 2. bis 5. Oktober in Bad Lauterberg.

MTB-Dreiländertour

Vom 23. bis 28. Juni in Nauders

Infos unter: www.buroservice-sportevents-allert.de

Danos Depeschen:

Wie soll man so einen Saisonstart nennen?

Jetzt war es soweit: Der Start in die Saison 2008 stand an, und man war doch etwas unsicher. Da quält

man sich durch den Winter, spult etliche Kilometer auf dem Rad ab - und man weiß nicht, ob es für die

Gegner reicht. Der erste Test im Trainingslager verlief eigentlich gut, danach war aber eher Stillstand

angesagt, weil das Wetter schlecht und die Zeit nicht ausreichend war. Hatte diesmal bewusst auf einen

Start in Goseck mit MTB-Rennen verzichtet, um mich bei zwei Straßenrennen ausgiebig zu fordern.



Breitenworbis

Schon beim Start in Hamburg regnete es, und meine Lust schwand von Kilometer zu Kilometer, die wir

näher an Breitenworbis herankamen. Der Schachzug, quer durchs Land anzureisen, erwies sich im

Nachhinein auch nicht als klug, denn hier parkten die ganzen Shopping-Rentner und Fahrschüler auf der

kurvenreichen Bundestraße. Hätte auf der BAB bleiben und den Tempomat bei 200 stehen lassen sollen.

Wäre dann zumindest ein schönes Rennen am Tag geworden. Nach dem Start des KT/ A und B-

Rennens fiel es mir zunächst nicht weiter schwer, die beiden Beulen im Kurs zu bewältigen.

Als dann aber erneut der Regen kam, und er kam mächtig, wurde das Rennen interessanter. Zunächst

schaffte ich den Sprung in die Spitzengruppe (ca. 20 Mann), welche sich dann auf der Verfolgung eines

Solisten befanden. Dieser Knaller hat echt die 8 Runden mit über 100 km im Regen von vorne

gewonnen. Respekt! Ich hingegen verlor wieder mal auf der Abfahrt im Regen ein paar Meter, die ich im

anschließenden Flachstück beim zweiten Mal nicht mehr gutmachen konnte. Schon etwas enttäuscht

über meine eigene Glanzleistung fuhr ich tapfer weiter. In der mich einholenden Verfolgergruppe fuhr ich

Runde 6 noch zu Ende, bevor ich triefend nass und etwas frierend das Rennen vorzeitig beendete.

Super Auftakt, dachte ich bei mir, als ich mir den leckeren Kuchen in den Mund stecken ließ. Die Hände

waren funktionsuntüchtig.

Duderstadt

Wie heißt es so schön: neuer Tag, neues Glück. Dieser Spruch ist selten dämlich, denn da ist nichts

Wahres dran. Der Kurs um Duderstadt kam mir als MTB-ler sehr entgegen, denn der Berg mit 150Hm war

auf der 11km-Runde 10 mal zu bewältigen. Die Abfahrt und der Rest des Kurses war auch schön zu

fahren, so dass ich eigentlich guter Dinge war. Es geschah dann an diesem besagten Anstieg nach 3km

in der ersten Runde, wo auf einmal die Luft am Hinterrad weg war. Zwar ergatterte ich beim neutralen

Materialwagen ein Hinterrad, aber das Feld war schon fast außer Sichtweite. So ging es mit hängender

Zunge hinterher. Leider holt man 50 Leute in einer großen Gruppe bei leichtem Gegenwind bergab nicht

mehr ein. Um nicht gänzlich zu verzweifeln, fuhr ich das Rennen einfach weiter. Macht nicht wirklich

Spaß, ist aber ein gutes Training, 110 km alleine im Wind zu fahren. Die Junioren, die auf mich

auffuhren, musste ich ziehen lassen, da die Jury mit verfälschten Ergebnissen rechnete. Na ja, dazu sage

ich mal nichts. Am Ende standen die Jungs fast am Berg und den Jury sah ein, das ich dort nichts mehr

verfälschen konnte. Zumindest haben sich mich fahren lassen, denn es gab wohl Überlegungen, mich

aus dem Rennen zu nehmen.

Blick nach vorn

Wir streichen das WoEn mal aus der Erinnerung, denn da bleibt außer unserem geselligen Abend bei

Freunden nichts Gutes. Enttäuscht haben mich auch die Zuschauer aus Duderstadt, denn es gab keine

Sympathieprämie für den Solisten. Ab morgen geht es wieder auf das MTB, denn die Bundesliga in

Münsingen ruft. Werde mir den Spaß nicht nehmen lassen und das Traditionsrennen bestreiten. Mal

sehen, was die Alten noch bei den Jungen anrichten können. Um den Ausflug nicht völlig umsonst zu

machen, wird am Freitag erst mal zum Extrem-Shoppen in Metzingen aufgerufen. Denn der Boss trägt

Boss und fährt TrengaDe www.trenga.de . Dano



Training der BSG`n

BSG NDR

Mittwochs, 18.00 Uhr (ab Mai). Start: Landesfeuerwehrschule in Moorfleet, Bredowstraße. Das HASPA-

Team, das hinzu stößt, fährt um 17.30 Uhr vor dem HASPA-Gebäude, Garagenausfahrt im

Normannenweg, ab zur Landesfeuerwehrschule. Wer aus der Innenstadt kommt, kann also mit der BSG

HASPA zur Bredowstraße fahren.

Donnerstags, 18.00 Uhr (ab Mai). Start: Rugenbergener Mühlenweg 1, Hermann-Löns-Schule in

Ellerbek.

Die Trainingsrunde am Dienstag (Poppenbütteler Runde)wird vorerst nicht wieder aufgenommen. Bitte

auf kurzfristige Ankündigung achten über Verteiler und auf Helmuts Fahrrad-Seiten (Forum):

www.helmuts-fahrrad-seiten.de

BSG TÜV NORD

Donnerstags, 16.30 Uhr. Start: Große Bahnstraße 31, Haupteingang TÜV NORD. Gefahren wird im

Westen Hamburgs, ca.75 km, Geschwindigkeiten von 27-30 km/h im Schnitt.

Bitte melden bei chering@tuev-nord.de, weil auch Terminverschiebungen oder Absagen bei Regen

möglich sind.

BSG Hochbahn

Mittwochs, 17.30 Uhr. Treffpunkt: Betriebshof Hummelsbüttel, gegenüber OBI, Poppenbütteler Weg.

Kontakt: Manfred Schwarz. Bitte unbedingt anmelden über

0179- 6632034 SMS.

Lufthansa SV

Sonntags, 10.30 Uhr. Treffpunkt: Glashütterdamm/ Ecke Travestr. in Norderstedt. Fahrstrecke zwischen

60-80 km (bei Bedarf mehr) mit ca. 28/30 km/h. Dieses Training findet immer statt. Kontakt:

henrik.niedieck@lht.dlh.de oder 0172 4041883

MTB-Training der SG Stern

Sonntags, 10 Uhr. Treffpunkt: Karlstein-Parkplatz an der Rosengartenstrasse. Die Touren dauern etwa

zwei Stunden Dauer. Tempo und technischer Anspruch wird an die Teilnehmer angepasst. Kontakt:

mathias.burgdorf@daimlerchrysler.com oder Tel.: (040) 7920 2667

Volker Heyer Wolfgang Heinemann

Rad-Obmann Pressewart
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Der Spielausschuss informiert 
 
Da aufgrund eines Pächterwechsels 
die Lokalität beim Blinden- und Sehbe-
hindertenverein Hamburg z. Zt. nicht 
zur Verfügung steht, findet der Mittel-
Stand-Cup bei der Baubehörde, 
Stadthausbrücke 8, statt! Termin und 
Startzeit (29.05. um 18 Uhr) bleiben 
gleich! Eine veränderte Ausschreibung 
liegt diesem VMB bei! 
 
 

Mannschaftsmeisterschaft 
 
Da der Meisterschaftstitel in der Grup-
pe 1 bereits vorher vergeben war, 
brachte der letzte Spieltag nur noch 
Entscheidungen im Kampf um die Sil-
bermedaille und natürlich in der we-
sentlich wichtigeren Frage nach dem 
zweiten Absteiger. Den zweiten Platz 
hinter dem Ring sicherte sich die Bau-
behörde vor HM und den Gerichten 
(Platz 3 und 4). Solide Mittelplätze (5 
und 6) mit ausgeglichenem Punk-
testand nehmen Allianz/Dresdner und 
Hanse/Kravag ein, wobei der Vorjah-
resmeister Hanse/Kravag sich erst im 
Schlussspurt von der Abstiegszone 
lösen konnte. Vofü landete auf Rang 7 
und Transit gelang es, im Abstiegsdu-
ell mit BWVL den Konkurrenten durch 
einen Vorsprung von anderthalb Brett-
punkten zur Rückkehr in die Gruppe 2 
zu verurteilen. Beide Aufsteiger, BWVL 
und BVB/Zoll, konnten sich damit nur 
für eine Saison in der Meisterklasse 
halten. Das wird wohl auch künftig 
manchem Aufsteiger so ergehen. 
 
In der sehr ausgeglichenen Gruppe 2 
hatten vor dem letzten Spieltag theore-
tisch noch sechs Mannschaften die 
Chance, einen der beiden ersten Plät-
ze einzunehmen und damit den Auf-
stieg in die Gruppe 1 zu schaffen. Er-
wartungsgemäß landeten mehrere 
Mannschaften punktgleich an der Spit-
ze, so dass die bessere Brettpunkte-
zahl entscheiden musste. Trotz einer 

knappen 
Niederlage 
gegen den 
Konkurrenten 
BDF 1 wurde 
BSW 1 Tabel-
lenerster, gefolgt von Baubehörde 2 
und BDF 1. Die zweite Mannschaft der 
Baubehörde kehrt damit nach nur ein-
jähriger Abwesenheit in die Gruppe 1 
zurück. Hinter dem Spitzentrio nehmen 
Rapid 1 und BWVL 2 die Plätze 4 und 
5 ein, gefolgt von T-Systems/ BP 1, 
Gerichte 2 und G + J 1. Als einziger 
Absteiger stand Rapid 2 schon vorher 
fest. Allianz/ Dresdner 2 hatte bereits 
vor Saisonbeginn zurückgezogen. 
 
Zwar wurde der Spitzenreiter Haspa 1 
in der Gruppe 3 zum Schluss noch 
von Ring 2 eingeholt (gleiche Mann-
schafts- und Brettpunkte), aber die 
Endrunde bestätigte die letzten Vor-
aussagen, wonach diese beiden 
Mannschaften im kommenden Jahr in 
der Gruppe 2 spielen werden. Haspa 1 
hat somit postwendend den Wieder-
aufstieg geschafft. Shell 1 musste sich 
mit dem dritten Tabellenplatz zufrieden 
geben, und die Fachschule 1 rangiert 
dahinter auf Platz 4. Vattenfall 1, Tran-
sit 2 und Vofü 2 waren schon vor der 
Schlussrunde in Sicherheit, und 
BVB/Zoll 2 schaffte auch den 
Klassenerhalt, und zwar sogar noch 
mit einem Sieg (den einzigen der 
Saison) über den Spitzenreiter Haspa 
1. Die beiden Aufsteiger, BDF 2 und 
Baubehörde 3, landeten auf den 
Abstiegsplätzen.  
Die Aufstiegsfrage war in der Gruppe 
4 praktisch schon vor der Endrunde 
entschieden. Otto 1 und Ring 3 werden 
in der kommenden Saison in der 
Gruppe 3 spielen, wobei die Mann-
schaft vom Ring allerdings nur Dritter 
wurde. Das Team vom BSVH nahm 
Platz 2 ein, ist aber als Sechsermann-
schaft vom Aufstieg ausgeschlossen. 
Hinter den drei ersten Mannschaften 
beginnt eigentlich schon die untere 
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Tabellenhälfte, wobei Hauni auf Rang 
4 aber über ein ausgeglichenes Punk-
tekonto verfügt. Die Plätze 5 bis 8 neh-
men folgende Mannschaften ein: G + J 
2, Rapid 3, Fachschule 2 und 
Commerzbank 1. Auf den beiden letz-
ten Plätzen landeten punktgleich (und 
getrennt nur durch einen halben Brett-
punkt) BSW 2 und BVB/Zoll 3, wobei 
noch offen sein dürfte, ob am Ende 
wirklich beide Teams absteigen wer-
den, denn es besteht wegen irgend-
welcher Ausfälle immer wieder die 
Notwendigkeit, aufzustocken. 
 
In der Gruppe 5 gab es eine spannen-
de Schlussrunde, denn sowohl in der 
Aufstiegs- wie in der Abstiegsfrage war 
einiges offen. Erwartungsgemäß 
machte aber Transit/HHA 4 das Ren-
nen als Gruppenerster. BWVL 3 über-
holte am letzten Spieltag Haspa 2 und 
wurde Aufsteiger Nr. 2. Punktgleich mit 
Haspa 2 nahm Shell 2 Rang 4 ein, ge-
folgt von Vofü 3. Im unteren Tabellen-
bereich bestand für Transit 3 (Rang 6) 
schon vor der Schlussrunde keine Ab-
stiegsgefahr. Vattenfall 2 konnte sich 
im Endspurt vor dem Abstieg retten 
und rangiert punktgleich mit Baube-
hörde 4 auf den Plätzen 7 und 8. Vor-
letzter wurde Sie/Jgh. und die “rote 
Laterne” blieb bei der Lufthansa. Da in 
den letzten Jahren auch in dieser 
Gruppe nicht immer zwei Mannschaf-
ten abgestiegen sind, kann Sie/Jgh. 
aber bis zum Beginn der neuen Saison 
auf den Klassenerhalt hoffen. 
 
Platz 1 war in der Gruppe 6 zwar be-
reits einige Spieltage vorher vergeben, 
aber es fehlte in der Schlussrunde kei-
neswegs an Spannung, da sich insge-
samt vier Mannschaften um den zwei-
ten Aufstiegsplatz (eventuell gibt es ja 
sogar einen dritten Aufstiegsplatz) be-
warben. Gerichte 3, die bis zu ihrer 
Niederlage in Runde 8 noch Chancen 
auf Rang 1 hatten, fielen am letzten 
Spieltag durch ein 3 : 3 gegen Haspa 3 
auf Platz 4 zurück und bleiben daher 

der Gruppe 6 
wohl erhalten. 
Statt dessen 
kam Neuling 
Otto 2 auf den 
zweiten 
Aufstiegsplatz, gefolgt von BVB/Zoll 4 
auf Rang 3. Hanse/DAK 2 verdarb dem 
Spitzenreiter T-Systems/BP 2 die 
Freude, die elf Spiele der Saison auch 
mit elf Siegen zu beenden und erzielte 
ein 3 : 3 gegen den Tabellenersten; so 
landete man auf Platz 5. Die weitere 
Reihenfolge: BDF 3, Rapid 4, Alli-
anz/Dresdner 3, BWVL 4, Haspa 3, 
Baubehörde 5 und Commerzbank 2. 
Damit nimmt die Commerzbank leider 
wie im Vorjahr den letzten Platz ein, 
verdient aber mit Sicherheit ein großes 
Kompliment dafür, dass bis zum letz-
ten Spieltag engagiert gekämpft wurde.  
 
Dr. Horst Helmcke 
Spielausschuss Schach 
 
 

Neuer Hamburger Meister! 
(BSV-Mannschaftsblitzmeisterschaft) 
 
Bei der Mannschaftsblitzmeisterschaft 
des Verbandes traten insgesamt 24 
Mannschaften an. Gespielt wurde, wie 
immer, in je drei Vor- und Endrunden. 
 
In der Vorrundengruppe 1 setzten sich 
mit Hanse/Kravag und Vofü die Favori-
ten recht locker durch, wobei das in-
terne Duell für Hanse/Kravag besser 
lief. Der dritte A-Finalist wurde Transit 
vor dem etwas besser einzuschätzen-
den Team von Vattenfall, da die direkte 
Begegnung für Transit besser lief und 
auch ein Punktgewinn gegen Vofü zu 
Buche schlägt. 
 
Die Vorrundengruppe 2 war wohl die 
ausgeglichenste. Lediglich die Baube-
hörde 1 hatte einen Schnitt über DWZ 
2000. Dies half ihr aber wenig, denn 
als dritter A-Finalist schaffte sie ihr Mi-
nimalziel reichlich knapp. Souverän 
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zog hier der Ring 1 seine Kreise. mit 
14 : 0 blieben hier keine Fragen offen. 
Als Tabellenzweiter erreichte Rapid 1 
mit nur einer Niederlage das A-Finale. 
In der 3. Vorrundengruppe gab es le-
diglich zwei A-Finalisten. Hier setzten 
sich mit RASI 06 und HM die beiden 
einzigen Teams über 2000 durch. T-
Systems/BP 1 scheiterte am A-Finale, 
da sie gegenüber Transit und BBH 1 
mit 8 : 6 Mannschaftspunkten die 
schlechteste Dritten waren. 
Kommen wir nun zu den Endrunden: 
Das C-Finale war fest in der Hand des 
Otto-Versand. Dieser war hier gleich 
mit zwei Teams vertreten! Otto 1 wur-
de trotz der Niederlage gegen die Kon-
kurrenz von Ring 2 locker Erster. 
Ring 2 schaffte nur den 2. Platz, da 
gegen T-Systems/BP 2 (3.) und RA-
SI 2 (8.) nur zwei Punkteteilungen zu-
stande kamen. Und gegen die BWVL 
(5.) setzte es noch eine derbe Nieder-
lage. 
 
Im B-Finale setzte sich mit T-
Systems/BP 1 der Favorit durch, doch 
nicht ohne die eine oder andere 
Schramme. Gegen Gruner musste 
man in eine Punkteteilung einwilligen 
und gegen BBH 2 setzte es gar eine 
Niederlage. 
 
In der Königsklasse, dem A-Finale, 
wurde mit nur einer Punkteteilung ge-
gen BBH 1 die 1. Mannschaft  der 
noch recht neuen BSG 
 

RASI 06 
BSV-Mannschaftsblitzmeister 2008 

 
Herzlichen Glückwunsch! Zweiter mit 
allerdings bereits vier Minuspunkten 
wurde Hanse/Kravag. Sie musste au-
ßer der Niederlage gegen den Turnier-
sieger auch noch je eine Punkteteilung 
gegen Ring 1 (5.) sowie Transit (7.) 
hinnehmen. 
 
Uwe Maifeld SPAS 
uwe.maifeld@hamburg.de 

Titelverteidi-
gung gelun-
gen! 
(Cup der guten 
Hoffnung 2008) 
 
Zwar zählte der diesjährige Cup der 
Guten Hoffnung mit 15 teilnehmenden 
Mannschaften quantitativ nur zu den 
mittelklassigen Turniere, aber qualitativ 
war es dennoch gut besetzt. Immerhin 
waren mit BWVL, Transit und Shell 
drei ehemalige Turniersieger am Start. 
 
Eine der Titelaspiranten, nämlich Tran-
sit, hatte etwas Lospech, bzw. spielte 
recht lange oben mit. Transit wurde am 
Ende nur Fünfter, hatte aber von allen 
Mannschaften das schwerste Pro-
gramm zu absolvieren. Von den neun 
ersten Teams kreuzte es immerhin mit 
sieben die Könige. Ebenfalls knapp am 
Siegertreppchen vorbei rauschte 
BBH 1, die mit ihrem vierten Platz aber 
durchaus zufrieden sein kann, ließ sie 
doch sieben stärkere Teams hinter 
sich. 
In die Medaillenränge kam Otto 1 (3.) 
mit nur den zwei Niederlagen gegen 
die beiden vor ihm platzierten Mann-
schaften. 
Mit 11 : 3 Mannschaftspunkten - eine 
Niederlage gegen den Turniersieger, 
sowie einer Punkteteilung gegen Ot-
to 2 (12.) erzielte die 1. Mannschaft der 
BWVL einen sehr guten 2. Platz. 
 
Ohne einen einzigen Minuspunkt wur-
de zum zweiten Mal in Folge das Team 
von 

Shell 1 
Sieger des 

Cup der guten Hoffnung 2008 
 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser, mit 
14:0 Mannschaftspunkten mehr als 
souveränen Leistung! 
 
Uwe Maifeld SPAS 
uwe.maifeld@hamburg.de 



Ehemaligenturnier 2008

Pl. Mannschaft TWZ R1 R2 R3 R4 R5 MP BP Bhw
1. Pantherjäger rehunted 2147 13G4 16H3 10G3 7H2 12G3½ 9 - 1 15.5 - 4.5 35.0
2. SKJE 1 2102 4G3 44H3½ 18G3½ 21H3 3G2 9 - 1 15.0 - 5.0 33.0
3. Springendes Känguruh 2140 28G2½ 34H4 56G4 6G2½ 2H2 9 - 1 15.0 - 5.0 29.0
4. Schwule Mädchen 2100 2H1 39G3½ 40H3½ 20G4 33H4 8 - 2 16.0 - 4.0 28.0
5. Schachfreunde 1 1959 60G4 8H3 21G2 22H3 7G2 8 - 2 14.0 - 6.0 29.0
6. Volksfürsorge 2114 23G3½ 9H3 14G3 3H1½ 18G2½ 8 - 2 13.5 - 6.5 34.0
7. KSH ELO Open 1.Mai 2024 43H2½ 25G3½ 20H3 1G2 5H2 8 - 2 13.0 - 7.0 33.0
8. Diagonale 1842 29H2½ 5G1 52H3 41G3½ 14G2½ 8 - 2 12.5 - 7.5 25.0
9. SV Eidelstedt 1969 46H4 6G1 27H4 19H4 10G2 7 - 3 15.0 - 5.0 31.0

10. SK Union Eimsbüttel 1964 53H4 35G4 1H1 23G3½ 9H2 7 - 3 14.5 - 5.5 29.0
11. SV Großhansdorf 1 1973 49H3 20G½ 32G4 13H2 35G4 7 - 3 13.5 - 6.5 26.0
12. SKJE 2 1922 17H2 15G2½ 48H4 33G4 1H½ 7 - 3 13.0 - 7.0 29.0
13. HSK Damenopfer 2019 1H0 57G3½ 43H3½ 11G2 29H2½ 7 - 3 11.5 - 8.5 27.0
14. Üggü United 1890 52H3 27G4 6H1 45G4 8H1½ 6 - 4 13.5 - 6.5 28.0
15. ichundichundichundich 1909 22G2 12H1½ 54G4 51H4 21G2 6 - 4 13.5 - 6.5 24.0
16. Bille 1917 57H4 1G1 29H2 48G4 17H2 6 - 4 13.0 - 7.0 25.0
17. endrunde.com 1939 12G2 22H1 58G4 30H3½ 16G2 6 - 4 12.5 - 7.5 26.0
18. Baubehörde 2 1995 50H3½ 24G2½ 2H½ 49G4 6H1½ 6 - 4 12.0 - 8.0 29.0
19. Allianz Dresdner 2011 25H1½ 53G3 38H4 9G0 40H3 6 - 4 11.5 - 8.5 23.0
20. Weisse Dame 1 1973 58H4 11H3½ 7G1 4H0 43G2½ 6 - 4 11.0 - 9.0 29.0
21. Dubai Chess & Culture Club 2010 26H3 40G2½ 5H2 2G1 15H2 6 - 4 10.5 - 9.5 33.0
22. Tam so ne Faust 1814 15H2 17G3 41H2½ 5G1 26H2 6 - 4 10.5 - 9.5 30.0
23. Joy's Freunde 1928 6H½ 46G4 24H3 10H½ 36G2½ 6 - 4 10.5 - 9.5 29.0
24. Niendorfer TSV 1702 37G3 18H1½ 23G1 44H2½ 42G2½ 6 - 4 10.5 - 9.5 24.0
25. Wilhelmsburg 1 1672 19G2½ 7H½ 34G3 36H1 45H3 6 - 4 10.0 - 10.0 27.0
26. SF Sasel 1 1753 21G1 28H2½ 36G2½ 34H2 22G2 6 - 4 10.0 - 10.0 26.0
27. Otto 1 1615 54G3 14H0 9G0 38H2½ 41G3 6 - 4 8.5 - 11.5 23.0
28. Concordia 1979 3H1½ 26G1½ 53H3½ 55G2 49H4 5 - 5 12.5 - 7.5 22.0
29. HSK 100 1842 8G1½ 55H3½ 16G2 32H3 13G1½ 5 - 5 11.5 - 8.5 28.0
30. Weisse Dame Jugend 1431 56G1 58G4 35H2 17G½ 50H4 5 - 5 11.5 - 8.5 18.0
31. Tisch 33 1777 40H1 43G1½ 47H2 53G3 48H4 5 - 5 11.5 - 8.5 16.0
32. Schachfreunde 4 1580 45H2½ 33G2 11H0 29G1 51G4 5 - 5 9.5 - 10.5 24.0
33. BWVL 1710 42G3 32H2 51G4 12H0 4G0 5 - 5 9.0 - 11.0 27.0
34. BVB/Zoll 1875 38H2½ 3G0 25H1 26G2 47H3 5 - 5 8.5 - 11.5 28.0
35. HSK Oldboys 1623 36G2½ 10H0 30G2 50G4 11H0 5 - 5 8.5 - 11.5 26.0
36. Rosarotes Pony 1476 35H1½ 47G3½ 26H1½ 25G3 23H1½ 4 - 6 11.0 - 9.0 26.0
37. SF Sasel 2 1444 24H1 50G2 49H1½ 52G2 60H4 4 - 6 10.5 - 9.5 15.0
38. Blankenese 1586 34G1½ 61H4 19G0 27G1½ 52H3 4 - 6 10.0 - 10.0 19.0
39. Rot-Gelb Shell 1692 44G1½ 4H½ 61G4 43H1 56G3 4 - 6 10.0 - 10.0 18.0
40. SK Marmstorf 1829 31G3 21H1½ 4G½ 56H3½ 19G1 4 - 6 9.5 - 10.5 27.0
41. Pinneberger SC 1773 61G3½ 56H3 22G1½ 8H½ 27H1 4 - 6 9.5 - 10.5 22.0
42. Wilhelmsburg 2 1591 33H1 45G1 46H2½ 57G3½ 24H1½ 4 - 6 9.5 - 10.5 21.0
43. Baubehörde 1 2029 7G1½ 31H2½ 13G½ 39G3 20H1½ 4 - 6 9.0 - 11.0 30.0
44. Um Ulm herum 1680 39H2½ 2G½ 45H1½ 24G1½ 57H3 4 - 6 9.0 - 11.0 25.0
45. ni rey ni roque 1688 32G1½ 42H3 44G2½ 14H0 25G1 4 - 6 8.0 - 12.0 25.0
46. Bramfelder SK 1403 9G0 23H0 42G1½ 61H3½ 58G2½ 4 - 6 7.5 - 12.5 19.0
47. Kulturladen 1936 51G1½ 36H½ 31G2 54H2½ 34G1 3 - 7 7.5 - 12.5 19.0
48. Pattensenser SFR 4 51H2 12G0 16H0 31G0 3 - 7 6.0 - 14.0 21.0
49. Schachfreunde 3 1402 11G1 60H2 37G2½ 18H0 28G0 3 - 7 5.5 - 14.5 23.0
50. Königsspringer Senioren 1338 18G½ 37H2 60G3 35H0 30G0 3 - 7 5.5 - 14.5 21.0
51. Schachfreunde 2 1371 47H2½ 48G2 33H0 15G0 32H0 3 - 7 4.5 - 15.5 22.0
52. ergon 1922 14G1 54H2 8G1 37H2 38G1 2 - 8 7.0 - 13.0 24.0
53. Baubehörde 3 1653 10G0 19H1 28G½ 31H1 61G4 2 - 8 6.5 - 13.5 23.0
54. Weisse Dame Väter 1486 27H1 52G2 15H0 47G1½ 55H2 2 - 8 6.5 - 13.5 19.0
55. Alchimisten 1956 59H1 29G½ 57H1 28H2 54G2 2 - 8 6.5 - 13.5 16.0
56. RASI 06 1814 30H3 41G1 3H0 40G½ 39H1 2 - 8 5.5 - 14.5 26.0
57. Wittmoor Boys 1439 16G0 13H½ 55G3 42H½ 44G1 2 - 8 5.0 - 15.0 23.0
58. SV Großhansdorf 2 1576 20G0 30H0 17H0 60G3½ 46H1½ 2 - 8 5.0 - 15.0 22.0
59. SV Eidelstedt 2 55G3 2 - 0 3.0 - 1.0 2.0
60. Baubehörde 4 1529 5H0 49G2 50H1 58H½ 37G0 1 - 9 3.5 - 16.5 20.0
61. Otto 2 1461 41H½ 38G0 39H0 46G½ 53H0 0 - 10 1.0 - 19.0 18.0
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1 
Begrüßung, Genehmigung des Protokolls der letzten 
Spartenleiterversammlung 
 
Achim Kaliski eröffnet um 18 Uhr 02 die Spartenleiterversammlung 
und begrüßt die Teilnehmer im Namen des Spielausschusses. 
Begrüßt wurde ebenfalls der 1. Sport-Referent Herr Barry Barnes des 
BSV Hamburg. 
Das Protokoll der letzten Spartenleiterversammlung wurde im VMB 
veröffentlicht. Die Spartenleiter genehmigen das Protokoll 
einstimmig. 

  

    
TOP 

3 
Ergänzung zum Jahresbericht 2007 / 2008 
 
Mannschafts-Meister der Saison 2007 / 2008 wurde die Mannschaft 
Deutscher Ring 1. 
Mannschafts-Blitzmeister wurde Rasi 06. 

  

    
TOP 

2 
Wahl des Spielausschusses 
 
Vor der Entlastung und Neuwahl des Spielausschusses würdigt der 
1. Sportwart Herr Barnes die Schachfreunde 
       Rainer Basteck (Spartenleiter Transit), 
       Karl-Wilhelm Heitsch (Spartenleiter BWVL - 
Wirtschaftsbehörde), 
       Peter Rosendahl (ehem. Spartenleiter DAK und Schriftführer des 
       Spielausschusses Schach) 
mit der Verleihung der Silbernen Ehrennadel und der Ehrenurkunde 
(Rainer Basteck war leider nicht anwesend). 
 
Erinnert wurde auch an Horst Markgraf, der 45 Jahre im 
Spielausschuss Schach tätig war und aus Gesundheitsgründen 
aufhören musste. 
Die Entlastung des Spielausschusses erfolgt einstimmig. 
Die Neuwahl wird en Block vorgenommen und ist auch einstimmig für 
den vorhandenen und neuen Spielausschuss. 
Die Neuwahlen werden von den Spielausschuss-Mitgliedern 
angenommen. 

  

    
TOP 
5 

Sonstiges 
Vorgezogen verteilt Achim Kaliski die Urkunden und Pokale der 
Mannschafts-Meisterschaft 2007/2008. 

  

    
TOP 
4 

Anträge – Diskussion und Abstimmung 
 
1.) Antrag vom Spielausschuss Schach vom 28.03.2008: 
Die ersten 6 Spieler der Rangliste einer BSG sollen nur für die 
1. Mannschaft spielen dürfen. 
Es folgen Wortmeldungen und eine intensive Debatte. 
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Anträge – Diskussion und Abstimmung - Fortsetzung 
 
Abstimmung: 
Dafür:  9,     dagegen:  2,     Enthaltung:  5 . 
 
Weitere Anträge: Keine. 

  

    
TOP 
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Sonstiges - Fortsetzung 
 
Vorschlag von Karl-Wilhelm Heitsch und Friedrich Pape ein 
Blitzturnier nur für ältere Schachspieler auszurichten 
(Seniorengrenze bei 60? 55?). 
Schachfreund Heitsch hat Listen aufgeteilt nach BSGen und 
Altersgruppen ausgearbeitet. 
So ein Turnier könnte als Alternativ-Turnier aufgenommen werden. 
 
Es folgen Wortmeldungen und eine Diskussion. 
 
Abstimmung: 
Dafür:  1, 
Die überwiegende Mehrheit ist dagegen. 
 
„Mittelstands-Cup“ 
Achim Kaliski erzählt, dass die HBSG Probleme bei der Ausrichtung 
dieses Turniers mit der Bewirtung hat. 
Die BSG Baubehörde hat sich bereit erklärt das Turnier „Mittelstands-
Cup“ zu übernehmen! - Eine erneute Ausschreibung erfolgt noch. 
 
Mitglieder-Entwicklung im Betriebssport 
Der 1. Sport-Referent Herr Barnes stellt die Frage: „Wo ist die 
Jugend im Betriebssport Schach?“ 
Anhand einer vorliegenden Statistik ist bei der Mitglieder-Entwicklung 
in mehreren Betriebssport-Arten ein Abwärtstrend erkennbar. 
 
Es folgen Wortmeldungen und eine intensive Diskussion über das 
Thema „Mitglieder-Entwicklung im Betriebssport“. 
 
Schluss der Sitzung um 19 Uhr 42 . 

  

    

 
 
 
Für die Richtigkeit:                                         (Protokollführer)                                                 (Obmann 
  bzw. Stellv.) 
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1. Hanse/Kravag 2161 ** 2,5 3 2,5 2 3 4 3 13-1 20-8 52

2. Vofü 2056 1,5 ** 2 3 4 3 3 4 11-3 20,5-7,5 39

3. Transit 1882 1 2 ** 2,5 1,5 3,5 3 2,5 9-5 16-12 30

4. Vattenfall 1936 1,5 1 1,5 ** 3,5 3 2,5 3 8-6 16-12 23

5. Gerichte 1871 2 0 2,5 0,5 ** 2 3 3 8-6 13-15 29

6. T-Systems/BP 2 1625 1 1 0,5 1 2 ** 2 3 4-10 10,5-17,5 9,5

7. BVB/Zoll 1747 0 1 1 1,5 1 2 ** 4 3-11 10,5-17,5 5

8. Baubehörde 3 1631 1 0 1,5 1 1 1 0 ** 0-14 5,5-22,5 0
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1. Ring 1 1986 ** 3 3 3 4 3 3 4 14-0 23-5 56

2. Rapid 1 1876 1 ** 2,5 4 3 3,5 4 3 12-2 21-7 42

3. Baubehörde 1 2029 1 1,5 ** 3 2,5 4 4 4 10-4 20-8 30

4. Fachschule 1850 1 0 1 ** 3 3,5 4 4 8-6 16,5-11,5 20

5. Beiersdorf 1825 0 1 1,5 1 ** 3,5 2 3 5-9 12-16 11

6. BWVL 1820 1 0,5 0 0,5 0,5 ** 3 3 4-10 8,5-19,5 7

7. Otto 2 1413 1 0 0 0 2 1 ** 3 3-11 7-21 5,5

8. RASI 2 1549 0 1 0 0 1 1 1 ** 0-14 4-24 0
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1. RASI 1 2096 ** 2,5 3 3 4 3 3 4 14-0 22,5-5,5 56

2. HM 2119 1,5 ** 2 4 4 3 3,5 4 11-3 22-6 38

3. T-Systems/BP 1 1971 1 2 ** 4 2 3,5 1,5 2,5 8-6 16,5-11,5 30

4. Baubehörde 2 1941 1 0 0 ** 2,5 2 2 4 6-8 11,5-16,5 19

5. Gruner 1675 0 0 2 1,5 ** 0 3 3 5-9 9,5-18,5 17

6. Rapid 2 1720 1 1 0,5 2 4 ** 2 1 4-10 11,5-16,5 14

7. Otto 1 1721 1 0,5 2,5 2 1 2 ** 1,5 4-10 10,5-17,5 17

8. Ring 2 1700 0 0 1,5 0 1 3 2,5 ** 4-10 8-20 12
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1. RASI 1 1977 ** 3 2,5 2,5 3 2 3 3 13-1 19-9 54

2. Hanse/Kravag 2142 1 ** 3,5 4 2 2,5 2 4 10-4 19-9 39

3. Vofü 2108 1,5 0,5 ** 2,5 4 3 3 3 10-4 17,5-10,5 33

4. HM 2118 1,5 0 1,5 ** 2 3 4 2,5 7-7 14,5-13,5 20

5. Ring 1 2000 1 2 0 2 ** 2,5 3,5 2 7-7 13-15 24

6. Baubehörde 1 2020 2 1,5 1 1 1,5 ** 2,5 4 5-9 13,5-14,5 16

7. Transit 1886 1 2 1 0 0,5 1,5 ** 2 2-12 8-20 8

8. Rapid 1 1901 1 0 1 1,5 2 0 2 ** 2-12 7,5-20,5 6,5
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1. T-Systems/BP 1 1966 ** 3 2,5 1,5 2 2,5 3 3 11-3 17,5-10,5 47

2. Vattenfall 1934 1 ** 3 3,5 3,5 2 2,5 2 10-4 17,5-10,5 41

3. Gerichte 1874 1,5 1 ** 2,5 2,5 3 3 1 8-6 14,5-13,5 32

4. Baubehörde 2 1913 2,5 0,5 1,5 ** 1,5 2 2 4 6-8 14-14 26

5. Gruner 1754 2 0,5 1,5 2,5 ** 2 1,5 4 6-8 14-14 24

6. Fachschule 1858 1,5 2 1 2 2 ** 2 2,5 6-8 13-15 23

7. Beiersdorf 1804 1 1,5 1 2 2,5 2 ** 2,5 6-8 12,5-15,5 21

8. Rapid 2 1733 1 2 3 0 0 1,5 1,5 ** 3-11 9-19 16
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1. Otto 1 1730 ** 1,5 3 3 3 3 4 4 12-2 21,5-6,5 45

2. Ring 2 1708 2,5 ** 2,5 2 1,5 3 3 2 10-4 16,5-11,5 43

3. BVB/Zoll 1752 1 1,5 ** 2 3 3 3 4 9-5 17,5-10,5 29

4. T-Systems/BP 2 1697 1 2 2 ** 3 2 3 3 9-5 16-12 32

5. BWVL 1782 1 2,5 1 1 ** 3 3 2,5 8-6 14-14 25

6. Baubehörde 3 1622 1 1 1 2 1 ** 2 3 4-10 11-17 10

7. Otto 2 1494 0 1 1 1 1 2 ** 2,5 3-11 8,5-19,5 5

8. RASI 2 1228 0 1 0 1 1,5 1 1,5 ** 0-14 6-22 0
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1. Shell 1 1825 ** 2,5 3 3 3,5 3 3,5 4 14-0 22,5-5,5 59

2. BWVL 1 1735 1,5 ** 3 2,5 2,5 3 3 2 11-3 17,5-10,5 61

3. Otto 1 1658 1 1 ** 2,5 2,5 4 4 4 10-4 19-9 63

4. Baubehörde 1 1542 1 1,5 ** 1 4 3 3 2,5 8-6 16-12 55

5. Transit 1 1748 0,5 1,5 1,5 3 ** 3 3 3 8-6 15,5-12,5 65

6. Rapid 1520 1 1,5 ** 2,5 2 2 2,5 4k 8-6 15,5-12,5 47

7. BWVL 2 1563 0 1 ** 2 2 2,5 3 2,5 8-6 13-15 42

8. Gerichte 1570 1 1 1,5 ** 2 2,5 4 4k 7-7 16-12 42

9. Beiersdorf 1543 1 0 1 2 ** 3 4 3 7-7 14-14 48

10. Transit 2 1555 0,5 1 ** 2 1 2,5 2,5 4k 7-7 13,5-14,5 43

11. Baubehörde 2 1507 0 0 2 2 2 ** 3,5 4k 7-7 13,5-14,5 42

12. Otto 2 1645 0 2 1 2 2 3 ** 2,5 7-7 12,5-15,5 58

13. Otto 3 1386 1 1,5 1,5 1,5 ** 3 3,5 4k 6-8 16-12 34

14. Shell 2 1603 1,5 1 0 1,5 1,5 1 ** 4k 2-12 10,5-17,5 43

15. Baubehörde 3 1446 1,5 1,5 0 1 0,5 0,5 ** 4k 2-12 9-19 43



 47. Jahrgang

Sparte Schach

Verbandsmitteilungsblatt Nr. 5

Mannschaftsmeisterschaft 2007/2008

 9. Mai 2008

Nr. Gruppe 1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Hanse/Kravag 1 5,0 6,0 3,0 3,5 4,5 2,0 2,0 3,5 6,5 36,0 9 - 9 6.

2 Gerichte 1 3,0 6,5 4,5 3,5 3,0 3,0 5,0 5,0 4,5 38,0 10 - 8 4.

3 BVB/Zoll 1 2,0 1,5 3,0 5,5 1,0 4,0 1,5 2,0 1,0 21,5 3 - 15 10.

4 Transit 1 5,0 3,5 5,0 3,5 3,0 3,0 5,0 3,0 4,0 35,0 7 - 11 8.

5 Vofü 1 4,5 4,5 2,5 4,5 3,0 2,0 4,0 4,0 2,5 31,5 8 - 10 7.

6 Baubehörde 1 3,5 5,0 7,0 5,0 5,0 1,5 5,0 4,0 4,0 40,0 12 - 6 2.

7 Ring 1 6,0 5,0 4,0 5,0 6,0 6,5 7,0 5,5 3,0 48,0 15 - 3 1.

8 Allianz Dresd. 1 6,0 3,0 6,5 3,0 4,0 3,0 1,0 5,0 5,0 36,5 9 - 9 5.

9 BWVL 1 3,5 3,0 6,0 5,0 4,0 4,0 2,5 3,0 2,5 33,5 7 - 11 9.

10 HM 1,5 3,5 7,0 4,0 5,5 4,0 5,0 3,0 5,5 39,0 10 - 8 3.

Nr. Gruppe 2 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 BWVL 2 4,5 3,0 4,5 2,0 5,0 3,0 5,0 4,0 31,0 9 - 7 5.

2 Rapid 2 3,5 2,5 4,5 2,5 4,0 2,0 1,5 4,5 25,0 5 - 11 9.

3 T-Systems/BP 1 5,0 5,5 3,5 3,0 3,0 4,0 2,5 4,5 31,0 7 - 9 6.

4 Gerichte 2 3,5 3,5 4,5 4,5 3,0 2,0 3,5 5,0 29,5 6 - 10 8.

5 BSW 1 6,0 5,5 5,0 3,5 3,5 5,5 6,0 3,5 38,5 10 - 6 1.

6 BDF 1 3,0 4,0 5,0 5,0 4,5 4,0 3,5 4,5 33,5 10 - 6 3.

7 Baubehörde 2 5,0 6,0 4,0 6,0 2,5 4,0 4,5 3,5 35,5 10 - 6 2.

8 Rapid 1 3,0 6,5 5,5 4,5 2,0 4,5 3,5 4,0 33,5 9 - 7 4.

9 G + J 1 4,0 3,5 3,5 3,0 4,5 3,5 4,5 4,0 30,5 6 - 10 7.

10 Allianz Dresd. 2 0,0 0 - 0 10.

Nr. Gruppe 3 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Baubehörde 3 3,5 0,5 3,0 2,0 4,0 1,5 1,5 1,5 3,5 21,0 1 - 17 10.

2 BDF 2 4,5 2,0 3,0 2,0 4,0 2,5 3,5 3,0 2,5 27,0 3 - 15 9.

3 Fachschule 1 7,5 6,0 4,5 1,5 5,0 5,0 1,5 3,0 6,0 40,0 12 - 6 4.

4 Vofü 2 5,0 5,0 3,5 4,0 4,0 3,5 4,0 3,5 3,5 36,0 7 - 11 7.

5 Haspa 1 6,0 6,0 6,5 4,0 3,5 4,5 6,0 4,5 4,5 45,5 15 - 3 1.

6 BVB/Zoll 2 4,0 4,0 3,0 4,0 4,5 2,0 1,0 1,5 4,0 28,0 6 - 12 8.

7 Transit 2 6,5 5,5 3,0 4,5 3,5 6,0 1,0 1,5 3,5 35,0 8 - 10 6.

8 Ring 2 6,5 4,5 5,5 4,0 2,0 7,0 7,0 4,5 4,5 45,5 15 - 3 1.

9 Shell 1 6,5 5,0 5,0 4,5 3,5 6,5 6,5 3,5 6,0 47,0 14 - 4 3.

10 Vattenfall 1 4,5 5,5 2,0 4,5 3,5 4,0 4,5 3,5 2,0 34,0 9 - 9 5.

zurückgezogen

BP MP

BP MP

BP MP
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Nr. Gruppe 4 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 BSW 2 (6er) 3,0 3,0 2,5 2,5 3,0 2,5 1,5 2,0 2,5 22,5 3 - 15 9.

2 G + J 2 3,0 5,0 2,5 4,0 4,5 3,0 6k 3,0 1,5 32,5 8 - 10 5.

3 BVB/Zoll 3 3,0 3,0 4,0 1,0 3,5 4,0 2,0 0,5 1,0 22,0 3 - 15 10.

4 Ring 3 3,5 5,5 4,0 2,5 6,0 2,0 3,5 5,0 0,5 32,5 11 - 7 3.

5 Otto 1 3,5 4,0 7,0 5,5 6,0 5,5 4,5 7,5 4,0 47,5 17 - 1 1.

6 Commerzbk. 1 3,0 3,5 4,5 2,0 2,0 2,5 4,0 4,5 2,0 28,0 7 - 11 8.

7 Hauni 3,5 5,0 4,0 6,0 2,5 5,5 2,0 3,5 2,0 34,0 9 - 9 4.

8 Fachschule 2 (6er) 4,5 0k 4,0 2,5 1,5 2,0 4,0 4,0 1,5 24,0 8 - 10 7.

9 Rapid 3 4,0 5,0 7,5 3,0 0,5 3,5 4,5 2,0 0,5 30,5 8 - 10 6.

10 BSVH (6er) 3,5 4,5 5,0 5,5 2,0 4,0 4,0 4,5 5,5 38,5 16 - 2 2.

Nr. Gruppe 5 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 Haspa 2 6,0 4,0 2,5 4,5 4,0 2,0 4,0 5,0 3,5 35,5 11 - 7 3.

2 Baubehörde 4 2,0 2,5 5,5 6,0 2,0 4,0 3,0 1,0 2,5 28,5 7 - 11 8.

3 Lufthansa (6er) 2,0 3,5 2,5 2,0 2,5 0,5 2,0 1,5 3,5 20,0 4 - 14 10.

4 Transit/HHA 4 5,5 2,5 3,5 5,0 4,5 3,0 3,0 4,0 4,5 35,5 13 - 5 1.

5 Vattenfall 2 3,5 2,0 4,0 3,0 5,0 3,0 2,5 1,0 5,5 29,5 7 - 11 7.

6 Transit 3 4,0 6,0 3,5 3,5 3,0 3,0 1,5 5,5 3,5 33,5 8 - 10 6.

7 Sie./Jgh. (6er) 4,0 2,0 5,5 3,0 3,0* 3,0 2,0 2,5 2,5 24,5 6 - 12 9.

8 Shell 2 (6er) 2,0 3,0 4,0 3,0 3,5 4,5 4,0 2,5 3,0 29,5 11 - 7 4.

9 BWVL 3 3,0 7,0 4,5 4,0 7,0 2,5 3,5 3,5 4,0 39,0 12 - 6 2.

10 Vofü 3 ** 4,5 5,5 2,5 3,5 2,5 4,5 3,5 3,0 4,0 33,5 9 - 9 5.

* = Mannschafts- und Brettpunkte wegen fehlenden Protokolls aberkannt

** = 1 MP wegen 3 kampfloser Partien an den oberen 2 Brettern aberkannt

Nr. Gruppe 6 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 BP Pl.

1 Commerzbk. 2 (6er) 1,5 1,5 0,0 2,0 3,0 2,0 0,5 0,5 0,5 0,5 2,0 14,0 1 - 21 12.

2 Baubehörde 5 4,5 2,0 2,0 2,5 2,0 2,5 1,0 0,5 4,5 1,5 1,0 24,0 4 - 18 11.

3 BDF 3 4,5 6,0 3,5 2,0 4,5 2,5 4,0 2,0 5,0 1,5 1,5 37,0 12 - 10 6.

4 Hanse/DAK 2 (6er) 6,0 4,0 2,5 4,5 2,0 4,5 4,5 3,0 3,5 3,0 1,5 39,0 14 - 8 5.

5 Rapid 4 4,0 5,5 6,0 1,5 4,5 3,5 4,0 1,0 3,0 2,0 2,5 37,5 11 - 11 7.

6 Haspa 3 (6er) 3,0 4,0 1,5 4,0 1,5 3,0 2,0 1,0 2,0 2,0 1,0 25,0 6 - 16 10.

7 Gerichte 3 4,0 5,5 5,5 1,5 4,5 3,0 4,0 3,5 6k 3,0 2,5 43,0 14 - 8 4.

8 BWVL 4 (6er) 5,5 5,0 2,0 1,5 2,0 4,0 2,0 0,5 2,0 2,5 4,5 31,5 8 - 14 9.

9 T-Systems/BP 2 5,5 7,5 6,0 3,0 7,0 5,0 4,5 5,5 4,0 3,5 5,0 56,5 21 - 1 1.

10 Allianz Dresd. 3 (6er)* 5,5 1,5 1,0 2,5 3,0 4,0 0k 4,0 2,0 3,0 4,5 31,0 9 - 13 8.

11 Otto 2 (6er) 5,5 4,5 4,5 3,0 4,0 4,0 3,0 3,5 2,5 3,0 3,0 40,5 16 - 6 2.

12 BVB/Zoll 4 (6er) 4,0 5,0 4,5 4,5 3,5 5,0 3,5 1,5 1,0 1,5 3,0 37,0 15 - 7 3.

* = 1 MP wegen 3 kampfloser Partien an den oberen 2 Brettern aberkannt

MP

MP

MP
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Ausschreibung 

zur offiziellen Einzelmeisterschaft des BSV 

vom 4. bis 6. Juli 2008 

 

Spieltage: Freitag, der 04.07. – Sonntag, der 06.07. 

1. Runde: Freitag um 18.00 Uhr 

2. und 3. Runde: Samstag um 10 Uhr und 15 Uhr! 

4. und 5. Runde: Sonntag um 10 Uhr und 15 Uhr! 

 

Spielort: BSV Hamburg, Wendenstraße 120, Raum 17 

 Speisen und Getränke sind ausschließlich über das Betriebssport-Casino zu 

beziehen! 

 

Meldeschluss: Die Meldungen zur Teilnahme müssen schriftlich 

bis Mittwoch, den 2. Juli 2008 eingegangen sein.  

 

Startgeld: entfällt, bei verspäteter Meldung sind 3 Euro je Spieler zu zahlen! 

 

Reuegeld: Vor Turnierbeginn ist von jedem Spieler ein Reuegeld in Höhe von 10 

Euro zu zahlen. Dieses wird am Ende des Turniers zurückgezahlt, sofern 

der Spieler alle 5 Runden mitgespielt hat. Andernfalls verfällt das 

Reuegeld an den BSV. Das Reuegeld ist auch (nachträglich) von 

angemeldeten Spielern zu zahlen, die nicht zum Turnierbeginn antreten. 

Spieler, die das Turnier nicht ordnungsgemäß beenden, werden für die 

nächste Meisterschaft gesperrt! 

 

Turnierleitung: Spielausschuss Schach im BSV Hamburg 

Entscheidungen der Turnierleitung sind endgültig 

Spielregeln: FIDE-Regeln 

 

Turnierart: Es wird nach Amerikanischem System in Gruppen mit jeweils 6 

Teilnehmer gespielt. Bei einer nicht durch 6 teilbaren Gesamtanzahl von 

Teilnehmern wird die unterste Gruppe im Schweizer System gespielt. Die 

Gruppen werden aus der nach der Betriebssport-WZ ermittelten 

Startreihenfolge gebildet. Davon ausgenommen sind die ersten 3 Plätze der 

Vorjahresmeisterschaft, welche sich für die 1. Gruppe qualifiziert haben 

sowie die Plätze 4 -6 und 7 – 9, welche sich mindestens für die 2. bzw. 3. 

Gruppe qualifiziert haben! Spieler ohne WZ werden von der Turnierleitung 

eingestuft. 

Die ersten 3 Spieler der 1. Gruppe der diesjährigen Meisterschaft 

qualifizieren sich in jedem Fall für die 1. Gruppe der nächsten 

Meisterschaft, der jeweils Erste der anderen Gruppen steigt auf jeden Fall 

für das nächste Jahr auf, die Plätze 2 & 3 behalten mindestens die 

Gruppenzugehörigkeit! Der Letzte einer jeden Gruppe steigt in jedem Fall 

ab! 

 

Bedenkzeit: 90 Minuten für 40 Züge + 30 Minuten für den Rest der Partie. 

 

Wertung: 1. Brettpunkte, 2. Sonneborn-Berger-Wertung 

 

Spielmaterial: Jede BSG hat für jeweils 2 Spieler einen Satz mitzubringen! 

 

Sieger- und Ehrenpreise: Der Turniersieger erhält für ein Jahr den Wanderpokal
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meldende BSG: 

Name: 

 

 

Spartenleiter:  

 

 

 

 

An  

Achim Kaliski 

Setzergasse 5 

22117 Hamburg 

 

Teilnehmer-Meldung 

 

Die o.a. BSG meldet für die BSV-Einzelmeisterschaft folgende Spieler an: 

 

Lfd. 

Nr. 

 

Name 

 

Vorname 

 

Rl-Nr. 

 

DWZ 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

...................                .................................................... 

Datum                            Unterschrift des Spartenleiters    
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A u s s c h r e i b u n g  
 

zum 
 

10. “Mittel-Stand-Cup“ 

 
Turniermodus: 4er-Mannschaftsturnier mit beliebig vielen Ersatzspielern 
 7-rundiges Turnier nach Schweizer System 
 
Bedenkzeit: 15 Minuten je Spieler und Partie 
 
Regeln: FIDE-Schachregeln 
 
Turnierleitung: Spielausschuss Schach, 
 Entscheidungen der Turnierleitung sind endgültig 
 
Wertung: 1. Mannschaftspunkte 
 2. Brettpunkte 
 3. Buchholzwertung 
 
Spielberechtigung: Alle in der Rangliste 2007/2008 der eigenen BSG geführten 

Spieler, die in den Gruppen 3 - 6 der BSV-Verbands-
meisterschaft spielberechtigt waren sowie alle Spieler eines 
Vereines, die in der Rangliste der Saison 2007 für die Kreisli-
ga, Kreisklasse oder Bezirksliga des Hamburger Schachver-
bandes spielberechtigt waren. 

 Die Brettreihenfolge muss grundsätzlich der Schnellschach-
spielstärke entsprechen. Offensichtlich taktische Abweichungen 
sind nicht zulässig. Es können nur die letzten Bretter frei gelas-
sen werden. 

 
Termin: Donnerstag, 29.05.2008, 18.00 Uhr  
 Ende ca. 22.30 Uhr 
 
Spielort: Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt (Baubehörde), 
 Stadthausbrücke 8, Kantine 4. Stock 
 
Startgeld: entfällt, bei verspäteter Meldung 5 Euro je Mannschaft! 
 
Meldeschluss: Die Meldungen müssen bis zum 26.05. schriftlich oder per mail 

bei schachausschreibung@arcor.de , Tel.: 42846-4691 oder 
712 99 58 eingegangen sein 

 
Spielmaterial: Jede Mannschaft bringt 2 Spielgarnituren mit. Das Spielmaterial 

muss bis 17.45 Uhr aufgebaut sein. In geringem Umfang sind 
weitere Garnituren gegen Gebühr vor Ort entleihbar. 

 
Sieger: Der Sieger erhält für ein Jahr den  

          “Mittel-Stand-Cup“  
als Wanderpokal und trägt die Kosten für die Gravur! 
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M e l d e b o g e n  
 

 
 
 
An 
Achim Kaliski      Hamburg, den 
Setzergasse 5 
22117 Hamburg 
 
 
 
 
 
 
Die BSG: 
_______________________________________________________________ 
 
Mannschaftsführer: 
_______________________________________________________ 
 
E-Mail-Adresse (wenn vorhanden): 
___________________________________________ 
 
meldet für den “Mittel-Stand-Cup“ 
 
 

___ Mannschaft(en) je vier Spieler an. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
_____________________________ 
 
Unterschrift des Spartenleiters  
bzw. Mannschaftsführers 
 

 



47. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 05/08 09.05.08

Das Verbandsmitteilungsblatt 06/08 erscheint am 08.06.08

Sailing News

Hamburg, 04.05.08

Liebe Seglerinnen, liebe Segler,

anbei erhaltet Ihr folgende Infos:

 Regattaergebnisse der Frühjahrs – Regatta
vom 1. Mai 2008

 Protokoll der Frühjahrs – Spartenleiterversammlung
vom 27.03.08

 Ausschreibung zur Sommer – Regatta
am 21. Juni 2008 erfolgt im nächsten VMBL 06/08

 Nächste BSV – Regattatermine 2008:

 Sommerregatta: 21.06.08
 Herbstregatta: 13.09.08

Bis zum nächsten Mal,

Mast- und Schotbruch

Elisabeth Fitz
BSV-Segelausschuss
Obfrau



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Regatta

RegPl Steuermann/-frau Vorschoter/-in Preise BSGKurz BTYPBez Ydst SegelNr Zeit1 ber.Zeit1 Pkt. 1 Bem1 Zeit2 ber.Zeit2 Pkt.2 Bem2 Pkt.Ges

1 Antoni Iderhoff Christian Post W-Pokal +Medaillen LSV Conger 118 3758 1:29:23 4545 2 1:21:15 4131 2 4
2 Heiner Bertram Edgar Reimers Medaillen LSV Conger 118 G 3785 1:31:06 4632 4 1:17:40 3949 1 5
3 Claudia Gerwien * Susanna Albrecht * Medaillen SGB/BDF Centaur 121 2381 1:30:12 4473 1 1:24:13 4176 6 7
4 Rainer Hatje Maike Schälicke * Medaillen SVRG Pirat 115 4280 1:30:01 4697 6 1:19:18 4137 3 9
5 Henner Schröder Eicke Stolp Medaillen SGB/BDF Zugvogel S 107 GER 4007 1:23:02 4656 5 1:14:04 4153 4 9

6 Dieter Müller Ursula Müller * Medaillen LSV Conger 118 3860 1:29:43 4562 3 1:24:10 4280 8 11
7 Rudolf Klatt Thorsten Klatt JUNGHEINR. Zugvogel S 107 G 3522 1:24:51 4758 9 1:14:25 4173 5 14

8 Uwe Jürgensen Ann-Kathrin Pagenkopp * LSV Conger 118 758 1:33:09 4736 8 1:23:43 4257 7 15
9 Klaus-Jürgen Krohn Walter Teepe SGB/BDF Centaur 121 2225 1:34:45 4698 7 1:27:26 4336 9 16
10 Bärbel Stäbler * Wolfgang Beck "Speedmoker" SVRG Pirat 115 4379 1:31:25 4770 10 1:26:26 4510 12 22
11 Gerd Lüdemann Karin Diercks * SIEMENS Centaur 132 C 4 1:48:28 4930 13 1:36:42 4395 10 23
12 Bernd Mencke Olaf Behrend SIEMENS Centaur 132 C 1 1:48:08 4915 12 1:39:21 4516 13 25
13 Andreas Flach Ingo Maack "Mitt - Segler"-Stm SIEMENS Centaur 132 C 2 1:54:11 5190 15 1:37:44 4442 11 26
14 Jörn - Ole Stellmann Heiner Sietas "Mitt - Segler"-VS SVRG Pirat 112 4281 1:32:15 4942 14 1:24:58 4552 16 30
15 Jörg Viebcke Jörg Heuckeroth HAPAGLLOYD Pirat 115 G 34 PIRAT 1:34:05 4909 11 1:29:09 4651 20 31

16 Wolfgang Fischer Birte Bauer * SCGG Centaur 132 Tafel 1 1:54:12 5191 16 1:39:53 4540 15 31
17 Antje Lohr * Heike Wagner * LSV 470 103 G 4679 1:30:32 5274 18 1:17:49 4533 14 32
18 Rainer Klinge Reinhard Piening "Oldie" Stm- W-Pokal SVRG Conger 118 G 3776 1:43:19 5253 17 1:30:37 4608 19 36

19 Max Reichart Thomas Pohl "Fofteinmoker" HAMB. MANNHEIMERC 55 107 105 1:40:56 5660 22 1:21:30 4570 17 39

Frank Kirchbauer
20 Claudia Weidemeyer * Inga Kappe * HAPAGLLOYD Centaur 132 C 7 1:57:48 5355 19 1:45:10 4780 21 40

21 Marcus Mente Michael Martin LSV Conger 118 GER 377 1:51:30 5669 23 1:30:05 4581 18 41
22 Michael Braasch Michael Gronwold HAPAGLLOYD Yngling 114 G 34 YngL 1:45:29 5552 21 1:34:47 4989 22 43

Björn Heuckeroth
23 Norbert Kafke Kerstin Kafke * LSV Conger 118 3861 1:47:58 5490 20 1:41:46 5175 24 44
24 Michael Minulla Erich Waneck "Dwarsloper" Vattenfall Conger 118 3796 1:54:20 5814 25 1:39:38 5066 23 48
25 Eva Lutz * Stephan Luebbing JUNGHEINR. Zugvogel K 108 G 3675 1:44:19 5795 24 27 DNF 51

26 Daniel-Patrick Jürgensen Julia-Sophie Jürgensen * Jüngstenmannschaft LSV Laser 2000 108 2342 1:18:07 27 DSQ 1:40:28 5581 25 52

BSV - Segelausschuss Elisabeth Fitz-HL

Auswertung: Bernd Vandersee-HWW / Georg Schwitkowski-HWW / Silvia Cesar-HL

Teilnehmerboote

Frühjahrs - Regattaergebnisliste: 1. Mai 2008

Wettfahrt 1 - Bahn: 6 Wettfahrt 2 - Bahn: 6

Wind: WF 1: SW (+/- 10o) 3 bft leichte Böen - WF 2: SW (+/- 10o) 3 bft leichte Böen bis max 4 bft

Wanderpokale wurden gestiftet von: "Airbus" / SG-HFB
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Protokoll BSV – Sparte Segeln Spartenleiter –
Frühjahrsversammlung am 27.03.2008 Beginn: um 18:05 Uhr

Ort: BSV, Wendenstraße 120, 20537 Hamburg,

Anwesend waren 15 Teilnehmer von 9 BSG’en. Gäste: Herr Todt (BSV Vorstand), Bernd Meyer (HM),
Erich Umlauf (Axel Springer)
Entschuldigt haben sich folgende BSG´en: Jungheinrich, BAT, Otto Versand, Dt. Ring

Zu Top 1: Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
Elisabeth Fitz eröffnet die Versammlung. Tagesordnung wird genehmigt. Anträge sind keine
eingereicht worden.

Zu Top 2: Genehmigung des Protokolls der Spartenleiterversammlung
Das Protokoll der Frühjahrs- vom 29.03.2007 und der Herbstversammlung vom 29.11.07 (Nachtrag
zur Tagesordnung) werden einstimmig genehmigt.

Zu TOP 3: Rückblick
Der Rückblick wurde in der Herbstversammlung ausführlicher behandelt.
3 Verbandsregatten haben in der Segelsaison 2007 stattgefunden.
Ein Dank geht an das feste „Regatta-Team“ sowie an den DLRG, THW und HSC.
Die Protestverhandlungen dauerten z.T. etwas länger, da u.a. unzureichende Angaben gemacht
wurden.
Um in Zukunft einen noch besseren professionelleren Ablauf zu gewähren, werden wir weiterhin
einige Personen zu den Wettfahrtleiter- und Schiedsgerichtsseminar – Grund- und
Fortbildungsseminar - anmelden, damit wir diese dann entsprechend einsetzen können.
Die Regattaergebnisse mit den Jahreswertungen (Ergebnislisten) sind per e-Mail an die Spartenleiter
verschickt worden und auf der BSV Homepage veröffentlicht.
Die Startgelderhöhung in 2007 hat zu einen geringen positiven Ergebnis geführt. Für 2008 bleibt das
Startgeld bestehen.

Zu TOP 4: Entlastung Segelausschuss
Einstimmige Entlastung

Zu TOP 5: Neuwahlen Segelausschuss
Zur Wahl stellen sich: Elisabeth Fitz (Hapag-Lloyd), Elke Burmeister (Vattenfall) und Arnold Jaschinski
(Beiersdorf). Arnold Jaschinski kann aus beruflichen Gründen nicht anwesend sein. Weitere
Vorschläge gibt es nicht.
Von der Versammlung wird die Blockwahl gewählt. Einstimmige Wahl. Alle nehmen die Wahl an.

z.T. Zu TOP 8: ein Teil von Top 8 wird vorgezogen

Erich Umlauf (Axel Springer) stellt den neuen Spartenleiter Axel Löffler vor und verabschiedet sich.
Der Segelausschuss spricht ihm seinen Dank aus, insbesondere auch für die Mithilfe bei den
Regatten.
Torsten Strube (Hamburg-Mannheimer) stellt seinen neuen Stellvertreter Thomas Pohl vor.

Der Segelausschuss beschäftigte sich bereits seit mehreren Jahren mit der Neugestaltung der
Internetseite Sparte Segeln auf der BSV Homepage. 2006 bei der Frühjahs-SpLtr-Versammlung
hatten wir den 1. Entwurf von Michael Gronwold vorgestellt
Michael Gronwold (Hapag-Lloyd) stellt die neue, von ihm erstellte BSV-Segeln-Internetseite vor.

Auszug der Internetseiten siehe Anlage unten:
u.a.: um die Spartenleiter-Seite zu vervollständigen, benötigen wir folgende freiwillige Angaben:

BSG:
Name:
evtl. Foto:
Tel.:
E-mail:
Homepage:
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Bitte schicken an: elsabeth.fitz@t-online.de und burmeister-gotlewski@t-online.de

Ein offenes Segel-Forum wird probeweise eingerichtet. Der BSV behält sich vor, bei Missbrauch
dieses mit Passwort zu versehen, bzw. zu schließen.

Wenn alle Änderungen der Internetseiten vorgenommen sind, erfolgt die Freischaltung nach
Rücksprache mit dem BSV-Geschäftsführer Herrn Lengwenat-Hahnemann. Alle SpLtr. Erhalten eine
entsprechende Info.

Herrn Gronwold wird für die gute Umsetzung der Internetseite gedankt.

Die Präsentationen erfolgten über Beamer.

Protokoll Elke Burmeister
BSV-Segelausschuss

Weiterführung des Protokolls: Bernd Meyer

Zu TOP 6: Regatta - Termine und Ausrichter 2008

Verbandsregatta 01.05.2008 – Mitausrichter: SG Hanse mit 2 Vertretern
(um weitere Unterstützung kümmert sich Frau Fitz).
Die Vorbesprechung findet am 23.4. 2008 statt.

Verbandsregatta 21.06.2008 – Mitausrichter: BSG HM.
Die Vorbesprechung findet am 18.6.2008 statt.

Verbandsregatta 13.09.2008 – Mitausrichter: BSG Axel Springer.
Die Vorbesprechung findet am10.9.2008 statt.

Zu TOP 7: City Nord Sport 2008 - 31. Mai und 1. Juni 2008

Frau Fitz informiert mit einigen ergänzenden Bildern über die Veranstaltung im Jahre 2007.
Anschließend informiert sie über die beabsichtigten Veranstaltungen und die Präsens des
BSVs mit einem Infostand. Zur Sparte Segeln wurde vom Verband der Wunsch geäußert, dass
sich die Sparte mit einem Segelboot präsentiert. Die Möglichkeit wird durch den Ausschuss
geprüft.

Zu TOP 8: Verschiedenes

Von den Teilnehmern werden zusätzlich zu den Verbandsregatten weitere Aktivitäten
gewünscht.
Es wird vereinbart, dass sich einzelne Spartenleiter mit Vorschlägen und der Bereitschaft einer
aktiven Teilnahme an der Planung und Durchführung an den Ausschuss wenden.
Der Ausschuss selbst wird prüfen, ob unter seiner Federführung ein Seminar zu den
Regattaregeln in den Räumen des BSVs durchgeführt werden kann.
Der Ausschuss wird sich auch mit dem DHH in Verbindung setzen und prüfen, ob mit
Unterstützung des DHH z.B. im Herbst in Glücksburg eine zusätzliche Regatta mit Booten des
DHH durchgeführt werden kann.

Wir wünschen allen „Mast und Schotbruch“ für 2008.

Ende der Versammlung ca. 20:30 Uhr

Protokoll

Anlage:
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Auszug aus der neuen Homepage

Um diese Spartenleiterseite zu vervollständigen, benötigen wir Ihre Angaben; siehe
Protokoll
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Elisabeth Fitz
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SQUASH

A. Mannschaftsmeister 2007 / 2008
Bei den Damen konnte der Abonnementsmeister BSG Vattenfall erneut verteidigen. Bei den Herren
gewann die BSG Feuerwehr den Titel und überraschte damit die als Favoriten gehandelte und in
der regulären Saison ungeschlagene BSG Lufthansa. Im Play-Off Finale am 11.04.2008 in der Luft-
hansa Anlage siegte die Feuerwehr mit 3:2, zuvor hatten sie bereits Vorjahresmeister BSG Stern im
Halbfinale mit 3:2 besiegt. Im anderen Halbfinale bezwang Lufthansa die BSG HEK mit 5:0.

Bei den Damen ist leider zu vermelden, dass die Anzahl der am Wettkampf teilnehmenden Mann-
schaften stetig rückläufig ist. Nunmehr steht auch die BSG Vattenfall vor dem Aus. Wir nutzen die
Gelegenheit dafür zu werben, dass squashspielende Damen sich doch bitte einmal mit dem Spiel-
ausschuss bzw. mit den Spartenleitern von einer der vier bestehenden Mannschaften in Verbindung
setzen mögen. Nahezu jede Hilfe ist willkommen, um bei den Damen weiterhin einen halbwegs
sinnvollen Spielbetrieb organisieren zu können.

B. Einzelmeister 2008
Anfang April folgten 67 Teilnehmer der Ausschreibung zur Betriebessport Einzelmeisterschaft in
das Sportwerk Hagenbeckstraße. 10 Damen und 57 Herren spielten ihre Meister aus. Am Ende gab
es folgendes Ergebnis:

Damen: 1. Platz Petra Kuchem (BSG HWW)
2. Platz Marina Westphal (BSG SPK Südholstein)

Herren: 1. Platz Jörg Funk (BSG SPK Südholstein)
2. Platz Thorsten Elfers (BSG Stern)

Die detaillierten Ergebnisse können der Website der Sparte Squash unter www.bsv-squash.de ent-
nommen werden.

C. Ausschreibung 2008 / 2009

Getreu dem Motto nach der Saison ist vor der Saison veröffentlichen wir im Anhang die Ausschrei-
bung für die neue Spielserie. Zu bemerken ist, dass das Meldeverfahren komplett webbasiert ab-
gewickelt wird. Zu diesem Zweck ist auch ein "Handbuch" für die Online-Erfassung der Mann-
schaftsmeldung beigefügt.

Neue oder BSGn ohne Internetanschluss wenden sich bitte telefonisch an den Spielausschuss
(Torsten Soltwedel Tel 296795) oder senden eine E-Mail an tsoltwedel@aol.com zwecks Abklärung
des weiteren Vorgehens.

D. 4. Kaifu-Lodge Squash Charity am 14.06.2008
Bereits zum vierten Mal findet am 14.06.2008 die Squash Charity in der Kaifu-Lodge statt. Neben
der Möglichkeit, Bundesligaspieler untereinander einmal im Wettkampf hautnah erleben zu können,
wird die Teilnahme für jedermann zudem auch zu einer karitativen Unterstützung für einen guten
Zweck. 25 % des Startgeldes (20.- €) werden an eine gemeinnützige Gesellschaft gespendet. Es
zudem ein Hobbyfeld, welches sich natürlich auch für den Betriebssportler eignet.

Mit sportlichen Grüßen
Torsten Soltwedel
-Obmann Sparte Squash-
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Ausschreibung Mannschaftsmeisterschaft Saison 2008/2009

A. Prüfung der Spielberechtigungen

Trotz der rückläufigen Zahlen in der Sparte Squash ist die Spielordnung des BSV zu
beachten. Dies verpflichtet den Spielausschuss Squash zu einer sachgerechten Prü-
fung der Spielberechtigung. Dies gilt insbesondere für die gemeldeten Familienan-
gehörigen, als solche gelten im Sinne der Spielberechtigung nicht mehr nur Kinder
und Ehegatten sondern auch Brüder, Schwestern, Eltern und Lebenspartner. Dabei
ist für den BSV bei Lebenspartnern ein gemeinsamer Hausstand inklusive identi-
scher Meldeadresse Voraussetzung im Sinne dieser Regel. Der Spielausschuss wird
die Angaben der BSGen prüfen. In diesen Fällen haben betroffene BSGen eine
Bringschuld, auf Anforderung des Spielausschusses geeignete Unterlagen für den
zweifelsfreien Nachweis vorzulegen. Nur wenn die lückenlos nahvollziehbar ist, dass
der Status den Regeln der Spielordnung entspricht, wird die Spielberechtigung er-
teilt. Dies gilt auch für die Beibehaltung bisher erteilter Spielberechtigungen.

Wir werden für die Prüfung der Spielberechtigung Originalunterlagen anfordern. Da-
mit es keine datenschutztechnischen Schwierigkeiten gibt, werden wir die Unterlagen
im Rahmen einer Sprechstunde in der BSV-Geschäftsstelle einsehen, wobei die
Termine nach Eingang der Meldungen mit den betroffenen BSGen individuell ver-
bindlich verabredet werden. Es gilt der Grundsatz ”Ohne Nachweis keine Spielbe-
rechtigung”!

Grundvoraussetzung für alle Spielberechtigungen ist aber neben der Meldung auf
dem Meldebogen auch die Vorlage des ”Nachweises über Familienangehörige” in
vollständig ausgefüllter Form. Werden für einen gemeldeten Spieler dieser Kategorie
die Unterlagen nicht oder nicht in ausreichendem Umfang vorgelegt, wird der Spieler
gestrichen. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass im Einzelfall die Spartenleiter
gutgläubig melden und die aktuelle Situation einzelner Spieler nicht genau kennen.
Diese Argumentation werden wir nicht akzeptieren. Jeder Spartenleiter ist aufgefor-
dert zu prüfen, ob die gemeldeten Details auch den Tatsachen entsprechen. Hierfür
unterschreibt er auf der Mannschaftsmeldung. Wir behalten uns die Prüfung weiterer
Personenkreise in o.g. Umfang ausdrücklich vor.

B. Mannschaftsmeisterschaft 2008 / 2009

1. Information / Kommunikation

Alle für die Mannschaftsmeisterschaft relevanten Daten und Unterlagen werden im
Internet umfassend und zeitnah unter www.bsv-squash.de veröffentlicht. Zudem sind
relevante Informationen im Verbandsmitteilungsblatt (VMB) des BSV Hamburg ver-
fügbar.

Ansprechpartner für alle Belange dieser Ausschreibung sind Torsten Soltwedel Solt-
wedel (Tel/Fax: 29 67 95 oder E-Mail: tsoltwedel@aol.com) und Jörg Retzlaff (Tel:
3683-4465 oder E-Mail: joerg.retzlaff@commerzbak.com). Die Kontaktdaten der wei-
teren Mitglieder des Spielausschusses entnehmt bitte unserer o.g. Web-Site.
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Eine Bitte: Sowohl die Ausschreibung als auch die Terminpläne werden mit größt-
möglicher Sorgfalt erstellt. Leider kommt es bei dem zu verarbeitenden Datenvolu-
men vereinzelt zu Fehlern. Wir bitten jede BSG ihre eigenen Daten auf Plausibilität
zu prüfen und Differenzen schnellstmöglich an den Spielausschuss zu melden. Vie-
len Dank für Eure Kooperation.

2. Kenntnis der WOS

Der Spielbetrieb ist in der Wettspielordnung Squash (WOS) geregelt. Spartenleiter
und Mannschaftsführer haben sich mit den Regeln der Wettspielordnung Squash
(WOS) vertraut zu machen. Diese kann bei Bedarf bei der Geschäftsstelle des Be-
triebssportverbandes abgefordert oder im Internet unter
http://www.brtzl.com/bsv/orga/WOS_0804.pdf eingesehen werden.

3. Teilnahmeberechtigung

Teilnehmen können Mannschaften von BSGen, die Mitglied im Betriebssportverband
Hamburg e.V. sind und sich rechtzeitig bis zum Meldeschluss entsprechend den Re-
geln dieser Ausschreibung und der WOS angemeldet haben. Außerdem sind die
bisher genehmigten Spielgemeinschaften und ggf. neue Spielgemeinschaften nach
Maßgabe des Punktes 4 (Bildung von Spielgemeinschaften) startberechtigt. Die
Spielberechtigung für Mitglieder einer Betriebssportgemeinschaft (BSG) ist in der
Verbandsordnung des Betriebssportverbandes geregelt. Ergänzend hierzu folgende
Hinweise:

Nicht teilnahmeberechtigt sind Spieler/innen, die für diese Saison in einer Mann-
schaft der ersten bzw. an den Positionen 1 bis 4 (Stammspieler) der zweiten Bun-
desliga gemeldet sind. Familienangehörige Vereinsspieler sind nur spielberechtigt,
wenn das Formular ”Nachweis Vereinsspieler für Status BS-FA” vollständig ausge-
füllt mit der Meldung vorgelegt wird.

Erteilte Spielberechtigungen für Betriebsangehörige gelten nur solange, wie die dar-
an geknüpften Bedingungen erfüllt sind. Wechsel von Beschäftigungsverhältnissen
auch von Familienangehörigen sind bei der Zuordnung des Status ständig von den
BSG zu berücksichtigen und zu aktualisieren.

Analog der Ordnung der Spielberechtigung bei Wettkämpfen im BSV Hamburg e.V.
erlischt nach Abschnitt B Punkt 3.1 die Spielberechtigung von Betriebsangehörigen
(und Gleichgestellten) sobald sie den Betrieb verlassen. Vereinsspieler sind ab die-
sem Zeitpunkt Gastspieler und nicht mehr spielberechtigt. Besteht bereits seit fünf
Jahren eine Spielberechtigung für die aktuelle BSG, bleibt die Spielberechtigung für
diese BSG erhalten.

4. Bildung von Spielgemeinschaften

BSGen können beim Spielausschuss beantragen, mit einer anderen BSG eine
Spielgemeinschaft (SG) einzugehen.

Für die Genehmigung reicht eine BSG einen schriftlichen Antrag zur Bildung einer
Spielgemeinschaft bis spätestens zum Meldeschluss ein. Der gewählte Partner ist zu
benennen, die schriftliche Zusage dieser Partner-BSG ist beizufügen.
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Hierbei gilt folgendes Procedere:

- beide BSGen einer SG dürfen eine unbegrenzte Anzahl an Spielern melden
- beide betroffenen BSGen dürfen nur diese eine SG eingehen
- Damen und Herren können unterschiedliche SG eingehen
- Wird die SG aus zwei BSGen gebildet, die bisher eigenständig am Punktspielbe-

trieb teilgenommen haben, entscheidet die neue SG, welche der beiden mögli-
chen Einstufungen sie übernehmen möchte.

Der Spielausschuss behält sich die Zustimmung zur Bildung einer Spielgemeinschaft
ausdrücklich vor. Die bisher gültigen „Prüfkriterien zur Bildung von Spielgemein-
schaften“ werden ausgesetzt und sind ab sofort ungültig.

5. Meldegrundsatz

Jede BSG kann beliebig viele Damen bzw. Herrenmannschaften melden. Die ge-
meldeten Mitglieder der BSG müssen einen gültigen Spielerpass besitzen oder bis
zum Meldeschluss einen Pass beantragt haben.

Die Mannschaften müssen in der Reihenfolge der Leistungsstärke aufgestellt wer-
den. Bei BSG mit mehreren Mannschaften gilt dieser Grundsatz über alle Mann-
schaften, d.h. alle Spieler/innen einer höheren Mannschaft stehen in der Spielstärke
über denen der unteren Mannschaften. Sofern bei einer BSG völlig eigenständige
Mannschaften existieren, sind diese nicht mit einer laufenden Mannschaftsnummer
sondern mit entsprechender Namensgebung zu melden.

6. Meldeform

Die Mannschaftsmeldungen sind ab der Saison 2008/2009 elektronisch vorzuneh-
men. Die Hinweise im Handbuch „Mannschaftsmeldung Online“ sind zu beachten
und unter http://www.brtzl.com/bsv/index.php?sw=meldung1 abrufbar. Alle manuel-
len Vordrucke sind ungültig.

Für jede Mannschaft ist ein Mannschaftsführer zu benennen. Für die vereinfachte
Kommunikation ist mindestens eine Telefonnummer und eine E-Mail Adresse an-
zugeben, die auf der Website veröffentlicht werden. Hauptkommunikationsweg ist E-
Mail. Ergänzend können weitere Telefonnummern und eine Faxnummer angegeben
werden.

Es ist möglich, Damen in Herrenmannschaften zu melden. Dabei dürfen Damen so-
wohl in einer Damen- als auch in einer Herrenmannschaft gemeldet werden. Es kön-
nen beliebig viele Gastspieler einer BSG gemeldet werden, aber es dürfen bei den
Damen nur eine Gastspielerin und bei den Herren maximal 2 Gastspieler pro Punkt-
spiel eingesetzt werden. Gastspieler mit dem Status ”GS-L” werden bei dieser Zäh-
lung nicht berücksichtigt.

Der Status „GS-L“ findet Anwendung, wenn bei den Herren für einen Gastspieler die
Erteilung der Spielberechtigung für die BSG seit mindestens drei Jahren, bei den
Damen seit einem Jahr besteht. Zusätzlich ist ggf. der Bogen ”Nachweis Vereins-
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spieler für Status BS-FA” (vgl. Punkt 3) per E-Mail einzureichen. Das Formular ist
elektronisch auszufüllen und separat an den Spielausschuss zu übermitteln.

7. Spielort, - tag und –zeit

Austragungsort, Spieltag und Spielzeit (Beginn des 1. Spiels) jeder Mannschaft sind
online in der Mannschaftsmeldung anzugeben. Die Punktspiele sind an den Tagen
Montag bis Freitag in der Zeit zwischen 17.30 und 21.00 Uhr durchzuführen, wobei
genügend Courts bereitzustellen sind (pro Spiel 45 Minuten). Auf eine zügige Durch-
führung ist zu achten (parallele Courtbuchung).

Melden BSGen mehrere Mannschaften für die neue Serie, werden Terminüber-
schneidungen nur dann garantiert bei der Spielplanerstellung vom Spielausschuss
vermieden, wenn maximal zwei Mannschaften mit gleichem Spieltag und -ort gemel-
det werden. Andernfalls sind Überschneidungen möglich, der Umgang hiermit fällt in
den Verantwortungsbereich der betroffenen BSG.

Alle Spielorte laut Adressenliste 2007 / 2008 sind noch gültig. Neue Spielorte sind
vom Ausschuss zu genehmigen. Außerhalb Hamburgs liegende Center werden je-
doch nur in begründeten Ausnahmen zugelassen.

8. Gruppeneinteilung / Spielsystem

Damen:

Die Damenkonkurrenz wird in einer Staffel ausgetragen. Der exakte Modus wird in
Abhängigkeit der Anzahl der gemeldeten Mannschaften vor Saisonstart festgelegt.
Der Sieger ist Hamburger Betriebssportmeister 2009.

Da derzeit nur wenige Damenteams gemeldet wurden (4 in der vergangenen Sai-
son), möchten wir alle Spartenleiter erneut um Prüfung bitten, ob nicht in ihrer BSG
Damen Squash spielen, die Lust haben, am Damenwettbewerb teilzunehmen und
bisher entweder bei den Herren oder gar nicht gemeldet wurden. Da es erfahrungs-
gemäß problematisch sein kann, die für die Meldung einer Mannschaft ausreichende
Anzahl an Damen zur Verfügung zu haben, steht der Spielausschuss bei der Bildung
von Spielgemeinschaften mit Tat und Rat zur Seite.

Herren:

Grundsätzlich spielen in einer Gruppe 13 Mannschaften. Die untersten Gruppen
können je nach der Gesamtzahl aller gemeldeten Mannschaften mehr oder weniger
Mannschaften umfassen. Die Gruppen sind nach Spielstärken geordnet. Es dürfen
maximal 2 Mannschaften einer BSG in einer Gruppe spielen. Diese beiden Mann-
schaften müssen ihr Spiel in der Hinrunde absolvieren. Bei Verlegung dieses Spiels
in die Rückrunde wird das Spiel als "nicht stattgefunden" gewertet und keine der bei-
den Mannschaften erhält Punkte!

Die Gruppeneinteilung wird zusammen mit dem Spielplan bekannt gegeben. Es wird
einrundig gespielt. Andere Systeme sind möglich, wenn es für einen geregelten
Spielbetrieb notwendig ist. Je Gruppe steigen grundsätzlich 3 Mannschaften auf und
ab. Aufgrund der stetig abnehmende Zahl an gemeldeten Mannschaften kann es zu
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Verschiebungen kommen (mehr Aufsteiger, weniger Absteiger). Die aus diesen
Gründen getroffenen Entscheidungen des Spielausschusses sind verbindlich.

Bei den Herren qualifizieren sich die 4 besten Mannschaften aus der höchsten Spiel-
klasse (Herren I) für die PlayOffs am Ende der Saison. Hier spielen zunächst im
Halbfinale die erstplatzierte Mannschaft gegen die viertplatzierte Mannschaft sowie
die zweitplatzierte Mannschaft gegen die drittplatzierte Mannschaft. Die Gewinner
der beiden Halbfinalspiele bestreiten das Finale, der Sieger ist Hamburger Betriebs-
sport-Mannschaftsmeister 2009. Mit der Mannschaftsmeldung geben die BSGen
gleichzeitig das Einverständnis ab, bei der Qualifikation für die PlayOffs einen Kos-
tenbeitrag an den Spielausschuss zu zahlen. Dieser beträgt derzeit 20.- €pro Team.

9. Austragungsmodus

Ergänzend zur WOS sind folgende Punkte strikt einzuhalten:

- Die Anfangszeiten gelten für alle Spieler einer Mannschaft, Ausnahmen sind
rechtzeitig im voraus zwischen den Mannschaftsführern abzusprechen.

- Die Einspielzeit beträgt maximal 5 Minuten.
- Der Mannschaftsführer des Gastgebers übermittelt dem zuständigen Gruppenlei-

ter den Spielbericht möglichst am Tag nach dem Spiel, spätestens jedoch inner-
halb einer Woche.

- Wird das Spiel zu einem anderen Zeitpunkt fortgesetzt, so ist es innerhalb von 4
Wochen bei der Heimmannschaft mit der Wiederholung des abgebrochenen Sat-
zes wieder aufzunehmen. Der Gastgeber schlägt dem Gast unter Berücksichti-
gung des Spielplanes drei Termine zur Auswahl vor, ein Termin ist zu akzeptie-
ren. Der vorläufige Spielbericht ist ergänzt um den neuen Termin dem Gruppen-
leiter zu übermitteln. Dies gilt in der Folge auch für den endgültigen Spielbericht.

10. Gruppenleiter

Für die Ergebnisauswertung und zur Unterstützung eines reibungslosen Ablaufs wird
pro Staffel ein Gruppenleiter eingesetzt. Freiwillige Meldungen bitten wir in der
Mannschaftsmeldung zu dokumentieren. Sollte für eine Staffel kein freiwilliger Grup-
penleiter zur Verfügung stehen, bestimmt der Spielausschuss den Gruppenleiter.
Dieser hat das Amt anzunehmen. Andernfalls kann die Mannschaft gestrichen wer-
den.

Die Gruppenleiter erhalten rechtzeitig vor Saisonbeginn vom Spielausschuss eine
Einweisung sowie den Zugriff auf die relevanten Informationen und Erfassungsmas-
ken auf der Internetseite der Sparte Squash. Der Gruppenleiter informiert die Mann-
schaftsführer „seiner“ Gruppe vor Saisonbeginn darüber, in welcher Form die Spiel-
berichte an ihn einzureichen sind. Zudem wertet er alle Spielberichte seiner Gruppe
aus und erfasst die Ergebnisse auf der Web-Site.
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11. Meldeschluss

Meldeschluss ist am 15. Juni 2008

Zu diesem Zeitpunkt müssen alle relevanten Unterlagen dem Spielausschuss voll-
ständig vorliegen. Dies betrifft a) die elektronische Mannschaftsmeldung in der im
Handbuch „Mannschaftsmeldungen Online“ beschriebenen Form, b) Spielerpässe
körperlich auf dem Postweg und c) ggf. weitere Formulare elektronisch per E-Mail.
Dabei sind insbesondere die beschriebenen Arbeitsschritte bei Neumeldung von
Spielern und Mannschaften bereits im Vorwege beim Spielausschuss einzuleiten,
um die komplette Mannschaftsmeldung zum Meldeschluss abgeben zu können.

Vollständig bedeutet insbesondere:

- alle Felder im elektronischen Meldeformular und ggf. Zusatzbogen sind ausgefüllt
- Spielerpässe sind auf der RÜCKSEITE komplett ausgefüllt (d.h. Unterschrift vom

Spartenleiter UND vom Vorstand der meldenden BSG ist zwingend erforderlich)
- Spielerpässe werden mit PASSBILD eingereicht, die Unterschrift des Spielers

kann nachträglich erfolgen
- bei einem Wechsel der BSG ist ZWINGEND ein neuer Pass einzureichen

Bei verspäteter Abgabe besteht kein Anspruch auf Berücksichtigung für die neue
Saison.

Die Unterlagen sind bitte NICHT mehr an die BSV-Geschäftsstelle sondern direkt an
den Spielausschuss wie folgt zu senden:

Torsten Soltwedel
e-mail: tsoltwedel@aol.com

Bitte fordert für die Übersendung von Spielerpässen die Versandadresse per E-Mail
an (Datenschutz).

Zusätzlich können bis zum 12. Dezember 2008 für die 2. Hälfte der Saison geänder-
te Mannschaftsmeldungen eingereicht werden. Es besteht die Möglichkeit, neue
Spieler zu melden sowie die Mannschaftsaufstellung der aktuellen Spielstärke anzu-
passen. Auch diese Änderungsmeldungen werden "online" abgewickelt.

12. Spielplan

Der Spielplan für die neue Saison wird im August im Verbandsmitteilungsblatt veröf-
fentlicht. Die bekannten E-Mail Adressen und die Website versorgen wir bereits vor-
ab, sobald die Unterlagen zusammengestellt sind. Vorab erhalten die Spartenleiter
und Mannschaftsführer einen Vorabspielplan zur Prüfung (ca. Anfang August 2008).

Der Spielplan enthält die fest angesetzten Spieltermine. Diese Termine sind verbind-
lich, Verlegungen sind auf unabwendbare Sachzwänge zu beschränken und nicht als
taktisches Mittel zu verwenden.

Die Verlegung eines Spieltermins ist nur bei Einverständnis beider betroffenen
BSGen möglich. Die Verlegung ist dem Gruppenleiter schriftlich vor dem angesetz-



7

ten Spieltermin mitzuteilen. Sogenannte „offene“ Terminverschiebungen sind zu
vermeiden und auf den Ausnahmefall zu begrenzen. In diesem Fall sind die betrof-
fenen Mannschaften gefordert, zeitnah (innerhalb von drei Wochen) einen Ausweich-
termin bekanntzugeben.

Die Heimmannschaft ist verpflichtet zu prüfen, ob der Gast hinsichtlich des Spielter-
mins, der Anfangszeit und des Spielorts die korrekten Daten dem Verbandsmittei-
lungsblatt entnehmen kann. Eventuelle Fehler meldet die Heimmannschaft sofort bei
Feststellung dem Spielausschuss sowie der gegnerischen Mannschaft. Unterbleibt
die Meldung und das Spiel findet allein deswegen nicht statt, verliert die Heimmann-
schaft diese Begegnung „zu Null“ (0 Spiele und 0 Sätze).

Spielverlegungen über den letzten Spieltag hinaus sind nicht zulässig. Es werden
keinerlei Ausnahmen gestattet. Letzter Spieltag ist Dienstag, der 31. März 2009.

C Terminübersicht

Meldeschluss 15. Juni 2008
Versand Vorabspielplan 02. August 2008
Spielplanveröffentlichung 20. August 2008 (per E-Mail)
Spielplanveröffentlichung 05. September 2008 (per VMB)
Erster Spieltag 15. September 2008
Online-Meldungen für Rückrunde ab 01. November 2008
Meldeschluss für Änderungen 12. Dezember 2008
Gültigkeitsbeginn der Änderungen 01. Januar 2009
EINZELMEISTERSCHAFTEN 28. März 2009
Letzter Spieltag 31. März 2009
Herren PlayOffs 24. April 2009

Spielausschuss Squash

Hamburg, den 30.04.2008

Links:

- Vordruck Meldung ”Mannschaftsmeisterschaft” Squash, Saison 2008/2009
http://www.brtzl.com/bsv/orga/meldebogen.xls

- Erläuterungen zur Spalte ”Kategorie” der Mannschaftsmeldungen
http://www.brtzl.com/bsv/index.php?sw=kategorie

- Vordruck ”Nachweis Vereinsspieler für Status BS-FA”
http://www.brtzl.com/bsv/orga/bs_fam.xls



Mannschaftsmeldung "Online" - Nutzungshinweise

Ab der Saison 2008/2009 ist die
Mannschaftsmeldung „online“ durchzuführen.

Hierdurch ergeben sich zeitliche Einsparungen
durch die Erleichterungen bei der Aufbereitung der
Meldungen durch die Spartenleiter und die
Weiterverarbeitung durch den Spielausschuss. Die
genehmigten Mannschaftsaufstellungen werden als
Download zur Verfügung gestellt.

Im Bereich "Admi" gibt es einen neuen Menüpunkt :

"Mannschaftsmeldung"

Der Spartenleiter identifiziert sich mit seiner Pass-Nr. und seinem Passwort. Damit ist
sichergestellt, dass jeder Spartenleiter nur Zugang zu den Daten SEINER BSG hat
und nur diese ändern kann.

Die Spartenleiter erhalten ein Startkennwort in einer E-Mail vom Spielausschuss. Das
Passwort sollte in der Folge geändert werden. Wurde das Passwort vergessen, so
kann dieses beim Spielausschuss erfragt werden.



Nach erfolgreicher Autorisierung erscheint Mannschaftsmeldung der vorherigen
Saison als Basis für die neuen Eingaben:

Zunächst ist festzulegen, an welchem
Tag, um welche Zeit und in welcher
Anlage die Mannschaft ihre Heimspiele
austrägt. Sind die Daten aus der
vorherigen Saison noch gültig, brauchen
keine Änderungen vorgenommen
werden. Als Spielort sind nur die
gelisteten Orte genehmigt.

Außerdem ist auf dieser Seite die für die
nächste Saison gültige
Spielerreihenfolge festzulegen und der
Mannschaftsführer ("Cap j/n")
einzutragen. Wurden in der Folge
Veränderungen über den Button
"zwischenspeichern" festgehalten,
werden diese Einstellungen
vorgeblendet. Auf diese Weise können
die Eintragungen beliebig oft für eine
weitere Bearbeitung gesichert werden.

Für jeden Spieler, der für den
Spielbetrieb gemeldet werden soll, ist
eine Ranglistenposition zu vergeben.
Die Reihenfolge ist nach Spielstärke zu
vergeben. Soll die vorgeblendete
Reihenfolge verändert werden, sind alle
für alle daran beteiligten Spieler neue
Ranglistenpositionen zu erfassen. Wenn
z.B. die Spieler an Position 1 und 2
ihren Platz tauschen, muss in der ersten
Zeile eine "2" und in der zweiten Zeile
eine "1" eingetragen werden :

Die Liste der Spieler wird jedes Mal
nach Betätigung des
"zwischenspeichern" Buttons
aktualisiert, so dass der Spieler an
Position 1 jetzt oben steht.



Verfahren zur Neuanmeldung von Spielern und Spielgemeinschaften:

Soll ein Spieler neu gemeldet werden, ist wie bisher auch ein Spielerpass mit der
Mannschaftsmeldung einzureichen. Um die Online-Erfassung zu ermöglichen, ist in
diesen Fällen eine E-Mail an den Spielausschuss tsoltwedel@aol.com und
joerg.retzlaff@commerzbank.com mit folgenden Daten zu senden:

Name, Vorname und Pass-Nummer

Die Spielerdaten werden in diesen Fällen vom Ausschuss manuell eingepflegt und
stehen in aller Regel zeitnah zur Weiterverarbeitung durch den Spartenleiter zur
Verfügung.

Das gilt auch für den Fall, dass für einen Spieler bereits seit Jahren ein gültiger
Spielerpass vorliegt, aber in der letzten Saison keine Meldung zu einer Mannschaft
erfolgte. Die alte Passnummer kann dann weiter verwendet werden, jedoch muss der
Spielausschuss manuell eingreifen und den Spieler wieder „aktivieren“.

Soll eine neue Spielgemeinschaft gebildet werden, so ist der Spielausschuss vorab
per Mail zu kontaktieren. Wir verknüpfen dann die relevanten Daten manuell.

Löschen von Spielberechtigungen:

Dies erfolgt dadurch, dass der betreffende Spieler nicht mehr mit einer
Positionsnummer versehen wird. Spieler ohne Positionsnummer dürfen in
Punktspielen nicht zum Einsatz kommen. Sie werden allerdings solange im Bestand
gelistet, bis sie nicht mehr im Datenbestand des BSV enthalten sind. Die Löschung
dort ist durch Rücksendung des Spielerpasses an die Geschäftsstelle des BSV zu
verwirklichen.

Ändern von Angaben zu einem Spieler :

Sollen zu einem Spieler Angaben geändert werden (Status, DSQV-Spieler,
Mailadresse, Telefonnummer, Fax oder Handy-Nr), ist auf den Namen zu klicken:



Danach öffnet sich ein neues Fenster, in dem diese Eingaben gemacht werden
können :

Wichtig: Die Kontaktdaten (Mail und Telefon) sind freiwillig. Sie werden auf unserer
Internetseite angezeigt, deswegen VORHER die Erlaubnis einholen, wenn Telefon
oder Mailadresse eingegeben wird.

Für Spartenleiter und Mannschaftsführer sind diese Daten zwingend anzugeben, da
sonst der Spielbetrieb nicht abgewickelt werden kann. Fehlen die Daten, wird die
Mannschaftsmeldung vom Ausschuss abgelehnt.

Im Rahmen der Meldung ist zu prüfen, ob der vorgeblendete Status korrekt ist. Ggf.
sind Veränderungen zu dokumentieren. Bei Gastspielern ist zudem die Firma, bei der
diese Spieler beschäftigt sind, anzugeben. Bei Vereinsspielern ist der Vereinsname
anzugeben. Bitte füllt diese Informationen sorgfältig aus. Diese Daten werden nicht
im Web angezeigt, sind aber für die Erteilung oder Beibehaltung der Spielerlaubnis
notwendig.

Auch hier gilt : Die Daten werden zwischengespeichert, bis sie vom Spielausschuss
kontrolliert und freigegeben worden sind.



Meldung von BSGen mit mehreren Mannschaften :

Die Meldung ist wie oben beschrieben vorzunehmen. In jeder Mannschaft (Spalte)
sind die Spieler von Position 1 bis 5 durchzunummerieren und der jeweilige
Mannschaftsführer zu kennzeichnen. Soll eine Mannschaft abgemeldet werden, so
sind dort keine Spieler zu melden und leere Angaben in die Basisdaten (Spieltag,
Uhrzeit und Spielort) einzutragen.

Folgende Bedingungen sind einzuhalten:

- a) Positionen in einer Mannschaft sind nicht doppelt zu vergeben

- b) eine fortlaufende Nummerierung innerhalb eines Teams ist einzuhalten

- c) die Spielstärkenreihenfolge ist über die gesamte BSG einzuhalten (z.B.
Spieler an Pos. 3 der zweiten Mannschaft darf nicht stärker als Pos. 5 der
ersten Mannschaft sein)

- d) jeder Spieler kann nur für eine Mannschaft gemeldet werden (die
Spielberechtigung gilt für diese und alle höheren Mannschaften)

- e) Die Mannschaften sind so zu melden, dass jedes Team für sich allein
betrachtet, also unter Berücksichtigung aller Regeln (u.a. Anzahl der
Gastspieler), spielberechtigt ist (Herren mindestens 5 Spieler, Damen 3
Spielerinnen)



- f) Ausnahme zu d) dahingehend, dass Damen auch bei den Herren gemeldet
werden können. Allerdings geht dies nicht technisch. Ab dieser Saison sind
alle Damen automatisch auch in der untersten Herrenmannschaft gemeldet.
Sie werden dort nach dem letzten Spieler in der Reihenfolge der
Damenmannschaft eingefügt. Sollte dies nicht gewünscht sein, bitte eine
formlose Mail an den Spielausschuss senden

- e) Herren dürfen nicht in Damenmannschaften gemeldet werden

- f) der Mannschaftsführer sollte in der Mannschaft spielen, für die er bestimmt
ist

Sind diese Bedingungen nicht erfüllt, wird der Spielausschuss die elektronische
Meldung dem Spartenleiter zu Korrektur zurückgeben.

Meldung einer neuen Mannschaft von einer bestehenden BSG:

Bitte schickt eine formlose Mail an den Spielausschuss. Dieser schaltet dann ein
weiteres Team frei. Danach kann die Erfassung wie beschrieben erfolgen.

Rückzug einer Mannschaft:

Bitte löscht alle Positionen in diesem Team und stellt Spieltag, Uhrzeit und Spielort
auf „leer“.

Anmeldung einer neuen BSG für den Punktspielbetrieb:

Bitte füllt das manuelle Formular aus (im Download-Bereich herunterzuladen) und
schickt es an den Spielausschuss. Dieser richtet die Daten dann manuell ein.

Abschlussarbeiten durch den Spartenleiter:

Sind die Eingaben endgültig fertiggestellt, übermittelt der Spartenleiter die Meldung
über den Button "Meldung an BSV schicken" an den Spielausschuss und leitet so die
weitere Bearbeitung ein. Mit dieser Transaktion stimmt er außerdem allen auf dieser
Seite dargestellten Sachverhalten und Bedingungen zu.

Veränderungen können vom Spartenleiter nun nicht mehr vorgenommen werden.
Sollte dies vor dem offiziellen Meldeschluss dennoch notwendig sein, ist der
Spielausschuss per E-Mail zum Zweck der Rücksetzung des Formulars
einzuschalten. Nachdem die Korrekturen durchgeführt wurden, ist die Meldung
erneut über den Button "Meldung an BSV schicken" zu übermitteln.

Hinsichtlich der sich anschließenden Prüfung durch den Spielausschuss ergeben
sich keine Änderungen. Ist die Meldung plausibel, gibt der Ausschuss die Daten
elektronisch frei.



Wird die Spielberechtigung für einen Spieler nicht erteilt, löscht der Ausschuss
diesen aus dem Bestand. Bei unplausiblen Angaben meldet sich der Ausschuss wie
bisher auch beim Spartenleiter zum Abklären des Sachverhalts.

Die genehmigte Version der Mannschaftsmeldung ist dann rechtzeitig vor
Saisonbeginn wie bisher über folgende Maske abrufbar:

Achtung NEU: Es werden keine genehmigten Mannschaftaufstellungen mehr
verschickt. Bei Bedarf können diese Information heruntergeladen und ausgedruckt
werden. Sind Spielerpässe eingereicht worden, werden diese rechtzeitig vor
Saisonbeginn durch die Geschäftsstelle des BSV an die BSGen verschickt. Für die
Spielberechtigung ist der Eintrag im Internet maßgebend.
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Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde!

1. Abschlusstabellen der Punktspielsaison 2007/2008 und Urkunden
Als Anlage 2 und 3 erhalten Sie die letzten Ergebnisse und die Abschlusstabellen. Es fehlte nur ein
Spielbericht. Unser Dank geht an alle Verantwortlichen (Spartenleiter, Mannschaftsführer, . . .).
Erforderliche Änderungen (z. B. falsche Spielergebnisse . . .) bitte sofort mit dem zuständigen
Staffelleiter klären.

Wir gratulieren dem

Hamburger Mannschaftsmeister 2008  Hochbahn 1.
und den 19 Staffelsiegern.

Die Staffelsieger-/ bzw. Klassenmeister-Urkunden können Sie wegen der bis zum 23.05.2008
auszutragenden Klassenmeisterschaften erst ab dem 09.06.2008 beim BSV abholen.

2. Pokalwettbewerbe 2007/2008 und 2008/2009
Die Pokal-Nachrichten erhalten Sie als Anlage 4 (letzte Ergebnisse 2007/2008) und Anlage 5
(Übersicht der AN-Meldungen 2008/2009).

Die Urkunden für die Dritten können Sie ab sofort beim BSV (Geschäftsstelle, Wendenstr. 120)
abholen.

3. Staffeleinteilung 2008/2009
Inzwischen liegen alle AN-Meldungen für die neue Spielzeit vor. Die Anzahl ist mit 198 Mannschaften
fast konstant geblieben (5 neue Mannschaften und 6 Mannschaften nicht wieder gemeldet wurden.)
Über die endgültige Staffeleinteilung entscheidet der Spielausschuss nach Redaktionsschluss dieser
VMB in seiner Sitzung am 07.05.2008.
Haben Sie bitte Verständnis, wenn Sie keine Staffel mit nur einem Spieltag erhalten werden, aufgrund
der nachstehenden Heimspieltage ist dies nicht möglich:

Klasse Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag unbekannt Summe Bemerkung
S 1 3 3 3  - 10
A 6 9 2 3  - 20
B 8 14 5 11 1 - 39
C 9 13 10 8  - 40
D 7 8 10 4 1 - 30
E 6 12 6 6  - 30
F 7 9 11 2  - 29

Summe 44 68 47 37 2 198

4. Norddeutsches Städte-Tischtennis-Turnier
Als Anlage 1 erhalten Sie die Ergebnisse des 50. Norddt. Städte-Tischtennis-Turniers in Bremen.

5. Tischtennis-Turnier am Tag des Betriebssports in Hamburg am 31. Mai 2008
Die Ausschreibung und Meldevordruck können aus dem Internet herunter geladen werden:

www.tischtennis.bsv-hamburg.de
Meldeschluss ist der 16. Mai 2008



Verbandsmitteilungsblatt Nr. 5, Tischtennis 9. Mai 2008

Seite 2 von 2

6. Klassenmeisterschaften 2008
Für die Klassenmeisterschaften haben sich folgende Staffelsieger qualifiziert:

05.05.-09.05.2008 Halbfinals:
KM-B1-B3 21.04. 19:00 Airbus SG 1. - Post SV Bergedorf 1. 17: 1
KM-B4-B2 08.05. 19:00 Stahlwerke 1. - Postbank-Postamt 2  2.
KM-C1-C3 05.05. 18:30 Techn. Krankenkasse 1 - Steinway & Sons 1.
KM-C4-C2 08.05. 18:30 Rot-Gelb Harburg 1. - HH Port Authority 1.
KM-D1-D3 Cebbar und Martens 1. - EDEKA 2.

KM-D2 Tchibo-Reemtsma 1. - Freilos
KM-E1-E3 28.04. 19:00 Lufthansa SV 8. - Postbank-Postamt 2  3.  9:10
KM-E4-E2 06.05. 18:30 Baubehörde 1. - Hamburger Gerichte 4.

19.05.-23.05.2008 Endspiele:
KM-A2-A1 20.05. 19:00 Lufthansa SV 2. - HVB-Club Hamburg 1.

KM-B1/3-4/2 19:05. Airbus SG 1. - Sieger KM-B4-B2
KM-C1/3-4/2   Sieger KM-C1-C3 - Sieger KM-C4-C2
KM-D1/3-2   Sieger KM-D1-D3 - Tchibo-Reemtsma 1.

KM-E1/3-4/2 23.05. 19:00 Postbank-Postamt 2  3. -
KM-F2-F1 20.05. 19:00 Tchibo-Reemtsma 2. - Condor 3. 10: 8

Die Spiele dürfen vorverlegt werden.
Die Gastgeber müssen den Spielbericht am nächsten Tag
 an 23 37 11 faxen oder per Post senden an BSV Hamburg, Wendenstr.120, 20537 Hamburg
und außerdem
das Ergebnis Herrn Michael Faden mitteilen, E-Mail: mfaden@web.de, Tel.  0431/69022558,
damit der Spielausschuss auskunftsfähig wird.

7. 7. Deutsche Betriebssportmeisterschaften im Tischtennis
vom 3. bis 5. Oktober 2008 in Fulda / Künzell

Für die  7. DBM im Tischtennis können alle Unterlagen (Ausschreibung, Meldevordrucke) aus dem
Internet unserer Homepage herunter geladen werden.

www.tischtennis.bsv-hamburg.de
Meldeschluss ist der 31. August 2008

8. Terminplanung 2008
SpA   VM   Sonstiges Aufgaben

05.05.-09.05. ½-Finale Klassenmeisterschaften
07.05. Staffeln einteilen; Auf- und Abstiegsregelung; Arbeitsanleitung ...

09.05.(5) Abschlusstabellen; Vordrucke Mannschaftsmeldung; Ergebnis
Norddeutsches-Städte-Turnier

16.05. Meldeschluss für den „Tag des Betriebssports“
19.05.-23.05. Endspiele der Klassenmeisterschaften

31.05.(01.06.) „Tag des Betriebssports“ in Hamburg (mit Tischtennis)

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Nibbe, Obmann
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Das 50. Norddeutsche Städte-Tischtennis-Turnier am 19.04.2008 in Bremen hatte folgende
Ergebnisse:

Damen ohne Vereinssportlerinnen
Spiele Punkte

1. Berlin 19:  8 12:  0
2. Bremerhaven 16:12   8:  4
3. Bremen 15:13   6:  6
4. Lübeck 14:13   6:  6
5. Hamburg 13:12   6:  6
6. Kiel 12:16   2:10
7 Hannover   5:20   2:10

Hamburger Auswahl:
Bärbel Scheppelmann (Vierk Assek.)
Brigitte Döhler (Deutsche Telekom)
Birgit Gerves (Postamt 74)
Helga Schütte (Postamt 74)

Herren ohne Vereinssportler
Spiele Punkte

1.
2.

Berlin 22:  2 12:  0
2. Hamburg 19:  5 10:  2
3. Bremen 15:10   8:  4
4. Hannover 12:14   6:  6
5. Kiel   9:15   4:  8
6. Lübeck   6:19   2:10
7. Bremerhaven   4:22   0:12
Hamburger Auswahl:
Peer Zabel (Gruner+Jahr)
Jens Haßlinger (Deutsche Bank)
André Reckling (Lufthansa SV)
Jürgen Arnold (Gruner+Jahr)

Damen mit Vereinssportlerinnen
Spiele Punkte

1. Hannover 17: 4 12:  0
2. Bremen 15:  7 10:  2
3. Hamburg 13:  8   8:  4
4. Bremerhaven   8:12   6:  6
5. Lübeck   5:15   4:  8
6. Kiel   4:16   2:10
7. Berlin   2:22   0:12

Hamburger Auswahl:
Heidi Albers (Lufthansa SV)
Michaela Bruchlos (Hochbahn)
Sigrid Guericke (Lufthansa SV)
Elke Gennrich (Personalamt)

Herren mit Vereinssportlern
Spiele Punkte

1. Hannover 23:  2 12:  0
2. Bremen 18:  7    8:  4
3. Lübeck 15:11     8:  4*)

4. Hamburg 15:11     8:  4*)

5. Berlin   9:18   2:10
6. Bremerhaven   4:19   2:10
7. Kiel   4:20   2:10
Hamburger Auswahl:
Richard Gez (Lufthansa SV)
Bernd Andersen (Axel Springer)
Michael Funck (Hamburger Gerichte)
Volker Porebski (Rot-Gelb Hamburg)

*) Bei Punktgleichheit und gleicher Spieldifferenz entscheidet der direkte Vergleich

Norddeutsches
Städte-Tischtennis-Turnier
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Abschlusstabellen der Punktspielserie 2007/2008 Stand: 04.05.2007

S t a f f e l   S

 1.  Hochbahn           1.  31: 5   126
 2.  Hamburger Gerichte 1.  30: 6   132
 3.  Lufthansa SV       1.  28: 8   120
 4.  Zoll               1.  21:15    20
 5.  Junghein/StWNord.+ 1.  19:17    36
 6.  Axel Springer/RCS+ 1.  15:21   -63
 7.  Rapid/Rot-Weiß   + 1.  14:22   -33
 8.  Blau-Weiß-Rot      1.  12:24   -80
 9.  Hamburg-Mannheimer 1.  10:26   -66
10.  Postbank-Postamt2+ 1.   0:36  -192

S t a f f e l   A 1

 1.  Dt.Telekom/LeHell+ 1.  25: 7    60
 2.  HVB-Club Hamburg   1.  23: 9   100
 3.  Rot-Gelb Hamburg   1.  20:12    28
 4.  Feuerwehr          1.  17:15    -4
 5.  Eulerhermes        1.  17:15   -14
 6.  Hochbahn           3.  16:16   -16
 7.  Beiersdorf         1.  14:18   -34
 8.  Condor             1.   8:24   -50
 9.  Gruner+Jahr        1.   4:28   -70
10.  Nordd.Affinerie    1.  11:25  WOTT

S t a f f e l   A 2

 1.  Lufthansa SV       2.  28: 4   118
 2.  Volksfürsorge      1.  27: 5   120
 3.  Sasolwax           1.  18:14    36
 4.  Allianz            1.  18:14    24
 5.  Hochbahn           2.  17:15   -22
 6.  Hamburg-Mannheimer 2.  13:19   -12
 7.  Holsten Brauerei   1.  13:19   -44
 8.  Dt.Telekom/LeHell+ 2.   9:23   -88
 9.  TT-Schule Faden    1.   1:31  -132
10.  Otto Hamburg       1. * 2:14  zur.

S t a f f e l   B 1

 1.  Airbus SG          1.  32: 0   166
 2.  HSU Uni Bw         1.  22:10    54
 3.  Deutsche Bank      1.  18:14     4
 4.  Hochbahn           4.  17:15   -30
 5.  Dt. Bundesbank     1.  16:16   -14
 6.  Lufthansa SV       3.  12:20    -4
 7.  EDEKA              1.  10:22   -64
 8.  Bez.A. Wandsbek    1.   9:23   -44
 9.  Deutscher Ring     1.   8:24   -68
10.  Stahlwerke         2.   0:36  WOTT

S t a f f e l   B 2

 1.  Postbank-Postamt2+ 2.  30: 6   146
 2.  Hamburg-Mannheimer 3.  29: 7   114
 3.  Vattenfall SV      1.  27: 9    62
 4.  DAK                1.  18:18     2
 5.  Hochbahn           5.  18:18     2
 6.  Lufthansa SV       4.  18:18    -8
 7.  Volksfürsorge      2.  18:18   -36
 8.  Otto Hamburg       2.  13:23   -50
 9.  Bez.A. Wandsbek    2.   5:31  -100
10.  Dt.Telekom/LeHell+ 3.   4:32  -132

S t a f f e l   B 3

 1.  Post SV Bergedorf  1.  27: 5    94
 2.  Eurogate           1.  24: 8    50
 3.  Behrens            1.  23: 9    64
 4.  HVB-Club Hamburg   2.  18:14    32
 5.  Flughafen          1.  16:16    14
 6.  BAT Hamburg        1.  13:19   -48
 7.  Rot-Gelb Hamburg   2.  11:21   -60
 8.  Lufthansa SV       5.   9:23   -34
 9.  DESY               1.   3:29  -112
10.  Vattenfall SV      2. * 0: 0  zur.

S t a f f e l   B 4

 1.  Stahlwerke         1.  30: 2   120
 2.  Commerzbank        1.  25: 7    90
 3.  Signal Iduna       1.  17:15    14
 4.  Postamt 74         1.  17:15    -6
 5.  Hapag-Lloyd        1.  16:16     2
 6.  Still              1.  16:16    -2
 7.  Axel Springer/RCS+ 2.  12:20   -68
 8.  Allianz            2.   8:24   -34
 9.  Bez.A. Harburg     1.   3:29  -116
  .
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S t a f f e l   C 1

 1.  Techn.Krankenkasse 1.  28: 8    98
 2.  Junghein/StWNord.+ 2.  27: 9   106
 3.  Rot-Gelb Grasbrook 1.  24:12    42
 4.  Blau-Weiß-Rot      3.  21:15    16
 5.  Personalamt        1.  20:16    16
 6.  Sharp Electronics  1.  15:21   -34
 7.  Dresdner Bank      1.  14:22   -54
 8.  Gruner+Jahr        2.  13:23   -78
 9.  Beiersdorf         3.  10:26   -38
10.  Holsten Brauerei   2.   8:28   -74

S t a f f e l   C 2

 1.  HH Port Authority  1.  35: 1   156
 2.  Dt.Telekom/LeHell+ 4.  25:11    49
 3.  Germanischer Lloyd 1.  24:12    42
 4.  Hörmittelberatung  1.  19:17    24
 5.  Deutsche Bank      2.  19:17   -11
 6.  Hamburg-Mannheimer 4.  16:20     4
 7.  Otto Hamburg       3.  16:20   -32
 8.  Hauni              2.  11:25   -34
 9.  Volksfürsorge      3.  11:25   -60
10.  Pinguin            1.   4:32  -138

S t a f f e l   C 3

 1.  Steinway & Sons    1.  32: 4   150
 2.  AOK Hamburg        1.  31: 5    76
 3.  Signal Iduna       2.  30: 6    96
 4.  E.C.H. Will        1.  22:14    26
 5.  Hamburg-Mannheimer 5.  16:20   -14
 6.  Hamburger Gerichte 3.  15:21    -6
 7.  Personalamt        2.  14:22    -6
 8.  Rapid/Rot-Weiß   + 2.  10:26   -62
 9.  Justizbehörde      1.   5:31  -124
10.  Berufsbildungswerk 1.   5:31  -136

S t a f f e l   C 4

 1.  Rot-Gelb Harburg   1.  30: 6    76
 2.  Blau-Weiß-Rot      2.  27: 9   108
 3.  Hamburger Gerichte 2.  24:12    74
 4.  Hauni              1.  23:13    -8
 5.  Hochbahn           6.  18:18    -2
 6.  Condor             2.  16:20    20
 7.  Kirchenkreisamt    1.  15:21   -26
 8.  Beiersdorf         2.  13:23   -38
 9.  Lufthansa SV       6.  13:23   -46
10.  Allianz            3.   1:35  -158

S t a f f e l   D 1

 1.  Cebbar und Martens 1.  23:13    62
 2.  Schindler-AXA    + 1.  23:13    62
 3.  HVB-Club Hamburg   3.  21:15    18
 4.  HSBC / Hansen      1.  21:15   -14
 5.  Feuerwehr          2.  20:16    14
 6.  Hochbahn           8.  19:17     4
 7.  Berufsförderungswk 1.  18:18    -8
 8.  Alton.Kinderkr.H.  1.  15:21   -22
 9.  Ethicon            1.  13:23   -36
10.  Sozialbehörde      1.   7:29   -80

S t a f f e l   D 2

 1.  Tchibo-Reemtsma  + 1.  31: 5    88
 2.  Finanzbehörde      1.  27: 9    54
 3.  Hamburg Wasser     1.  24:12    28
 4.  Postamt 74         2.  20:16    52
 5.  AKN/VHH            1.  18:18    -4
 6.  Bez.A. Eimsbüttel  2.  17:19     2
 7.  DAK                2.  14:22   -12
 8.  Siemens            1.  14:22   -26
 9.  Ecco Schuhe GmbH   1.  13:23    -4
10.  Colgate-Palmolive  1.   2:34  -178

S t a f f e l   D 3

 1.  EDEKA              2.  26:10    80
 2.  Vierk Assekuranz   1.  25:11    72
 3.  Hochbahn           7.  23:13    18
 4.  Deutscher Ring     2.  22:14    32
 5.  Bez.A. Eimsbüttel  1.  22:14    17
 6.  BAT Hamburg        2.  16:20   -58
 7.  Lufthansa SV       7.  15:21   -23
 8.  Hapag-Lloyd        2.  13:23   -18
 9.  KKH                1.  13:23   -37
10.  Rot-Gelb Hamburg   3.   5:31   -83
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S t a f f e l   E 1

 1.  Lufthansa SV       8.  26: 6    90
 2.  Vermessungsamt     1.  25: 7    76
 3.  Vattenfall SV      3.  20:12    20
 4.  Gruner+Jahr        3.  19:13    10
 5.  KKH                2.  18:14    -4
 6.  Ross               1.  14:18   -14
 7.  Dt.Telekom/LeHell+ 5.  11:21   -36
 8.  Berufsförderungswk 2.   7:25   -44
 9.  E.ON Hanse         1.   4:28   -98
10.  Hoch               1.   0:36  WOTT

S t a f f e l   E 2

 1.  Hamburger Gerichte 4.  31: 1   116
 2.  Hansa-Electronic   1.  26: 6   102
 3.  KKH                3.  18:14    30
 4.  Siemens            2.  16:16   -10
 5.  Deutscher Ring     3.  12:20   -20
 6.  Hamburg-Mannheimer 6.  12:20   -38
 7.  Lufthansa SV       9.  10:22   -38
 8.  U.N.I.             1.  10:22   -98
 9.  Gruner+Jahr        4.   9:23   -44
10.  Flughafen          2.  17:19  WOTT

S t a f f e l   E 3

 1.  Postbank-Postamt2+ 3.  25: 3   104
 2.  Zoll               2.  23: 5    98
 3.  Baubehörde         2.  20: 8    14
 4.  Dt.Telekom/LeHell+ 6.  13:15   -22
 5.  Finanzbehörde      2.  12:16     8
 6.  Rot-Weiß Bülau     1.  11:17   -40
 7.  Germanischer Lloyd 2.   8:20   -54
 8.  Autoflug           1.   0:28  -108
 9.  DESY               2. * 1: 1  zur.
10.  Rot-Gelb Hamburg   4. * 0: 0  zur.

S t a f f e l   E 4

 1.  Baubehörde         1.  34: 2   128
 2.  Rot-Gelb Harburg   2.  28: 8    66
 3.  Eppendorf          1.  23:13    38
 4.  HVB-Club Hamburg   4.  19:17    24
 5.  Holsten Brauerei   3.  17:19   -14
 6.  Hochbahn           9.  14:22   -20
 7.  Staatsarchiv       1.  13:23   -40
 8.  Signal Iduna       3.  12:24   -40
 9.  Hoyer              1.  11:25   -48
10.  Beiersdorf         4.   9:27   -94

S t a f f e l   F 1

 1.  Condor             3.  31: 5   136
 2.  Bez.A. Wandsbek    3.  25:11    82
 3.  Steinway & Sons    2.  25:11    56
 4.  Rot-Gelb Harburg   3.  23:13    36
 5.  Hapag-Lloyd        3.  21:15    24
 6.  Rapid/Rot-Weiß   + 3.  19:17    -6
 7.  Deutscher Ring     4.  18:18    18
 8.  Zoll               3.  12:24   -20
 9.  Baubehörde         3.   4:32  -194
10.  Hochbahn          10.   2:34  -132

S t a f f e l   F 2

 1.  Tchibo-Reemtsma  + 2.  28: 4   114
 2.  Junghein/StWNord.+ 3.  24: 8    98
 3.  Post SV Bergedorf  2.  22:10    46
 4.  Hochbahn          11.  18:14    26
 5.  Stahlwerke         3.  18:14    16
 6.  Bez.A. Wandsbek    4.  14:18     0
 7.  Lufthansa SV      10.  12:20   -28
 8.  Rot-Gelb Harburg   4.   6:26  -144
 9.  Sharp Electronics  2.   2:30  -128
10.  Justizbehörde      2. * 5:11  zur.

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Nibbe, Obmann
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Spielergebnisse der Punktspielserie 2007/2008 Stand: 01.05.2008

Die Buchstaben hinter dem Ergebnis haben folgende Bedeutungen: WOTT
A = Abbruch des Spieles vor seinem regulären Ende 2.6.2.3 / 2.12.3.5
 D = Doppel sind falsch aufgestellt 2.6.2.2 / 2.12.3.4
 E = Spielbericht enthält keinen Hinweis auf die Staffelzugehörigkeit
  der Ersatzspieler; deren Spiele deshalb mit 0:1 gewertet werden 2.7.1   / 2.12.2
 F = Ein Spieler hat sich in einer anderen Mannschaft festgespielt und
  danach in der gleichen Halbserie in der bisherigen Mannschaft gespielt 2.7.1   / 2.12.3.3
 K = kampflos, also nicht oder zu spät angetreten 2.8.2 oder 2.11.2 / 2.12.3.2
 M = Mannschaftsaufstellung weicht von der genehmigten Mannschaftsmeldung ab
  bzw. falsche Platzierung der Einzelspieler 2.5.2 mit 2.10.3 / 2.12.3.3
 N = nicht aufgerückt, obwohl 6 Spieler mitgespielt haben 2.6.4 mit 2.6.5 / 2.12.3.2
 P = Paarkreuz 1 oder 2 freigelassen 2.6.5   / 2.12.3.2
 S = Spielbericht lag zum bekannt gegebenen Termin am Ende einer Halbserie beim BSV nicht vor 2.10.6  / 2.12.3.6
 U = Unterschrift des Mannschaftsführers oder seines Vertreters fehlt 2.10.5  / 2.12.1.3
 W = weitere Verstöße gegen die WOTT

S t a f f e l   S

 1150   6:12  Zoll
 1154   0:18K Lufthansa SV
 1187  13: 5  Axel Springer/RC
 1188   7:11  Blau-Weiß-Rot
 1189  15: 3  Zoll
 1190   7:11  Hochbahn

S t a f f e l  A 1

 2167   4:14  Feuerwehr
 2175   5:13  Dt.Telekom/LeHel
 2187   8:10  Dt.Telekom/LeHel
 2188  10: 8  Hochbahn
 2189   8:10  Eulerhermes
 2190  12: 6  Feuerwehr

S t a f f e l  A 2

 2270   7:11  Allianz
 2286  14: 4  Volksfürsorge
 2287   2:16  Allianz
 2288  15: 3  Sasolwax
 2289  14: 4  Holsten Brauerei

S t a f f e l  B 1

 3156   8:10  Deutsche Bank
 3184   8:10  EDEKA
 3186  11: 7  Dt. Bundesbank
 3187   9: 9  unentschieden
 3188  15: 3  Bez.A. Wandsbek
 3189  18: 0K Deutscher Ring
 3190  18: 0  Airbus SG

S t a f f e l  B 2

 3271   3:15  Hamburg-Mannheim
 3273   6:12  Vattenfall SV
 3282  16: 2  Hochbahn
 3285  11: 7  Vattenfall SV
 3286  15: 3  Postbank-Postamt
 3287   4:14  DAK
 3288  14: 4  Volksfürsorge
 3289  10: 8  Vattenfall SV
 3290  12: 6  Otto Hamburg

S t a f f e l  B 3

 3363   4:14  HVB-Club Hamburg
 3386   6:12  Rot-Gelb Hamburg
 3387  15: 3  Eurogate
 3388   4:14  BAT Hamburg
 3390  10: 8  HVB-Club Hamburg

S t a f f e l  B 4

 3452  18: 0K Commerzbank
 3460   0:18K Commerzbank
 3473   8:10  Commerzbank
 3486   7:11  Still
 3487  11: 7  Axel Springer/RC
 3488  13: 5  Hapag-Lloyd
 3489   0:18K Stahlwerke

S t a f f e l  C 1

 4159  15: 3  Techn.Krankenkas
 4174   8:10  Techn.Krankenkas
 4181   7:11  Blau-Weiß-Rot
 4186   6:12  Personalamt
 4187   4:14  Junghein/StWNord
 4188   5:13  Rot-Gelb Grasbro
 4189  11: 7  Gruner+Jahr
 4190   3:15  Techn.Krankenkas

S t a f f e l  C 2

 4258   0:18K Deutsche Bank
 4282   5:13  Hauni
 4286   9: 9  unentschieden
 4287   5:13  Germanischer Llo
 4288   0:18K Pinguin
 4289  18: 0K HH Port Authorit
 4290  12: 6  Hamburg-Mannheim

S t a f f e l  C 3

 4386  11: 7  Justizbehörde
 4387  15: 3  Signal Iduna
 4388  10: 8  Personalamt
 4389   1:17  Steinway & Sons

S t a f f e l  C 4

 4477  18: 0K Hamburger Gerich
 4480  15: 3  Rot-Gelb Harburg
 4483   6:12  Hochbahn
 4486   6:12  Condor
 4487  15: 3  Hamburger Gerich
 4488   5:13  Rot-Gelb Harburg
 4489   9: 9  unentschieden
 4490   8:10  Kirchenkreisamt

S t a f f e l  D 1

 5158  16: 2  Cebbar und Marte
 5165  11: 7  Cebbar und Marte
 5171   4:14  Feuerwehr
 5186  13: 5  Schindler-AXA
 5187  11: 7  Alton.Kinderkr.H
 5188  13: 5  Hochbahn
 5189   9: 9  unentschieden
 5190   9: 9  unentschieden

S t a f f e l  D 2

 5248   7:11  Finanzbehörde
 5286   9: 9  unentschieden
 5287  11: 7  Bez.A. Eimsbütte
 5288  10: 8  AKN/VHH
 5289   9: 9  unentschieden
 5290   9: 9  unentschieden

S t a f f e l  D 3

 5365   7:11  Lufthansa SV
 5380   5:13  EDEKA
 5386  18: 0K EDEKA
 5387   8:10  Hapag-Lloyd
 5388  18: 0K KKH
 5389   5:13  Vierk Assekuranz
 5390  18: 0K Deutscher Ring

S t a f f e l  E 1

 6177  13: 5  Berufsförderungs
 6186   5:13  Lufthansa SV
 6187   8:10  Ross
 6188   9: 9  unentschieden
 6189  12: 6  Vattenfall SV
 6190   0:18K Vermessungsamt
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S t a f f e l  E 2

 6267   8:10  Hamburg-Mannheim
 6286   0:18K U.N.I.
 6287   6:12  KKH
 6288  14: 4  Hansa-Electronic
 6289  13: 5  Hamburger Gerich
 6290   7:11  Deutscher Ring

S t a f f e l  E 3

 6359   8:10  Rot-Weiß Bülau
 6386   2:16  Postbank-Postamt
 6389  13: 5  Zoll
 6390  12: 6  Finanzbehörde

S t a f f e l  E 4

 6446  10: 8  Beiersdorf
 6459   8:10  HVB-Club Hamburg
 6474   8:10  Hoyer
 6486  10: 8  Staatsarchiv
 6487   8:10  Signal Iduna
 6488   8:10  Eppendorf
 6489  11: 7  Rot-Gelb Harburg
 6490  12: 6  Baubehörde

S t a f f e l  F 1

 7150   2:14  Zoll
 7174  14: 4  Hapag-Lloyd
 7175  10: 8  Steinway & Sons
 7186   3:15  Condor
 7187   9: 9  unentschieden
 7188  12: 6  Hochbahn
 7189   7:11  Bez.A. Wandsbek
 7190  15: 3  Steinway & Sons

S t a f f e l  F 2

 7267   9: 9  unentschieden
 7280  15: 3  Post SV Bergedor
 7285  17: 1  Junghein/StWNord
 7286   6:12  Bez.A. Wandsbek
 7288   7:11  Post SV Bergedor
 7289  13: 5  Junghein/StWNord
 7290   0:18K Hochbahn

gez. Jürgen Nibbe, Obmann
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Pokalnachrichten 2007/2008

Mixed

Finale 24.04.2008
M 401 Lufthansa 1.M Deutsche Telekom 1.M 6: 8

Zweiter der Gruppe 1 und somit Dritter wurde Otto 2.M
Zweiter der Gruppe 2 und somit Dritter wurde Otto 1.M

Betriebssportler/innen ohne Spielberechtigung in einem Verein

Paarungen des 1/2 Finales vom 25.03. – 28.03.2008 und 07.04.2008:
B 401 Mo, 07.04., 19.00 Gruner + Jahr 1. B Hamburger Gerichte 1. B 10 : 8
B 402 Mo, 07.04., 18.00 Signal Iduna 1. B Zoll 1. B 11 : 7

Den dritten Platz belegten Hamburger Gerichte 1. B   und   Zoll  1. B

Finale 24.04.2008
B 501 Signal Iduna 1. B Gruner + Jahr 1. B 10: 8

Betriebssportler/innen mit Spielberechtigung in einem Verein

Paarungen des 1/2 Finales vom 25.03. – 28.03.2008 und 07.04.2008:
V 401 Mo, 07.04., 18.30 Jungh./St.W. N.St. 1. V Eurogate 1. V 11 : 7
V 402 Mo, 07.04., 18.30 HypoVereinsbank 1. V Hamburger Gerichte 1. V 8 : 10

Den dritten Platz belegten  Eurogate 1. V  und  HVB-Club Hamburg 1. V

Finale 24.04.2008
V 501 Hamburger Gerichte 1. V Jungh./St.W. N.St. 1. V 11: 4

Die drei Endspiele fanden am 24. April bei der Lufthansa, Borsteler Chaussee 330 statt.
Die Siegerehrung wurde anschließend im Kasino der Lufthansa mit der Übergabe der
Wanderpokale für die Sieger und die Urkunden für die Finalisten durchgeführt.

Die Urkunden für die Drittplatzierten können ab sofort beim BSV (Geschäftsstelle,
Wendenstr. 120) abgeholt werden.
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Pokal-Wettbewerbe 2008/2009
Von folgenden BSGen liegen uns AN-Meldungen für folgende Pokal-Wettbewerbe vor:

BSG M B V  BSG M B V
AKN / VHH     Übertrag 3 10 8
Allianz   1  Hochbahn 2 1 2
Bezirksamt Harburg  1   Hörmittelberatung  1
Bezirksamt Wandsbek  1 1  Hoyer  1
Blau-Weiß-Rot 1 HVB-Club Hamburg
Condor 1 1 1 Justizbehörde
Deutsche Bank   1  Kirchenkreisamt   1
Dt. Telekom / Letzter Heller 1 2 1  KKH 1 1 1
Deutscher Ring Lufthansa SV
Dresdner Bank Otto Hamburg
ERGO Sports Hamburg  2  1 Postamt 74
Eurogate Rapid/Rot-Weiß 72
Finanzbehörde Rot-Weiß Bülau
Gruner + Jahr  1  1 Sharp
Jungheinrich/Stadtwerke N. Siemens
Hamburger Gerichte     Signal Iduna  1  1
Hapag-Lloyd  1   Stahlwerke  1  1
Hauni TT-Schule Faden
HSU Uni Bundeswehr   1  U.N.I.   1
Hoch  1 Vierk Assekuranz

    Volksfürsorge   2
Zoll

Übertrag 3 10 8  Gesamt 6 16 17

Einige AN-Meldungen, die beim BSV eingegangen waren, sind zur Zeit nicht
auffindbar. Deshalb und auch weil das Faxgerät des Verbandes in unserer „heißen“
Phase 10 Tage wegen einer Reparatur außer Gefecht gesetzt war, wird der Anmelde-
schluss für die Pokalwettbewerbe bis zum 30.05.2008 verlängert.
Wir bitten alle, die ihre AN-Meldung in der obigen Zusammenstellung nicht finden, uns
die AN-Meldung erneut zu senden. Die markierten BSGen hatten an den Pokalwett-
bewerben 2007/2008 teilgenommen.

Bedenken Sie bitte beim Ausfüllen Ihrer Pokal-Mannschaftsmeldungen, dass Sie diese
nur bis zum Freitag vor der 1. Pokalwoche ergänzen und berichtigen dürfen.

Michael Faden
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1. Betriebssportmeisterschaften des BSV Hamburg auf  der 
Langdistanz 
 
Nun hat der BSV Hamburg auf allen Triathlon-Distanzen eine Meisterschaft!  
Beim Ostseeman 2008  in Glücksburg werden die 1. Betriebssportmeisterschaften 
des BSV Hamburg auf der Lang- bzw. Ironman-Distanz  ausgetragen. 
 
Obwohl die Veranstaltung für dieses Jahr schon ausgebucht ist, können sich 
interessierte Hamburger Betriebssportler (die bereits einen Startplatz haben!) immer 
noch zu der BSV Meisterschaft anmelden!  
 
Die Anmeldung zur Meisterschaft des BSV HH bitte ausschließlich an: 
dirk.manke@bsv-triathlon.de.  
Bitte gebt bei der Anmeldung Euren Namen, Vornamen, Geburtsdatum, Anschrift, 
BSG und Eure BSV HH Passnummer an! Für 2008 gelten die Pässe der Sparten 
Triathlon, Schwimmen, Rad und Leichtathletik. 
 
Meldeschluss für die BSV Meisterschaft ist der 30.0 6.2008! 
 

Ronald Hahn  
Obmann 

ronald.hahn@bsv-triathlon.de 
0173 60 87 84 3 

Susann Hübert 
Stellver. Obmann (-frau☺) / Verantwortlich Schwimmen 

susann.huebert@bsv-triathlon.de 
040 6909 1821 

Rüdiger Spijker 
Pressewart 

ruediger.spijker@bsv-triathlon.de 
0170 47 56 13 9 

Ines Kersten 
Verantwortlich Rad 

ines.kersten@bsv-triathlon.de 
0178 28 91 90 9 

Christian Hering 
Verantwortlich Laufen 

christian.hering@bsv-triathlon.de 
040 8557 2021 

Dirk Manke 
Wettkampfbeauftragter / Meisterschaften 

dirk.manke@bsv-triathlon.de 
040 6397 5544 
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Aktuelles und Infos zum Ostseeman 2008  findet Ihr unter: http://www.ostseeman.de.  
Weitere Infos zu der BSV Meisterschaft findet Ihr unter: http://www.bsv-triathlon.de. 
 

Ronald Hahn 

BSV Meisterschaften im Triathlon 
 
Die BSV Meisterschaften bzw. Wertungen im Überblick: 
 
23. RUN + Bike, Hemdingen 11. Mai 2008 
Betriebssportwertung des BSV Hamburg – Duathlon 
(keine Meldung mehr möglich!) 
 
9. Midsummer – Volkstriathlon, Großensee 21. Juni 2 008 
5. Betriebssportmeisterschaften des BSV Hamburg – Sprint 
(keine Meldung mehr möglich!) 
 
ASICS Triathlon Kiel 10. August 2008 
1. Betriebssportmeisterschaften des BSV Hamburg – Olympisch 
(Meldung läuft: http://www.kiel-triathlon.de ) 
 
24. Ratzeburger Insel – Triathlon 31. August 2008 
1. Betriebssportmeisterschaften des BSV Hamburg – Mittel 
(Meldung läuft: http://www.bsv-triathlon.de ) 
 
OstseeMan Triathlon 2008 03. August 2008 
1. Betriebssportmeisterschaften des BSV Hamburg – Lang 
(Meldung läuft: http://www.bsv-triathlon.de ) 
 
Dann nehmt Euch für den August mal nichts vor☺. Wir werden die Meisterschaften 
2009 etwas entzerren. In diesem Jahr war das leider nicht mehr möglich! 
 

Ronald Hahn 

BSV und DTU – Welcher Pass wofür? 
 
In den letzten Wochen wurde vermehrt die Frage an uns herangetragen, wo der 
Unterschied zwischen einem BSV und einem DTU Startpass liegt und wozu man den 
einen oder anderen benötigt. Zu dem Thema noch mal eine kurze Übersicht und zwei 
Checklisten, in denen die wichtigsten Punkte zusammengefasst sind. 
 
Der BSV Startpass  wird vom BSV Hamburg (Sparte Triathlon) ausgegeben. Dieser 
Pass ist zwingend erforderlich, wenn der Triathlet an einer 
Betriebssportmeisterschaft bzw. –Wertung teilnehmen möchte. 
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Für 2008 gelten auch die Pässe der Sparten Schwimmen, Rad und Leichtathletik 
Ab 2009 ist ein Triathlon BSV Startpass für die Wertung in den BSV Meisterschaften 
Pflicht! 
 
Der DTU Startpass  wird von der Deutschen Triathlon Union (DTU) über die 
Landesverbände ausgegeben. In Hamburg ist das der Hamburger Triathlon Verband 
(HHTV). Dieser Pass ist nur erforderlich, wenn der Triathlet z.B. an den Hamburger 
Meisterschaften teilnehmen möchte. Es fallen damit auch die Tageslizenzen weg, die 
bei den meisten Wettkämpfen sonst erworben werden müssen. 
Selbstverständlich kann er auch ohne DTU Pass auf allen Wettkämpfen starten, die 
auch Tageslizenzen anbieten! 
 

Ronald Hahn 

Checkliste BSV Startpass (Triathlon) 
 

• Der Sportler muss Mitglied in einer BSG des BSV HH sein 
• Die BSG muss eine Sparte Triathlon haben 
• Der Spartenleiter füllt die Meldeliste aus 

(http://www.bsv-triathlon.de/lager/bsv_tri_meldeliste.xls)  
• Der Spartenleiter beantragt die Startpässe direkt beim BSV 

(info@bsv-hamburg.de)  
• Der Spartenleiter sorgt dafür das die Pässe ausgefüllt und unterschrieben 

werden 
• Der Spartenleiter sendet die Startpässe zurück an den BSV 
• Der Spartenleiter sendet die fertig ausgefüllte Meldeliste an den Obmann 

(ronald.hahn@bsv-triathlon.de)  
• Der BSV sendet die Startpässen dann zum Archivieren zurück an die BSG 

 
Ronald Hahn 

Checkliste  DTU Startpass 
 

• Der Sportler muss Mitglied in einer BSG des BSV HH sein 
• Die BSG muss eine Sparte Triathlon haben 
• Die BSG muss Mitglied im HHTV sein, da die DTU Startpässen ausschließlich 

von einem Verein oder einer BSG beantragt werden können! 
 
Weitere Infos dazu: http://www.hhtv-triathlon.de.  
Wenn Ihr noch Fragen dazu habt, könnt Ihr mich auch gerne anrufen. Ein DTU 
Startpass ist vergleichsweise günstig und bietet dem Triathleten einige Vorteile! Auch 
die Beiträge zum HHTV sind sehr moderat☺. 

Ronald Hahn 
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BSV Meisterschaften vs. Hamburger Meisterschaften 
 
Es gibt schon einen Unterschied zwischen dem „normalen Vereinssport“ und dem 
Betriebssport.  
Der Vereinssport ist da durchaus „leistungsorientiert“, wogegen es beim 
Betriebssport in erster Line um das Betreiben des Sports selbst geht. 
Was nicht heißen soll, dass Betriebssportler nicht mit Vereinssportlern mithalten 
können! Das kann man schon daran sehen, dass relativ viele Triathleten sowohl in 
einem Verein, als auch in einer BSG organisiert sind oder für die BSG auf dem 
Hamburger Meisterschaften starten. 
Wir möchten möglichst vielen Triathleten ihrer Leistung entsprechend die Möglichkeit 
bieten, sich mit anderen zu messen. 
Aus diesem Grund haben wir mit den HHTV zusammen festgelegt, dass man nur für 
eine Meisterschaft gewertet wird, wenn beide Meisterschaften auf denselben 
Wettkampf fallen! Der Triathlet muss sich dann entscheiden, in welcher Wertung er 
Meister werden möchte☺. 
In 2008 betrifft das Hemdingen, Ratzeburg und Glücksburg. 

 
Ronald Hahn 

Termine / Wettkämpfe 
 
Veranstaltungstipps 2008 aus den Bundesländern Hamburg, 
Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Vorpommern 
Termine Niedersachsen: http://www.tvn-triathlon.org/  
 
Swim & Run 
 
3. Lübecker Swim & Run 18.05.2008 
http://www.tri-sport-luebeck.de/SwimAndRun/IndexSwimAndRun.html 
 
13. Tollenseman Swim & Run  30.08.2008 
http://www.sc-neubrandenburg.de/  
 
Duathlon 
 
Run & Bike in Hemdingen  11.05.2008 
http://www.quickbo-run.de/run_bike.php 
 
18. Müritz- Duathlon  31.05.2008 
http://www.mueritz-sportclub.de/ 
 
6. Flensburger Duathlon  01.06.2008 
http://www.trias-flensburg.de/ 
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Cyclefactory- Crossduathlon  27.09.2008 
http://www.crossduathlon-hamburg.de/ 
 
16. Güstrower Crossduathlon  11.10.2008 
http://www.trifun.de/ 
 
Triathlon 
 
Brunsbüttel-Triathlon  18.05.2008 
http://www.tsv-brunsbuettel.de/ 
 
Papendorf-Triathlon  07.06.2008 
http://www.fiko-triathlon.de/ 
 
11. Hofsee-Triathlon  08.06.2008 
http://www.tri-sport-luebeck.de/HofseeMan/IndexHoffseeMan.html 
 
9. VVL-Stadtpark-Triathlon  15.06.2008 
http://www.laufwerkhamburg.de/index.php?id=153 
 
1. Geesthacht-Triathlon  15.06.2008 
http://www.hachedetriathlon.de/ 
 
9. Midsummer-Triathlon  21.06.2008 
http://www.midsummer-triathlon.de/ 
 
13. Lebensfitness- Vierlanden- Triathlon  28.6.2008 
http://www.vierlandentriathlon.de/ 
 
26. Rostocker-Triathlon  28.06.2008 
http://www.fiko-triathlon.de/ 
 
15. Rosenstadt-Triathlon  29.06.2008 
http://www.rosenstadt-triathlon.de/ 
 
16. Poggensee-Triathlon  06.07.2008 
http://www.spiridon-oldesloe.de/ 
 
Asics-Schüler-Tour der Deutschen Triathlon Jugend  07.07.2008 
http://www.sc-neubrandenburg.de/ 
 
Gegen den Wind Triathlon St.Peter-Ording  12.07.2008 
http://www.gegendenwind.com/Tria/index.php 
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16. Schlosstriathlon + 20. Nordpokal Schwerin  13.07.2008 
http://www.trisportschwerin.de 
 
3. Flensburg-City-Triathlon  19.07.2008 
http://www.flensburg-triathlon.de/ 
 
23. Müritz-Triathlon  26.07.2008 
http://www.mueritz-sportclub.de/ 
 
18. Herrenkoog-Triathlon  26.07.2008 
http://www.herrenkoog-triathlon.de/ 
 
Ostseeman-Triathlon Glücksburg  03.08.2008 
http://www.ostseeman.de/ 
 
16. Güstrower Fun Triathlon  09.08.2008 
http://www.trifun.de/ 
 
17.Q-Tri Bornhöved  17.08.2008 
http://www.qtri.de/ 
 
24. Ratzeburger Insel-Triathlon  31.08.2008 
http://rsv-triathlon.de/Inseltriathlon/index.htm 
 
26. Büchen-Triathlon  07.09.2008 
http://www.esv-buechen.de/Sportarten/Triathlon/triathlon.html 

 
Rüdiger Spijker 


